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Wir leben
Gemeinschaft!
Bei uns wird nicht nur Teamgeist groß geschrieben,
sondern auch deine Karriere!

LEWA ist weltweit führender Hersteller für Membranpumpen
und Dosieranlagen. Unsere Pumpen und Lösungen sind auf allen
Kontinenten der Welt im Einsatz. Profitiere auch du von unserem
internationalen Netzwerk und den vielen Möglichkeiten eines
globalen Arbeitgebers.

Werde Teil unseres Teams: www.lewa-karriere.de
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Vorwort 1. Vorsitzender

Liebe Mitglieder und Freunde des SV Leonberg/Eltingen,

Es ist soweit!

In unserer Informationsveranstaltung am 11.09.2018 haben
wir der Öffentlichkeit unser Bauvorhaben vorgestellt. Ne-
ben einigen Mitgliedern des Gemeinderates und der Stadt-
verwaltung konnten wir ca. 100 interessierte Bürger be-
grüßen.

Nach der Präsentation gab es diverse Fragen, die wir alle
zur Zufriedenheit der Besucher beantworten konnten.
Auch der Presseartikel war aus unserer Sicht gut gelungen.
Einem Teil dieses Vereins-Magazins ist unsere Informations-
broschüre beigefügt, die auch auf unserer Internetseite für
alle Interessierten zur Verfügung steht.

Am 21.09.2018 fand dann unsere außerordentliche De-
legiertenversammlung statt, in der wir unser Projekt (Hal-
len, SVZ und Geschäftsstelle) erläuterten und zur Abstim-
mung gestellt haben. Über das Ergebnis:

Keine einzige Gegenstimme! (bei 79 Ja-Stimmen)

waren wir überaus erfreut und betrachten dies als großen
Vertrauensbeweis für unsere Arbeit. Vielen Dank dafür.

Nach diesem positiven Votum unserer Delegierten zur Ver-
wirklichung unserer Baupläne können wir eine weitere er-
freuliche Mitteilung machen:
Die Sozialstiftung der Kreissparkasse Böblingen spendet für
unser Bauvorhaben einen Betrag in Höhe von 10.000 € (sie-
he Bericht auf S. 14).

Wir werden jetzt mit Volldampf an die Umsetzung des Pro-
jektes gehen.
Als nächster Schritt wird die Änderung des Bebauungs-
plans am 16.10.2018 im Gemeinderat behandelt werden
und wir gehen von einer breiten Zustimmung aus.
In den nächsten Tagen wird die Phase LP3 der Bauentwick-
lung abgeschlossen werden und die Detaillierung mit der
Phase LP4 beginnen.

Neben dem Bauprojekt hatten bzw. haben wir aber auch
noch andere Vorhaben:
Unser Ehrungsempfang am 15.07.2018 hat großen An-
klang bei unseren Mitgliedern gefunden und wir haben viel
Lob erhalten. Mein herzlicher Dank gilt dabei auch allen, die
sich bei der Vorbereitung und der Durchführung engagiert
haben.

Der Bau unseres Kunstrasenplatzes auf Hybridbasis auf dem
Bolzplatz hat mit dem Spatenstich begonnen, verzögert
sich aber leider aufgrund von Problemen, die außerhalb
unseres Einflussbereiches liegen. Wir gehen aber fest davon
aus, dass der Platz bis zum Jahresende fertig gestellt wird.

Die jetzigen Sportanlagen können bis zum 1. Quartal 2019
genutzt werden. Über die genauen Termine und die Er-
satzhallen werden wir noch informieren. Den Termin der
geplanten Abrissparty können Sie zu gegebener Zeit auf
unserer Homepage finden.

Wir sind froh, zwischenzeitlich Ersatzräume für unsere Ge-
schäftsstelle in unmittelbarer Nähe gefunden zu haben
und danken der Firma Ziegler dafür.

Als weiteren wichtigen Punkt möchte ich erwähnen, dass
der SV Leonberg/Eltingen auf Vorschlag des Bezirks am
Vereinsdialog mit dem WFV (Württembergischen Fußball-
verband) teilgenommen hat. Dies ist ein weiteres Zeichen
dafür, dass unser Verein über die Stadt Leonberg hinaus
als wichtiges Mitglied im Württembergischen Sport wahr-
genommen wird (siehe Bericht auf S. 16).

Ich bedanke mich sehr herzlich bei allen engagierten Mit-
gliedern des Vorstands, der Geschäftsstelle und den Ab-
teilungen, die an der Weiterentwicklung unseres Vereins
mitarbeiten.

Uns allen wünsche ich ein schönes und erfolgreiches (Rest-)
Jahr 2018 und dabei viel Erfolg bei allen sportlichen und
privaten Vorhaben.

Mit den besten Grüßen

Michael Hager

(Foto Titelseite: Heiko Diem - Begeisterte kleine und große
Teilnehmer beim Landeskinderturnfest in Aalen.)
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Vorwort Harald Hackert

Jugendarbeit

Am 13. Januar 2019, ab 18.00 Uhr ist die erste und „kons-
tituierende“ Sitzung der Vereins-Jugenddelegiertenver-
sammlung im Jugendhaus Leonberg geplant. Die Tages-
ordnung sieht folgende Punkte vor:

* Wahl der neuen Vereinsjugendleitung
* Abstimmung über die Vereinsjugendordnung
* Auswahl von Projektideen für die Vereinsjugend
* Pizzaessen
* Party und Jugendhaus „open house“
* Kennenlernen und gemeinsam Spaß haben

Alle Abteilungen des SV sind aufgerufen, bis zu diesem
Termin ihre Jugendvertreter in einer Abteilungssitzung
zu wählen und sie zu dieser Versammlung zu delegieren.
Ziel dieser Initiative, die sich aus dem satzungsgemäßen
Auftrag des Vereins ergibt, ist es die Jugend im Verein zu
stärken, zu fördern, zu vernetzen und mittels gemeinsam
initiierter Projekte eine aktive Mitwirkung im Geschehen
des Hauptvereins zu erreichen. Mögliche Projekte könnten
dabei die Gestaltung von abteilungsübergreifenden Festen,
Freizeiten sowie Sozialprojekte sein, um nur einige wenige
Möglichkeiten aufzuzählen.

Fundraising

Gute Vereinsarbeit steht und fällt mit den zur Verfügung
stehenden Ressourcen. Eine solide Finanzbasis ist dabei ein
wesentlicher Eckpfeiler für den Erfolg. Für die Spenden-

akquise ergeben sich durch den
Einsatz sozialer Medien und des
Internets ganz neue Möglichkei-
ten und Perspektiven. Auch der
SV Leonberg/Eltingen wird diese
Kommunikationswege zukünftig
stärker nutzen. In einem ersten
offenen Workshop hat sich eine
Arbeitsgruppe mit den Möglich-
keiten und Varianten des „Fundraisings“, einer modernen
Form der Generierung von Spendengeldern, auseinander
gesetzt. Dabei gilt es, die Spendenbereitschaft einer brei-
ten Bevölkerungsschicht kreativ und nutzbringend mittels
persönlicher Ansprache zu nutzen. Ein weiterer Weg, Mittel
für konkrete Vereinsprojekte zu gewinnen, ist das „Crowd-
funding“. Dabei ist das Ziel, innerhalb eines festgelegten
Zeitrahmens, mittels webbasierter Spendenaufrufe, Finanz-
mittel für zuvor klar definierte Vorhaben zu sammeln. Das
Ergebnis dieser Initiative, das durch die Volksbank Leon-
berg-Strohgäu als aktiver Partner unterstützt wird, ist ein
erstes, von der Vorstandschaft legitimiertes Projekt, bei
dem es gilt, seit Anfang Oktober das festgelegte Spenden-
ziel mit Hilfe einer dafür von der Volksbank bereitgestellten
Crowdfunding-Plattform zu erreichen. Nähere Einzelheiten
können der Website https://vbleos.viele-schaffen-mehr.de
entnommen werden. Wir freuen uns schon jetzt auf eine
rege Teilnahme an dieser neuen Form der Spendengewin-
nung.

Harald Hackert
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Austrägerinnen/Austräger gesucht!
Wir suchen weiterhin Austrägerinnen
oder Austräger, die unser dreimal jähr-
lich erscheinendes Vereins-Magazin an
unsere Mitglieder verteilen. Die Hefte
werden in der Geschäftsstelle zur Ab-
holung bereitgestellt. Die Adressauf-
kleber sind – nach Straßen und Haus-
nummern sortiert – beigefügt und
müssen nur noch aufgeklebt werden.
Folgende Bezirke sind zu vergeben (in
Klammern die Anzahl der zu verteilen-
den Hefte der letzten Ausgabe):

Gebersheim (55)
Silberberg (21)
Rutesheim (118)
Renningen (52)

Die nächste Ausgabe ist voraussichtlich
Anfang März 2019 zu verteilen.
Wer Interesse hat melde sich bitte in
der SV-Geschäftsstelle. Dort werden
gerne auch weitere Auskünfte erteilt..

Agnes-Miegelstraße 4/1

71229 Leonberg

07152 - 2 75 77

s e i t 1 7 5 2
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SV Leonberg/Eltingen & mehr

Die “Arbeitsgemeinschaft Sicherheit im Schulsport”
(ASiS) hat im Rahmen der Aktion “Gutes Sehen in
Schule und Schulsport” unter Beteiligung von namhaften
Experten einen Schulsportbrillen-Test durchgeführt.
Drei Brillen haben die Anforderungen an den Einsatz
im Schulsport erfüllt und wurden mit dem Prädikat
“Schulsporttauglich mit Augenschutz” ausgezeichnet.
Wir zeigen Ihnen die Testsieger und beraten Sie kompetent
zum Wohl und zur Sicherheit Ihrer Kinder.

Leonberg, Leo-Center, Tel. 97 93 60
und Graf-Eberhard-Str. 3, Tel. 93 93 60

Brillen für den Schulsport

Die Geschäftsstelle informiert
Liebe Mitglieder,

SV-Nachwuchs in der Geschäftsstelle – Wir gratulieren
unserem Kollegen Matze Merthen zur Geburt seiner zwei-
ten Tochter und wünschen ihm und seiner Familie alles er-
denklich Gute.
Zu seiner Elternzeitvertretung sprang glücklicherweise
Bärbel Hager ein, die nahtlos an alle Vorgänge in der Ge-
schäftsstelle anknüpfen konnte und für eine reibungslose
Übergangszeit sorgte. Nun flutscht es mit der Arbeit, herz-
lichen Dank, liebe Bärbel!
An Themen mangelt es uns derzeit nicht, so gab und gibt
es für viele Abteilungen Hallenersatzzeiten zu planen, die
die zwei Jahre zwischen Abriss der alten TSV-Halle bis zum
Neubaubezug, der im Winter 2020/2021 geplant ist, zu
überbrücken.
Auf dem Gelände des alten TSG-Jahnplatzes ist in der Jahn-
halle noch ein Abrissflohmarkt geplant, der am 17. Novem-
ber 2018 von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr stattfinden wird. Die
Idee kam uns während des letzten Altstadtflohmarktes
und unsere „Stammhändler“ waren begeistert.
Abriss-Stimmung gilt auch für die alte TSV-Halle. Hier ist für
Anfang nächsten Jahres eine Abrissparty angedacht.
Es gab bis Redaktionsschluss Anfang Oktober 475 Neuein-
tritte in den SV Leonberg/Eltingen e.V. sowie 495 Kündi-
gungen zu bearbeiten. Das alles hat unsere Inge in der Mit-
gliederverwaltung gestemmt. Hut ab und herzlichen Dank
für deinen Einsatz, liebe Inge!

Hier noch ein paar wichtige Informationen:
• Nach dem 30.09.2018 eingegangene Kündigungen kön-
nen erst zum 31.12.2019 berücksichtigt werden, das
heißt, die Vereinsmitgliedschaft mit der Beitragspflicht
bleibt bis zu diesem Zeitpunkt bestehen.

• Bitte nutzen Sie für Änderungsmitteilungen unser Ände-
rungsformular, das Sie auf unserer Homepage oder bei
uns in der Geschäftsstelle finden.

• Nehmen Sie am Bildungs- & Teilhabepaket teil, können
Sie uns Ihre Bildungsgutscheine einreichen. Informatio-
nen erhalten Sie in der Geschäftsstelle

In den Herbstferien vom 29.10.2018 – 02.11.2018 und in
den Weihnachtsferien vom 24.12.2018 – 04.01.2019 bleibt
die Geschäftsstelle geschlossen.
Voraussichtlich im Januar 2019 wird die Geschäftsstel-
le vorübergehend (während der Bauzeit) in ein Büro in
unmittelbarer Nähe der bisherigen Adresse umziehen.
Den Zeitpunkt und die neue Anschrift werden wir recht-
zeitig auf unserer Homepage bekanntgeben.

Katrin Kessoudis

Derzeit ist „Frauen-Power“ in der Geschäftsstelle angesagt!
v.l.n.r.: Inge Nährich-Radocaj, Silke Widmaier, Bärbel Hager,
Katrin Kessoudis
Auf dem Foto fehlen Oliver Widmaier und Matthias Merthen
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NACHRUF
Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Ehrenmitglied

Wolfgang Ziegler
* 23.01.1940 † 24.08.2018

und unserem langjährigen Mitglied

Günter Josenhans
* 19.12.1933 † 19.09.2018

Wir werden ihnen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sportverein Leonberg/Eltingen e.V.
Der Vorstand

Informationsveranstaltung zum Bauvorhaben
Um das geplante Bauvorhaben der neuen Hallen und des
Sportvereinszentrums der Öffentlichkeit vorzustellen, hat-
te der SV Leonberg/Eltingen am Dienstag, dem 11.09.2018,

um 19.00 Uhr zu einer Informationsveranstaltung in die
große SV-Halle geladen. Etwa 100 interessierte Bürger,
Vereinsmitglieder, Mitglieder des Gemeinderats sowie der
Stadtverwaltung und der benachbarten Sportvereine wa-
ren gekommen, um sich die Pläne anzusehen und Informa-
tionen über die Finanzierung und Zeitplanung zu erhalten.

Nach der Vorstellung durch unsere Vorstandsmitglieder
konnten die Teilnehmer Fragen stellen. Diese betrafen alle
Bereiche und wurden vom Vorstand umfassend beantwor-
tet.

Vorab hatte der SV eine Broschüre erstellt mit Daten zum
Bauvorhaben. Diese wurde von den Teilnehmern interes-
siert gelesen und mitgenommen. Die Broschüre ist auch
auf unserer Homepage zu finden .

Bärbel Hager (Bericht und Fotos)
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Ehrungsempfang 2018

Der erste Ehrungsempfang, den der SV Leonberg/Eltin-
gen e.V. veranstaltete, war hervorragend besucht. Bei
strahlendem Sonnenschein fanden sich am Sonntag, dem
15.07.2018, viele der geladenen Gäste in der großen SV-
Halle in der Bruckenbachstraße ein, um sich entweder eh-
ren zu lassen oder den Ehrungen von Familienangehörigen,
Bekannten oder Freunden beizuwohnen.

freut, Sportkameraden/innen wieder zu treffen, die sie lan-
ge nicht gesehen hatten.

Um allen zu Ehrenden die gebührende Aufmerksamkeit zu-
kommen lassen zu können hatte der Vorstand im Vorfeld
beschlossen, innerhalb der Ehrungen für langjährige Mit-
glieder kleinere Gruppen aufzurufen, die von verschiede-
nen Vorstandsmitgliedern geehrt wurden. Es wurden viele
Hände geschüttelt, Urkunden und Ehrennadeln überreicht
und Wein bzw. Blumen verschenkt.

Nachdem der erste Teil der Ehrungen durchgeführt wor-
den war konnten sich die Besucher am tollen Auftritt der
Golden Bites, der Cheerleadergruppe unserer American
Footballer, erfreuen. Sie präsentierten auf der Bühne ihre
Choreografie, mit der sie unsere Leonberg Alligators an
Spieltagen unterstützen. Der Beifall der Anwesenden zeig-
te deutlich, dass die Vorführung hervorragend angekom-
men ist.

Da nach der Verschmelzung der beiden Vereine u. a. die
vorhandenen Vereinsordnungen angepasst werden muss-
ten, gab es auch Änderungen der Ehrungsordnung: Für
ehemalige TSV-Mitglieder zählt die Ehrungszeit jetzt ab
Eintrittsdatum (und nicht wie bisher ab Volljährigkeit) und
ehemalige TSG-Mitglieder werden nicht nur (wie bisher)
für 25 und 40 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt, sondern
auch für 50, 60, 70 Jahre usw. Deshalb hatte der Verein den
ersten Ehrungsempfang zum Anlass genommen, nicht nur
die „regulären“ Ehrungen durchzuführen, sondern auch
diejenigen, die sich nachträglich durch die Änderung der
Ehrungsordnung ergeben haben.

Dies führte zu einer noch nie dagewesenen Anzahl an zu
Ehrenden: Zu 230 Mitgliedern, die für langjährige Vereins-
zugehörigkeit geehrt wurden, kamen fünf Sonderehrun-
gen und 110 zu ehrende Sportlerinnen und Sportler! Dieser
Ehrungsempfang war ein wahrhaft sportliches Unterfan-
gen!

Der Sektempfang hatte bereits Tradition, aber der Aus-
schank von Getränken wurde dieses Mal auch von Ver-
einsseite vorgenommen. Da wir zusätzlich erstmals auch
Fingerfood anboten, waren viele Helfer – auch aus Abtei-
lungen – für den SV im Einsatz. Dafür nochmals ein ganz
großes und herzliches Dankeschön!

Obwohl in der Einladung zum Empfang ausdrücklich ge-
beten worden war, bei Nichtteilnahme eine kurze Mittei-
lung zu geben, hatten sich leider einige Mitglieder nicht
gemeldet, so dass der gut aufgestellte Zeitplan etwas
durcheinander geriet. Aber die Anwesenden nutzten die
„freigewordene“ Zeit zu Gesprächen; viele haben sich ge-

Anschließend leerte sich die Halle etwas, nur um kurz da-
rauf erneut voll besetzt zu sein: Im zweiten Teil des Emp-
fangs wurden Sportlerinnen und Sportler geehrt, die von
ihren Mannschaften, Trainern und Angehörigen mit gro-
ßem Beifall unterstützt wurden. Wie den Fotos zu entneh-
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men ist haben sich alle sehr über die Ehrungen gefreut.

Gegen 14.00 Uhr waren die letzten Hände geschüttelt und
Urkunden sowie Ehrennadeln vergeben; ein toller Empfang
– für den wir viel Lob erhalten haben – war beendet.

Falls dennoch noch der eine oder andere Teilnehmer Vor-
schläge für den nächsten Empfang haben sollte: Wir sind
für Hinweise immer dankbar.

Abschließend nochmals ein großer Dank an alle, die den
Empfang vorbereitet, bei der Durchführung oder der Nach-
arbeit (z. B. dem Versand der nicht abgeholten Urkunden)
geholfen haben.

In Heft 1/2018 unseres Vereins-Magazins war bereits eine
Liste der nachträglich zu Ehrenden abgedruckt; die restli-
chen Namen sowie die Sonderehrungen und ausgezeich-
neten Sportlerinnen und Sportler finden Sie in Anschluss an
diesen Bericht und die Fotos.

Bärbel Hager (Bericht und Fotos)

70 Jahre

60 Jahre
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50 Jahre

40 Jahre

25 Jahre
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Zusätzlich zu den in Heft 1/2018
genannten Mitgliedern wurden
geehrt für:

25 Jahre Mitgliedschaft
Ingrid Böhme
Angela Boley
Dieter Conrad
Birgit Effenberger
Constantin Engler
Doris Geißelhardt
Michael Haug
Edith Hinkel
Elke Kaczor
Peter Krotschak
Stepan Malek
Elke Möbius
Jörg Möbius
Werner Müller
Carsten Müller
Wilja Pönitz
Eberhard Schaefer
Herta Schien
Christa Schmid
Eva Maria Schmidt
Marco Schönleber
Margit Skirk
Gertraud Soffner
Milo Stankic
Elke Wanner
Heike Weimer

40 Jahre Mitgliedschaft
Dieter Brand
Udo Christmann
Anneliese Eisenhardt

Martha Enz
Karl-Heinz Frei
Jutta Fuchs
Michael Gäckle
Emil Gänzle
Hildegard Gänzle
Gabriele Greß
Dieter Grossmann
Bernd Hartmann
Sibylle Hoffmann
Edith Kimminich
Wolfgang Kraus
Annette Kreis-Keipert
Heidi Kühlwein
Karel Lexa
Otto Lindörfer
Sven Mörk
Rosemarie Müller
Ursula Nicolai
Gabriele Pfitzenmaier
Kai Pfitzenmaier
Bettina Reichert
Paul Riedmüller
Klaus Riethmüller
Gisela Ringeis
Jens Rödig
Sven Rödig
Alexander Roth
Wolfgang Rückert
Andreas Sattler
Reiner Schmidt
Christoph Schmidt
Baerbel Schneider
H. Peter Schneider
Charlotte Strotmann
Jochen Walz

Jürgen Weidle
Siegfried Wörner

50 Jahre Mitgliedschaft
Peter Arzt
Heinrich Dürr
Egon Hartmann
Reiner Heinz
Albert Kaspari
Wolfgang Schaal
Bärbel Schäufele-Keifer
Wolfgang Schönleber
Hans Siebler
Volker Uttecht
Jürgen Ziegler
Rainer Ziegler

60 Jahre Mitgliedschaft
Roland Arnold
Hans Dinkel
Kurt Frohnmaier
Irma Josenhans
Hubert Riethmüller
Horst Ruckhaberle
Ulrich Schach
Robert Peter Stohrer
Horst Ziegler

70 Jahre Mitgliedschaft
Hans Ezel
Alwine Kittel

75 Jahre Mitgliedschaft
Ernst Weidle

Verdienstnadeln in bronze erhielten:
Inge Albrecht
Gunther Mangold
Oliver Schartel
Margarete Schöck

Ein Ehrengeschenk erhielt:
Constantin Engler

Lachen ist gesund!

„Gegen Ihr Übergewicht hilft leichte Gymnastik“,
mahnt der Doktor.

„Sie meinen Liegestütze und so?“
„Nein, es genügt ein Kopfschütteln, wenn man

Ihnen etwas zu essen anbietet.“
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Ehrungen aufgrund sportlicher Erfolge:

Gerätturnen:
Bronzene Leistungsnadeln wurden verliehen für Meisterti-
tel im Turngau und für Mannschaften für die Qualifikation
STB-Bezirksebene sowie im Mehrkampf für Meistertitel im
Turngau.
Silberne Leistungsnadeln wurden verliehen für Meistertitel
im STB-Bezirk und für Mannschaften für Qualifikation STB
sowie im Mehrkampf für die Qualifikation STB.
Bronzene Leistungsnadeln erhielten:
Sophie Ensmann
Paula Frick
Naemi Hoffmann
Juliane Holfeld
Noemi Kaiser
Hannah Kohler
Lilian Liang
Nele May
Giulia Nepitella
Isabel Röhrig
Helen Rohrbach
Selina Scharr
Noemi Scheu
Franka Schleenvoigt
Theresa Schramm
Romina Stichler
Emma Uhle
Aline Zürn
Silberne Leistungsnadeln erhielten:
Emilia Aranda
Lilli Bissinger
Lilly Haller
Sophia Kastner
Xenia Kircher
Lucie Kircher
Ruby Kuhn
Chiara Naß
Kathrin Schleenvoigt
Leonie Schuhmacher
Anthea Schütze
Yvonne Strey
Flora Uhle
Luisa Wimmer
Nina Zürn

Jugendfußball:
Bronzene Leistungsnadeln erhielten:
E-Juniorinnen als Kreisstaffelsiegerinnen Bezirk Stuttgart
Andzhela Angacheva
Sookie Pearl Cernjul
Emilia Gerstner
Erleta Hadergjonaj
Erona Hadergjonaj
Nadin Kachmar
Adriana Messner
Elisa Nowottny
Mia Nowottny
Rosanna Schmauder
Malin Schmid
Sarah Thürigen

E1-Junioren als Bezirkshallenmeister Enz-Murr
Konstantin Gründler
Philipp Jahke
Antoine Kocher
Tom König
Bruno Krecak
Arda Önal
Valentin Pradl
Mohammed Qasem
Raphael Stagel
Stavros Tsolakis
Paul Pfäffle
Erion Veseli
Konstantinos Vrakas
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E2-Junioren als Kreisstaffelsieger Enz-Murr
Lennart Bleicher
Justin Böhm
Samuel Drews
Jakob Gaber
Eron Haradinaj
Ahmad Kachmar
Gavin Potthast
Francesco Pugliese
Hajredin Thaqi
Ritsu Yamaguchi
Sotirios Ziogas

Leichtathletik:
Bronzene und silberne Leistungsnadeln wurden verliehen
für Siege bei den Regio-Jugend-Hallenmeisterschaften,
den Crosslaufmeisterschaften LA-Region Stuttgart, den
Kreismeisterschaften der Kreise Böblingen/Calw, den Re-
gionalmeisterschaften der Aktiven/U20/U18/U16 und den
Kreismehrkampfmeisterschaften U16/U14/U12/U10.
Bronzene Leistungsnadeln erhielten:
Domenik Fuchs
David Günther
Linus Jost
Benjamin Müller
Silberne Leistungsnadeln erhielten:
Constantin Engler
Clara Frömling
Amra Holic
Melisa Holic
Clara Jung
Joshua Oehms
Hanna Render
Lynn Scherka
Angelina Schmidt
Myriam Thürigen

Fabian Haid
Elisabeth Kronich
Silvan Kurras
Alexander Mehnert
Sophie von Schwerin
Jens Seidel
Mannschaft:
Philipp Kratschmer
Tim-René Hagenlocher
Kevin Höschele
Peter Valet
Matthias Bleicher
Thorsten Beule
Gunther Mangold
Wolfgang Hartmann
Thomas Gusbeth
Leon Diehl
Thomas Stüven
Alexander Mörk
Thomas Wyhlidal
Rainer Hillscher
Manuel Frey
Pong Yeung
Silberne Leistungsnadeln erhielten:
Collin Ankenbauer
Talia Eksilmez
Jan-Thomas Kronich

Tischtennis:
Bronzene und silberne Leistungsnadeln wurden verliehen
für Siege und Platzierungen bei der württ. Jahrgangsmeis-
terschaft, der baden-württembergischen Einzelmeister-
schaft, Bezirksmeisterschaft Jugend, württembergischen
Schwerpunktrangliste West, Bezirksmeisterschaft Damen/
Herren.
Bronzene Leistungsnadeln erhielten:
Norbert Beule
Thomas Eger
Romeo Adrian
Guimapi Nguekeng
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Scheckübergabe beim SV Leonberg/Eltingen e.V.
Sehr zur Freude unseres Vereins hatte die Sozialstiftung der
Kreissparkasse Böblingen angekündigt, die Neuerrichtung
unserer Sportanlagenmit einer Spende inHöhevon10.000€
zu unterstützen.

Am Donnerstag, dem 04.10.2018, fand in der Vereinsge-
schäftsstelle die Scheckübergabe statt. Dr. Detlef Schmidt,

der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Böblingen,
Jörg Siegel, der Leiter des Firmenkunden-Centers Leon-
berg, und Steffen Killian, der Leiter des Geschäftsbereichs
Privatkunden, trafen sich mit den Vorstandsmitgliedern des
SV Leonberg/Eltingen Michaela Feller, Manfred Buck und
Michael Hager.

Die KSK Böblingen unterhält seit vielen Jahren eine Sozial-
und eine Kulturstiftung, die mit aktuell je 2,65 Millionen €
ausgestattet sind. Diese Beträge stammen aus dem Gewinn
der Kreissparkasse. Aus den Erträgen dieses Stiftungskapi-
tals werden Projekte gefördert; die Gesamtfördersumme
liegt zwischen 70.000 € und 90.000 € jährlich. In diesem
Jahr werden davon 10.000 € an den SV Leonberg/Eltingen
gespendet.

Wir bedanken uns sehr herzlich bei der Sozialstiftung der
KSK Böblingen für die großzügige Unterstützung.

Bärbel Hager (Bericht und Foto)
v.l.n.r.: Jörg Siegel, Michaela Feller, Detlef Schmidt, Michael Hager,
Manfred Buck, Steffen Killian
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Außerordentliche Delegiertenversammlung am 21.09.2018
Nach mehr als zwei Jahren Planung mit unzähligen Sit-
zungs-/Besprechungsterminen war es am Freitag, dem
21.09.2018 endlich soweit: Die Delegiertenversammlung
des SV Leonberg/Eltingen e.V. stimmte über das Baupro-
jekt „Hallen und SVZ“ ab!

Leider waren nur 84 der 114 eingeladenen Delegierten in
die große SV-Halle gekommen. Da aber nach unserer Sat-
zung die Delegiertenversammlung ohne Rücksicht auf die
Zahl ihrer erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist, stand
einer ordnungsgemäßen Abstimmung nichts im Wege.

Projektvorstellung kamen zahlreiche Fragen aus dem Teil-
nehmerkreis, die einzelne Räumlichkeiten, die Finanzierung,
die Hallen und das SVZ betrafen; die Vorstandsmitglieder
haben alle Fragen umfassend beantwortet.

Dann stand die Abstimmung über folgende Beschlussvor-
lage an:
Die Delegiertenversammlung ermächtigt den Vorstand
des SV Leonberg/Eltingen, das Bauvorhaben in der vor-
gestellten Form mit einem Gesamtvolumen in Höhe von
ca. 12,933 Mio. € (inklusive der erforderlichen Kreditauf-
nahmen) umzusetzen.

Da eine geheime Abstimmung nicht gewünscht wurde
konnte offen abgestimmt werden: 79 der anwesenden 84
Delegierten stimmten mit Ja, fünf Delegierte enthielten
sich der Stimme. Nach unserer Satzung werden Beschlüsse
in der Delegiertenversammlung mit einfacher Stimmen-
mehrheit gefasst, wobei Stimmenthaltungen und ungülti-
ge Stimmen nicht mitgezählt werden. Da es keine Gegen-
stimme gab wurde somit die Beschlussvorlage einstimmig
gebilligt!

Der Vorstand bedankte sich für dieses große Vertrauensvo-
tum. Jetzt können die Planungen und die Verhandlungen
mit den beiden ortsansässigen Kreditinstituten weiterge-
führt werden.

Die vermutlich letzte Veranstaltung in der großen SV-Halle
war nach gut einer Stunde beendet. Wo die nächste De-
legiertenversammlung, die voraussichtlich Mitte März 2019
stattfinden soll, durchgeführt wird, steht noch nicht fest.
Wir werden rechtzeitig über den Termin und den Tagungs-
ort informieren.

Bärbel Hager (Bericht und Fotos)

Auch Vertreter der Stadtverwaltung sowie Bürgermeister
Brenner, Gemeinderatsmitglieder und Frau Dietz von der

Firma SpOrt concept waren
anwesend. Vor dem Beschluss
über das Bauprojekt stand
erst noch eine Satzungsän-
derung an: Aufgrund der
EU-DSGVO (EU-Datenschutz-
grundverordnung) soll sich
der Verein eine eigene Daten-
schutzordnung geben. Dazu
mussten die Bestimmungen
der §§ 5 und 15 unserer
Satzung geändert werden.
Dies haben die anwesenden
Delegierten einstimmig be-
schlossen.

Anschließend wurde das ge-
samte Bauprojekt von den SV-
Vorstandsmitgliedern noch-
mals ausführlich dargestellt.
Auch das Thema Finanzie-
rung, das in der öffentlichen
Informationsveranstaltung
nur angerissen worden war,
wurde detailliert angespro-
chen. Nach Abschluss der

Möchten Sie eine Anzeige schalten? Dann rufen Sie bitte an:

Katrin Kessoudis berät Sie gerne (Telefon: 07152 – 46699,
Geschäftsstelle SV Leonberg/Eltingen).
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Vereins-Dialog beim SV Leonberg/Eltingen
Seit 2013 gibt es beim Deutschen Fußball Bund (DFB) einen
Masterplan mit konkreten Maßnahmen und Zielvereinba-
rungen zur Förderung des Amateur- und Breitenfußballs.
Durch eine konstruktive Art der Zusammenarbeit soll der
Fußball in den Vereinen wirksam unterstützt werden. Ge-
meinsam sollen die großen Herausforderungen des demo-
grafischen Wandels und gesellschaftspolitischer Verände-
rungen gemeistert werden.

Neben einem „Selbstverständnis Amateurfußball“, das
als Richtlinie für künftiges Handeln zu Grunde liegt, um-
fasst der Masterplan drei zentrale Bereiche:
• Kommunikation
• Spielbetrieb
• Vereinsservice

Er verfolgt dabei die zentralen Ziele:
• Ehrenamtliche dezentral qualifizieren, binden und ge-

winnen;
• Öffentlichkeitswirksamer Imagegewinn, Wertschätzung

und Anerkennung für den Amateurfußball;
• Flexibler Spielbetrieb in allen Altersklassen – Erhalt von

Mannschaften

Pro Jahr sieht das Handlungsfeld „Kommunikation“ u.a. 12
Vereinsdialoge pro Landesverband als Maßnahme vor.

Vereinsdialog bedeutet: Der Verein kann sich Gehör ver-
schaffen, fühlt sich ernst genommen und wertgeschätzt.
Und der Verband erlebt aus erster Hand die Entwicklun-
gen an der Basis, auch die kleineren und größeren Sorgen
und Nöte. Diese Eindrücke fließen in der Folge auch in die
Arbeit des Verbandes ein.

Dieses Jahr gehörten auch wir vom SV Leonberg/Eltingen
zu den Auserwählten.

Am 04. Oktober durften wir folgende Gäste vom wfv in
unserer Geschäftsstelle begrüßen:
• Präsident Matthias Schöck
• Hauptgeschäftsführer Frank Thumm
• Philipp Martens von der Abteilung Gesellschaftliche Ver-

antwortung
• Michael Heck (Öffentlichkeitsarbeit und stellvertretender

Vorsitzender)

Als Kreisvertreter waren mit dabei:
• Hansjörg Arnold (Vorsitzender des Fußball-Bezirks Enz/

Murr)
• Bernd Ziegler (stellvertretender Bezirksjugendleiter und

Staffelleiter Enz/Murr)
Unsere Vereinsfarben vertraten:
• Dr. Michael Hager (1. Vorsitzender)
• Udo Körner (Spielleiter U23)
• Thomas Bittner und Jörg Bergthold (Abteilung Jugend-

fußball)

Zu den Themen gehörten u. a. die Verschmelzung, das be-
vorstehende Bauvorhaben und der neue Hybridplatz, der
Nachwuchsmangel (in den oberen Jugendbereichen A-
und B-Junioren), die schwierige Suche nach Ehrenamtlichen
(insbesondere Jugendtrainern und -betreuern), der Wegfall
des gedruckten Spielerpasses, die Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO), die Sicherheit auf dem Sportgelände,
die Integration von Jugendlichen mit Zuwanderungsge-
schichte sowie rechtliche und bürokratische Hürden bei der
Vereinsführung.

Herzlichen Dank an die wfv-Delegation für den Austausch
„auf Augenhöhe“, die offenen Ohren, die interessanten In-
formationen sowie für einen ganzen (Ball-) Sack voller Bäl-
le, den wir als Geschenk erhielten.

(Foto: Philipp Martens)

Nur zur Information: Text des wfv auf Facebook:
Vereinsdialog beim SV Leonberg/Eltingen Fußball - am
Montagabend besuchte die wfv-Delegation um Präsident
Matthias Schöck einen unserer großen Vereine aus dem
Bezirk Enz/Murr. Nach Fusionierung der beiden Traditions-
vereine TSV Eltingen und TSG Leonberg führt Vorsitzender
Michael Hager 875 Fußball-Mitglieder, die sich mit 16 Teams
am Spielbetrieb beteiligen. Insgesamt wird beim SVEL in 26
Mannschaften gekickt.

Und auch hier findetman die bekannten Problemfelder: Die
schwierige Suche nach Ehrenamtlichen, die Integration von
Jugendlichen mit Zuwanderungsgeschichte sowie rechtli-
che und bürokratische Hürden bei der Vereinsführung.

https://www.facebook.com/wuerttfv/photos/
a.106458622747158/1986275504765451/
?type=3&theater

Jörg Bergthold
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Nachgefragt bei …

Thomas Booz
Mitglied im erweiterten SV-Vorstand (geb. 1952)

Thomas, Du bist noch nicht sehr lange Vereinsmitglied.
Was hat Dich vor ca. drei Jahren bewogen, in den dama-
ligen TSV Eltingen einzutreten?
Ich war bereits von 2004 bis 2012 Mitglied bei der TSG
Leonberg. In diese Zeit fallen meine Jahre als stellv. Abtei-
lungsleiter bei der SG Leonberg-Eltingen (Handball) und die
Gründung des Handballfördervereins. Den Handballförder-
verein habe ich drei Jahre als Gründungsvorstand begleitet.
Nach einer Ehrenamts-Auszeit trat ich im Januar 2015 beim
TSV Eltingen wieder ein. Ich wurde von 2015 bis 2018 wie-
der stellv. Abteilungsleiter beim Handball.

Du bist seit 2018 im Vorstand des SV Leonberg/Eltingen
im Referat Technik. Welches waren die Stationen hier-
her und aus welchen Gründen hast Du Dich dazu bereit
erklärt?
Matze Groß, mehrere Jahre Abteilungsleiter bei den Hand-
ballern, sprach mich, kurz vor der Abstimmung über die
Fusion der beiden Vereine, dann auf die neu zu besetzende
Stelle als „Projektbetreuer“ des neuen Sportvereinszent-
rums an. Dieses Amt verband meine über 40-jährige Be-
rufserfahrung als Bauingenieur mit der Möglichkeit mich
weiter im Ehrenamt zu engagieren.
Die Aufgabe ein das Stadtbild prägendes Bauwerk zu be-
gleiten reizte mich.

Wieviel Zeit investierst Du in dieses Ehrenamt?
Derzeit 15 bis 20 Stunden pro Woche.

Welche Talente bescheinigen Dir Menschen, die Dich gut
kennen?
Seit meinen Studientagen werden mir in jedem Zeugnis
gute analytische Fähigkeiten bescheinigt. Technik, Zahlen
und Formeln sind immer meine Welt gewesen.
Viele schreiben mir auch eine ausgleichende Ader zu.

Welche sind Deine drei wichtigsten Lebensprinzipien?
Man muss in Kleinigkeiten großzügig sein.
Manchmal muss man mit Würsten nach Speckseiten wer-
fen.
Love it, leave it or change it.

Wie schaffst Du es, diesen Prinzipien treu zu bleiben?
Immer mal wieder hinterfrage ich mich. Manchmal muss
man dann wieder gegensteuern.

Was bringt Dich zum Lachen?
Menschen. Leider bringen sie einen auch immer wieder
zum Heulen.

Wann hast Du zuletzt eine verrückte Idee umgesetzt?
Leider zu lange nicht mehr.

Hast Du neben dem Verein noch andere Hobbys, ggf.
welche?
Mein größtes Hobby ist meine Familie. Und wenn das Eh-
renamt abgearbeitet ist bleibt regelmäßig der Besuch von
Handballspielen des eigenen Vereins und der Bundesliga in
Stuttgart oder Bietigheim.

Welchen „Traum“ hast Du für die Zukunft unseres Ver-
eins?
Wenn in 20 Jahren die Mitglieder sagen: „Die damals haben
das gut gemacht“.

Lieber Thomas, wir danken Dir sehr herzlich für dieses
Gespräch und wünschen Dir für die anstehenden Auf-
gaben viel Erfolg, eine Menge Spaß und gute Nerven!

(Die Fragen stellten Katrin Kessoudis und Bärbel Hager.)

Lebensweisheiten aus dem Sport

Genau die Kraft, die gefehlt hat, um einen Sieg
zu erringen braucht man, um eine Niederlage zu

verkraften.
Ernst R. Hauschka (deutscher Aphoristiker und Lyriker, 1926 – 2012)
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Vereins – Jugenddelegiertenversammlung 2K19
wann?: Freitag, 11. Januar 2019 um 18:00 Uhr

wo?: Jugendhaus Eltingen, Badstr. 22, Leonberg
für wen?: Jugenddelegierte aller Abteilungen mit Jugendarbeit

- du bist zwischen 12 und 18 Jahren alt?
- laß dich als Jugenddelegierte/r Eurer Abteilung wählen
(Info gibt’s beim Trainer oder Abteilungsleiter)

was geht ab? * Wahl der neuen Vereinsjugendleitung
* Abstimmung über die Vereinsjugendordnung
* Auswahl von Projektideen für die Vereinsjugend
* Pizzaessen
* Party und Jugendhaus „open house“
* Kennenlernen und gemeinsam Spaß haben

Bei Fragen: die Geschäftsstelle hilft gerne weiter!

Vereinsjugendleitung & Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen

Frauenreferentin
Die Referentin für Frauen im Sport des SV Leonberg/Eltin-
gen hatte zu einem Gedankenaustausch am 15.09.2018
eingeladen.
Es gibt in unserem Verein außer mir vier Abteilungsleiterin-
nen. Keine ist gekommen, deshalb hat sich die Referentin
nach einer Stunde auf den Heimweg gemacht.
Ich schließe daraus, dass in den anderen vier Abteilungen
alles im grünen Bereich ist.

Margarete

Änderung im Redaktionsteam
Sabine Ensmann hat freundlicherweise angeboten, die
Redaktion unseres Vereins-Magazins ab 2019 alleine zu
übernehmen; somit werde ich meine Tätigkeit mit die-
sem Heft beenden.

Für den Inhalt der Magazine ist ab sofort Sabine Ens-
mann zuständig, Katrin Kessoudis kümmert sich um die
Anzeigen.

Ich bedanke mich bei allen Beteiligten, besonders den
Verfassern der Abteilungsberichte, sehr herzlich für die
tolle Zusammenarbeit.

Bärbel Hager

Bei uns erhalten Sie Dienstleistungen aus einer Hand und profitieren
dabei von mehr als 25 – jähriger Erfahrung im Immobilienbereich.

Sie haben Fragen oder wünschen nähere Informationen?

Rufen Sie uns einfach an unter 07152 – 90141-0
oder schicken Sie uns eine E-Mail an service@icv-immo.de

ICV G. Kohlmaier Immobilien Consulting & Verwaltungsgesellschaft mbH
Poststr. 1/3, 71229 Leonberg

Tel.: 07152 – 90141-0
Fax: 07152 – 90141-29

E-Mail: service@icv-immo.de
HRB 252594 beim Amtsgericht Stuttgart

Geschäftsführender Gesellschafter: Gerald Kohlmaier, Betriebswirt VWA

WEG - Verwaltung
Sondereigentumsverwaltung

Vermittlung
Miete und Kauf

Verwaltung von
Gewerbeimmobilien

Projektsteuerung/
Projektmanagement

ICV G. Kohlmaier Immobilien Consulting & Verwaltungsgesellschaft mbH
Poststr. 1/3, 71229 Leonberg

Tel.: 07152 – 90141-0
Fax: 07152 – 90141-29

E-Mail: service@icv-immo.de
HRB 252594 beim Amtsgericht Stuttgart

Geschäftsführender Gesellschafter: Gerald Kohlmaier, Betriebswirt VWA
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VM 3/2018

Änderungen
Bitte ausgefüllt und unterschrieben an die Geschäftsstelle, Bruckenbachstr. 37, 71229 Leonberg schicken.

Name: ____________________________________

Vorname: ____________________________________

Mitgliedsnummer: ____________________________________

Namensänderung: ____________________________________

neue Anschrift: ____________________________________

____________________________________

neue Kontoverbindung: Kontoinhaber ____________________________________

Kontonummer ____________________________________

Bankleitzahl / Kreditinstitut ____________________________________

Abteilungsaustritt zum: ____________________________________

Abteilung: ____________________________________

Neueintritt Abteilung: ____________________________________

Beitragsermäßigung (gilt bis zum vollendeten 27. Lebensjahr), Bescheinigung ist
beigefügt.

Beitragsermäßigung Rentner. Kopie des Rentenausweises ist beigefügt.

Ich wünsche keine Veröffentlichung meiner Daten in einer Ehrungsliste.

Kündigung der Mitgliedschaft zum 31.12.2019 (Eingang bis 30.09.2019)

Allgemeine Informationen: ____________________________________

____________________________________

Datum: ______________ Unterschrift: ____________________________________
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Leonberger Altstadtflohmarkt
06.07.2019

Samstag, 06.07.2019, 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Veranstalter: SV Leonberg/Eltingen e.V.

Informationen: www.sv-leonbergeltingen.de, Tel. 07152 - 46699
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Info-Fahrt des Sportkreises Böblingen nach Slowenien
Liebe Mitglieder,
hier ist ein Kurzbericht über die diesjährige Info-Fahrt nach
Slowenien mit dem Sportkreis Böblingen.

Am Mittwoch, dem 26.07.2018, bin ich mit dem Sportkreis
nach Slowenien gefahren.
Die Busfirma Rexer aus Calw war pünktlich um 6.00 Uhr an
der Tennishalle.
Die Ehninger waren schon an Bord und das Hallo war groß
als wir uns wiedersahen.
Wir fuhren Richtung München und an der Raststätte Augs-
burg war unser erster Stopp.
Der zweite war in Villach und der letzte vor unserem Hotel.
Nach demEinchecken gab es, wie hier üblich, einen Schnaps.
Bis zum Bezug der Zimmer hatten wir noch Freizeit und um
19 Uhr gab es im Hotel das Abendessen, über das man sich
nicht beschweren konnte.

1.Tag in „Bled“.
Ab 7.30 Uhr lockte das Frühstücksbuffet. Es gab alles was
das Herz begehrte, ob kalt oder warm.
Um 9 Uhr ging es für eine Stunde durch Bled mit unserem
Stadtführer Matthias.
Ab 10 Uhr ging unsere Ruderbootfahrt los zur Insel. Auf
der Insel steht die Kirche Mariä Himmelfahrt. Diese haben
wir ca. 90 Min. besichtigt. Auch durften wir die Glocken
läuten lassen, was für einige sehr anstrengend war, aber die
Mehrheit konnte die Glocken in Bewegung setzen. Danach
gab es noch ein leckeres Eis.

Der Tag fing mit 3 Grad plus an und steigerte sich dann auf
16 Grad. Der See war ruhig.
Von 12 Uhr bis 14 Uhr hatten wir Mittagspause. Ab 14 Uhr
haben wir dann die Burg „auf hohem Felsen“, Burgmu-
seum-Druckerei und Schmiede, besichtigt.
Um 16 Uhr ging es zurück zum Hotel. 19 Uhr Abendessen
und dann Absackerzeit.

2. Tag: Kranjska Gora
Um 9.00 Uhr fuhren wir zum oben genannten Ort. Dort
befindet sich das größte Wintersportzentrum Sloweniens.
Ab 10 Uhr besuchten alle das Planica Museum. Es ist das
Zentrum der slowenischen Skispringerelite.

Danach ließen sich diejenigen, die sich trauten, mit dem
Sessellift zur höchsten Schanze fahren. Es war ein toller
Ausblick.
Anschließend gab es in einer slowenischen Gaststätte „ori-
ginal slowenisches“ Mittagessen: Gulasch und Polenta, gro-
be Bratwürste mit Sauerkraut und einen Graupeneintopf
mit Brot. Es hat allen geschmeckt.

Frohen Mutes fuhren wir zum Hotel zurück, denn um 17.45
Uhr ging es weiter zu unserem bunten Abend in die Origi-
nalgaststätte von Slavko Avsenik.
Da wir aber zuerst das Museum besuchen wollten, muss-
ten unser Begrüßungstrunk und unser Drei-Gänge-Menü
warten.

Aber dann haben wir, zuerst ganz piano bis Ende des Es-
sens, den Laden aufgemischt. Denn die Kalorien mussten
abgetanzt werden, was wir auch machten. Die Sportkreis-
mitglieder zeigten Kondition und Durchhaltevermögen.
Zum Schluss führte Ruth noch eine Polonaise an und viele,
aber nicht alle, verabschiedeten sich von den Sängerinnen
und Musikern. Denn am Anfang des Abends haben die
Musiker uns persönlich begrüßt.

Es war einfach super. Danach ging es noch zum Absacker
im Hotel. Denn am nächsten Morgen fuhren wir früher
nach Ljubljana als ursprünglich geplant.

3. und vorletzter Tag
Wie immer fuhren wir zu unserer Stammzeit los, Richtung
Ljubljana; Fahrzeit ca. eine Stunde.
Es folgte die Stadtführung, die Fahrt mit der Seilbahn zur
Burg und die Burgbesichtigung.
Nach dem Umtrunk auf der Burg ging es mit der Seilbahn
wieder nach unten und direkt in die „älteste Gaststätte“
zum Mittagessen.
Wie heißt es so schön: Nach dem Essen sollst du ruh‘n oder
1000 Schritte tun. Wir haben uns fürs Ruhen entschieden
und machten eine einstündige Bootsfahrt.
Anschließend füllten wir unsere Freizeit mit einem Bummel
über den Wochenmarkt aus. Auch kam das Kaffeetrinken
mit slowenischem Kuchen nicht zu kurz.
Da Slowenien das Land der Imker ist, gab es noch Proben in
Form von Honig-, Blaubeer- und Williamslikör.

Dann fuhren wir zum Hotel, denn es war Kofferpacken an-
gesagt. Auf dem Programm stand nur noch Abendessen
und Absacker trinken, denn am nächsten Tag ging es nach
dem Frühstück auf große Heimfahrt mit einem Zwischen-
stopp in Priem.

Wir danken dem Peter und seiner Ruth für die tolle Orga-
nisation und freuen uns schon auf nächstes Jahr. Wo es hin-
geht hat Ruth noch nicht verraten, aber es gibt wohl schon
Vorschläge. Aber alles zu seiner Zeit.

Margarete Häfele
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American Football

Marc Bartosch · Tel. 0177-3535060

Liebe Footballfreunde,

die Sommerpause ist nun offiziell vorbei und die Alligato-
ren haben wieder Lust zuzubeißen. Nachdem die Juniors
und die Seniors beide nun dieses Jahr eine Liga höher spie-
len, steht beiden Mannschaften eine anstrengende Vorbe-
reitung bevor.

Juniors – U19 Mannschaft

Eine spannende, anstrengende und schweißtreibende Sai-
son ist zu Ende gegangen und die Junioren können voller
Stolz behaupten, dass es auch eine erfolgreiche Saison war.
Punktgleich mit dem Tabellen-Ersten sollten die Junioren
um den Aufstieg in die Regionalliga (zweithöchste Liga
Deutschlands), in einem Relegationsspiel mit den Weinheim
Longhorns kämpfen. Man könnte sagen, das Glück ist mit
den Tüchtigen – nie hat die Mannschaft aufgegeben, nie
hat sie den Biss verloren und nie konnte jemand ihren Sie-
geswillen brechen – und die Longhorns aus Weinheim ha-
ben das Relegationsspiel freiwillig aufgegeben.

Der Trainerstab um Jan Bartosch hat sich beinahe jede Wo-
che getroffen, um Taktiken zu besprechen, den Gegner
zu analysieren und um das Team optimal einzustellen. „Ich
freue mich eine neue Herausforderung anzugehen. Mir
ist durchaus bewusst, dass wir noch härter arbeiten müs-
sen, um die Jungs optimal vorzubereiten. Mit dem neuen
Coachingstaff bereitet mir das eine große Freude.“, so der
Headcoach Jan Bartosch.

Man merkt riesige Vorfreude, sich in der zweithöchsten
Liga Baden-Württembergs zu präsentieren, auch wenn eini-
ge Schlüsselspieler zu den Scorpions gegangen sind. „Einige
Jungs sind schon so gut, dass sie in der ersten Liga spielen
können, die anderen machen wir so gut“, ist das Statement
des erfolgreichen Headcoachs Jan Bartosch.

Daher, wenn ihr Bock habt euch sportlich zu betätigen,
gerne im Team agiert, eine neue Herausforderung sucht
oder einfach von hübschen Cheerleadern angefeuert wer-
den möchtet, egal in welchem Alter, seid ihr herzlich will-
kommen bei uns.

Trainingszeiten:

Sonntag: 16:00 Uhr – 17:45 Uhr
Mittwoch: 18:30 Uhr – 19:45 Uhr

Ansprechperson: Jan Bartosch
Handy: 01573 2668377

Seniors – Herrenmannschaft

Die Seniors haben eine erfolgreiche Saison hinter sich.
Ohne Niederlage sicherten sich die Alligatoren den Auf-

stieg in die Bezirksliga. Lediglich sechs Touchdowns hat die
starke Defense der Alligatoren zugelassen. Die Offense hat
ebenfalls stark performt und hat 412 Punkte gemacht. Der
riesige Kader hat kein Spiel hergegeben und freut sich in
der kommenden Saison auf weitere, neue und schwerere
Aufgaben.

Auch in der kommenden Saison gehen die Alligatoren als
Favoriten ins Rennen. Es gibt gewachsene Ansprüche bei
den Alligators, aber der Trainerstab fühlt sich wohl in der
Favoritenrolle und möchte um jeden Preis diese Rolle auch
ausüben.

Um dieses Ziel, einen weiteren Titel einzufahren, begin-
nen die Herren sich von der Sommerpause zu verabschie-
den und hungrig wieder auf Titeljagd zu gehen. Der erste
Schritt werden die Hell Weeks sein; Wochen, in denen nur
Kraft, Ausdauer, Fitness und Willensstärke aufgebaut wer-
den. Nötige Attribute, um eine schwierige Saison mit gu-
ten Gegnern zu überstehen.

Der nächste Höhepunkt für die Alligatoren wird aber der
Charity-Bowl sein. Ein ganzer Nachmittag voller Challenges,
Aktionen und kleinen Spielen, die die Absicht verfolgen,
Einnahmen zu generieren für die Lebenshilfe aus Leonberg.
Trotz unseres Erfolgs möchten wir, die Alligatoren, unser
Credo, etwas für die Stadt und ihre Einwohner zu tun, nicht
vernachlässigen. Daher freuen wir uns sehr euch zu sehen.

Bedanken möchten wir uns auch bei den zahlreichen Hel-
fern, die an jedem Spieltag dafür sorgen, dass 300 Fans mit
Getränken und Speisen versorgt werden. Ihr macht die
wichtige Arbeit im Hintergrund, sodass unsere Fans schrei-
en, zittern und mit uns bei jedem Touchdown jubeln kön-
nen.

Trainingszeiten:

Sonntag: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Mittwoch: 19:15 Uhr – 21:15 Uhr

Die Seniors freuen sich über weiteren Zuwachs für die
kommende Saison. Wenn ihr auch mal Interesse daran habt,
sportlich eine neue Herausforderung zu wagen, dann seid
ihr herzlich willkommen bei uns.

Ansprechperson: Fabian Hoyer
Telefon: 0172 7043149

Abschließend möchte ich den Platz noch nutzen, um auch
unseren Sponsoren einen Dank auszusprechen, die den
sportlichen Erfolg erst möglich gemacht haben. Insbeson-
dere an unseren Hauptsponsor, Karatbars mit ihrem Grün-
der und CEO, Harald Seiz.

Wenn auch Sie ein junges, dynamisches und motiviertes
Team finanziell unterstützen möchten, dann dürfen Sie sich

Die Alligatoren melden sich hungrig zurück
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gerne jederzeit unter der Nummer des Abteilungsleiters,
Marc Bartosch, melden.

Marc Bartosch
Telefon: 0177 3535060

Golden Bites

Wir sind die Golden Bites - die Cheerleader der Leonberg
Alligators! Wir existieren seit Sommer 2017 und geleitet
wird unser Team von den Cheer-Coaches Merve Yildiz und
Sandra Schödl. Wir unterstützen die Jungs bei jedem Heim-
spiel vom Spielfeldrand aus und sind auch bei den Aus-
wärtsspielen dabei. Wir sind motivierte Mädchen zwischen
13 und 21 und trainieren zweimal in der Woche, um in Top-
form zu sein. Gerne auch geben wir bei Gastauftritten wie
zum Beispiel beim alljährlichen Pferdemarktumzug in Leon-
berg unser Bestes.

Aktuell hatten die Golden Bites einen Auftritt in Stuttgart,
bei einem Handballturnier.
Dort durften sie ihre Kunst präsentieren und den Jubel, so-
wie die Unterstützung der Footballer vom Seitenrand ge-
nießen. Mit ihrer mittlerweile spektakulären Choreografie
konnten sie die Handballer sowie die Zuschauer verzau-
bern.

Das ist aber nicht der einzige Erfolg, den die Mädels ein-
fahren konnten. Mit der Band „Motorcity Rockets“ haben

die Cheerleader gemeinsam einen interessanten Videodreh
erlebt. Sie durften sich, ihre Stunts und selbstverständlich
ihre schicken Outfits präsentieren. Die Jungs von „Motor-
city Rockets“ hatten eine Menge Spaß an der Arbeit mit
den Mädels.

Wann genau das Video veröffentlicht wird ist noch unklar –
bei Interesse einfach mal öfters auf der Internetseite oder
in Facebook vorbeischauen und die neuesten Infos abgrei-
fen :)

Die mittlerweile fast 20 (Mann) große Cheerleader-Einheit
hatte keine Sommerpause und trainiert Woche für Woche,
um das Team der Alligators weiter zum Erfolg zu jubeln.
Hart arbeiten die Golden Bites daran, ihre Stunts und ihre
Choreografie besser zu machen.

Auch im kommenden Jahr stehen die Cheerleader der Gol-
den Bites wieder an der Seitenlinie und werden unermüd-
lich für ihr Team, die Leonberg Alligators, Chants, Cheers
und Stunts präsentieren.

Natürlich freuen wir uns immer neue, engagierte Mädchen
und auch Jungs in unserem Team begrüßen zu dürfen!

Trainingszeiten Golden Bites
Mittwochs: 19:00 - 21:00 Uhr
Sonntags: 16:30 - 19:30 Uhr

Marc Bartosch

KANN AUCH SPASS MACHEN
KONDITIONSTRAINING

Wir machen Ihr Fahrzeug fit. 
Die Geiger-Meisterwerkstatt.

www.autoteile-geiger.de

Autoteile-Reifen Geiger GmbH · Maybachstraße 5 · 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 9 79 05-0 · Fax: 07152 / 9 79 05-40 · E-Mail: info@autoteile-geiger.de

Mit freundlicher Unterstützung von                                  Reifen.
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Fitnessgymnastik

Doris Staudt · Tel. 5 36 76 · www.fitness-sv.de

Seit 18 Monaten Rehasport beim SV Leonberg/Eltingen

Die Betonung beim Rehabilitationssport liegt auf demWort
Sport. Dieses Bewegungstraining wird vom Arzt verordnet,
um die medizinische Behandlung mit Hilfe von körperlicher
Bewegung zu fördern und zu ergänzen.

Das Ziel des Rehabilitationssports, kurz Rehasport, ist, Men-
schen zu helfen, die bereits eine Erkrankung haben, be-
handelt oder operiert wurden. Das Angebot richtet sich
insbesondere an Personen mit Beschwerden am Stütz- und
Bewegungsapparat. Auch für Menschen mit chronischen
Leiden ist der Rehabilitationssport ein adäquates Mittel zur
Schmerzlinderung und Steigerung des Wohlbefindens.

Ebenso ist der Rehabilitationssport „Hilfe zur Selbsthilfe“. Er
soll die Verantwortung des Menschen für seine Gesundheit
stärken und ihn zu einem langfristigen sowie eigenverant-
wortlichen Bewegungstraining motivieren.

Ziele des Rehabilitationssports sind

• Haltungsschulung
• Koordination
• Verbesserung von Kraft und Beweglichkeit
• Körperwahrnehmung

Körpergefühl und Körperverständnis werden ebenso ver-
mittelt wie Bewegungsabläufe im Alltag (stehen, sitzen,
aufstehen, tragen, heben etc.). Das Training findet mit viel
Spaß in der Gruppe statt und steigert somit die Motivation,
das Wohlbefinden und das Selbstwertgefühl.

Das Bewegungstraining erfolgt in der Gruppe. Die Teilneh-
mer treffen sich regelmäßig und trainieren 45 Minuten in
einer Gruppe mit 15 Personen.

Die Kostenübernahme erfolgt durch die Krankenkassen,
die das Training unterstützen. Benötigt wird dafür das

„Formular 56“, ähnlich
dem Rezept, das von
einem Arzt ausgestellt
werden kann (ohne
Zuzahlung).

Alternativ bieten wir
im Verein auch ein
Kursmodell an. Die
Kosten dafür betra-
gen für Mitglieder
40 Euro (10 Stunden)
und für Nichtmitglie-
der 68 Euro (10 Stun-
den)

Termine/Ort:
mittwochs 9:30 Uhr
und 10:30 Uhr
freitags 9:30 Uhr
SV Leonberg/Eltingen
Bruckenbachstraße 37
71229 Leonberg

Kontakt:
Geschäftsstelle des SV Leonberg/Eltingen
Telefon: 07152 46699
Doris Staudt
Übungsleiter B Rehabilitation Orthopädie
Übungsleiter B Sport in der Krebsnachsorge
Telefon: 07152 53676
E-Mail: Doris.Staudt@t-online.de

Elke Möbius

Doris Staudt (Foto privat)

BAUUNTERNEHMEN

ANDREAS
WALDVOGEL

Ihr Spezialist für Umbau-, Renovierungs- und
Reparaturarbeiten.

Feuerbacher Straße 21
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 2 90 83
Fax 0 71 52 / 2 83 97

Meisterbetrieb
seit 1961
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Fitness- und Skigymnastik unter neuem Namen
Die Fitness - und Skigymnastik findet seit Mitte April 2018 unter dem neuen Namen -
Allgemeine Fitnessgymnastik für Frauen und Männer – dienstags in der Sport-
halle der Mörikeschule statt.

Die Stunde beinhaltet auch weiterhin einen Mix aus Herz-Kreislauf-, Kraft-, Koordina-
tions- und Beweglichkeitstraining. Kleingeräte, wie Hanteln, Bänder, Brasils, Flexibar
und vieles mehr sorgen für Abwechslung im Training.

Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Sibylle Groß freut sich auf euch!

Allgemeine Fitnessgymnastik für Frauen und Männer
dienstags von 20:30 – 21:30 Uhr
Sporthalle der Mörikeschule
Kontakt Sibylle Groß
Telefon: 07152 27045, E-Mail: matze.leo@gmx.de

Elke Möbius
Sibylle Groß (Foto privat)

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Steinturnhalle Harmonikafreunde Harmonikafreunde Steinturnhalle Steinturnhalle

Jutta
Ganzkörperkräftigung

8:30 - 9:45

Doris Petra B. Doris Doris

Fitness Fit und gesund im Alter Doris Fitness Reha
9:30 - 11:00 9:30 - 10:30 Reha 9:30 - 11:00 9:30 - 10:30

Jan - Mai 2019 9:50 - 10:35

Petra B. Doris

Fit und gesund im Alter Reha
10:30 - 11:30 10:40 - 11:30
Jan - Mai 2019

Sport am Vormittag ab 1.1.2019

Torfstraße 23, 71229 Leonberg, (0 71 52) 4 80 48

H
ei
zu
ng

Ihr zuverlässiger Partner
für Alt- und Neubau

Planung · Ausführung · Sanierung · Heizung
Gas · Öl · Pellet · Solar ·Wärmepumpe

Aktuelle Information unter www.kogel-haustechnik.de
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Mörikeschule
Turnhalle (oben)

Mörikeschule
Turnhalle (oben)

Mörikeschule
Turnhalle (oben)

Sportzentrum
kleine Halle

GeorgiiͲ
Halle

Erika
Sport nach Krebs
17:00 - 18:20

Jutta Sibylle Sibylle Uschi

50 plus Core and more & Entspannung Bewegen statt schonen Osteoporose
18:40 - 19:40 20:30 - 21:30 19:00 - 20:30 17:15 - 18:30

Anja
Fitness

19:45 - 21:15

Jutta Jutta

fit bis ins hohe Alter fit und mobil
17:25 - 18:25 17:10 - 18:10

Anja
Kurs

19:15 - 20:15

Sport am Nachmittag / Abend ab 1.1.2019

Mörikeschule Gymnastikhalle (unten)

Kurse in Kooperation mit der AOK ab 1.1.2019
Teilnahme nur für AOK Mitglieder

Programm Curaplan und gesundnah
Anmeldung direkt bei der AOK
Teilnahme ist kostenlos
Doris Staudt 53676

Rückenfit
8 x ab 21.1.2019 Montag 08:30 - 09:30 Steinturnhalle

Rückenfit
8 x ab 29.1.2019 Dienstag 18:15 - 19:15 Mörikeschule Gymnastikhalle unten

Hatha - Yoga
8 x ab 29.1.2019 Dienstag 19:00 - 20:15 Mörikeschule Turnhalle oben
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G EWÖLB EKE LLE R .
auch pr i va t

COC KTA I L -HAPPY-HOUR .
mi t twochs

DOUB LET IME .
d iens tags

VERSTÄRKU
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G LÜCKSP I LZ .
montags

07152 3555113 · mar k tp la t z 2 · l eonberg

Saison-Abschluss der Gymnastikgruppe fit und mobil

Der diesjährige Abschluss des Sportjahres vor den Som-
merferien führte uns in das Leonberger Naturfreundehaus
Wanne. Fast alle Sportdamen der Gruppe fit und mobil ha-
ben sich zusammengefunden, um sich im Biergarten der

Wanne zu treffen und einzukehren. Ob zu Fuß, mit dem
Auto und sogar mit einem EMO - alle sind bei der extre-
men Hitze gut angekommen. Unter dem Sonnendach des
Biergartens ließ es sich gut aushalten. Für Getränke und
Speisen war ja gut gesorgt. Auch ein kurzer heftiger Platz-
regen konnte den Damen nichts anhaben. Sicher hat die
Eine oder Andere für das nächste Jahr schon eine Idee und
übernimmt die Organisation, damit dieser Abschluss auch
2019 wieder stattfinden kann.

Der Sport findet wie bisher auch 2019 dienstags in der Mö-
rikeschule statt und geht von 17.30 bis 18.30 Uhr. Jeweils
am 3. Dienstag trifft sich die Gruppe zum Stammtisch.

Jutta Schulze (Bericht und Foto)

Zweitages-Ausflug der Gymnastikgruppe 50 Plus
Wie jedes Jahr nach Planung von Vera und Witha machten
wir unseren Ausflug mit der Fa. Kappus und dem uns gut
bekannten Fahrer Norbert. Mit 26 Frauen fuhren wir wie
üblich um 7 Uhr Richtung Regensburg an der Mörikeschule
los. Dazwischen gab es natürlich eine Pause am Rastplatz.
Schnell war der Tisch aufgebaut und gedeckt. Jede konn-
te sich stärken mit unserem obligatorischen Gebäck und
Kaffee. Vor der Weiterfahrt genossen wir noch Juttas ge-
spendeten Sekt.

Um 9.15 Uhr ging es weiter nach Regensburg. Eine Schloss-
führung in St. Emeram stand auf dem Programmmit Blick in
den Dom. Danach hatten wir zwei Stunden Zeit zur freien
Verfügung. Bummel durch die Stadt mit kurzer Trinkpause,
denn bei 28 Grad war es bitter nötig. Um 17 Uhr waren wir
dann an unserem Hotel Avira. Um 19 Uhr marschierten wir
bei herrlichem Sonnenschein über die Steinbrücke zur An-
legestelle und unserem Schiff Kristallkönigin. Mit Musik
und feinem Buffet genossen wir die Fahrt durch die schöne
Landschaft. Noch nicht genug, gab es im Hotel noch einen
Absacker, so konnte jede zufrieden und müde ins Bett fal-
len.

Am Sonntag waren wir wieder bereit über die Brücke zur
historischen Wurstkuchl zu gehen, wo uns die Führerin Frau
Zitzler in zwei Stunden durch die Stadt führte und uns Wis-
senswertes über berühmte Frauen der Stadt erzählte. Im
Spitalgarten (Lokal) konnten wir dann unseren Hunger stil-
len, bevor wir dann unsere lange Fahrt nach Eltingen antra-

ten. Dazwischen ein kurzer
Halt, denn unsere mitge-
brachten Kuchen mussten
noch verspeist werden.
Pünktlich um 19 Uhr waren
wir wieder zu Hause.

Rundum glücklich, zufrie-
den und dankbar für die
gute Planung unseres 41.
Ausflugs. Ich spreche si-
cher im Namen aller: Wir
würden uns freuen, wenn
die Reisen nicht zu Ende
wären. Danke Vera und
Witha!

Monika Böhmler (Fotos: Jutta Schulze)
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Fitnessgymnastik
Immer mittwochs um 9.00 Uhr trifft sich eine ehrgeizige
Sportgruppe in der kleinen Halle des SV Leonberg/Eltingen.
Mit Aerobic Basic Schritten wird die Muskulatur erwärmt –
macht Lust auf mehr. Ob das Training mit Geräten oder
auch „nur“ mit dem eigenen Körpergewicht durchgeführt
wird, alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind eifrig und
gewissenhaft bei der Sache, auch wenn es vielleicht einmal
ein kleines Muskelkätzle gibt.

Begonnen hat der Sport am Mittwoch im Jahr 2006 unter
dem Titel „mach 2“. Dieses Angebot in einer Kooperation
mit der GEK bestand aus einem Mix von Bewegung und
Ernährung. Ziel war es, bisher sportlich Ungeübten einen
Zugang zu einer körperlichen Betätigung aufzuzeigen.
Weitergeführt wurde dieser Kurs unter „fit und gesund –
mit Spaß an der Bewegung“, über Rückenfit und Präventi-
ves Haltungstraining im Verein. Der aktuelle Kurs, der auch
wieder für Nichtmitglieder offen ist, trägt den Titel „Ganz-
körperkräftigung – sanft und effektiv“ und ist zertifiziert
und anerkannt von der Zentralen Prüfstelle Prävention
(ZPP). Wegen einer eventuellen Kostenbeteiligung kann die
jeweilige Krankenkasse angesprochen werden.

Einige der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind von An-
fang an dabei, sie haben erkannt: wer rastet der rostet.
Ein großes Kompliment, dass sie so ausdauernd etwas für
sich und ihre Gesundheit tun. Ich freue mich weiterhin auf
eine rege Teilnahme auch in 2019. Hier wird der Sport in
den Räumen der Harmonikafreunde stattfinden (s. auch
Trainingsplan ab 1.1.2019).

Jutta Schulze (Foto: Doris Staudt)

Bekleidungshaus Schmidt OHG
Bismarckstr. 22 - 71229 Leonberg
Tel. 07152/46766 - www.wibbel.de

Der Herrenausstatter
Masskonfektion - eigene Schneiderei

...zieht Männer an
seit 1920

- Business
- Hochzeit
- Konfirmation
- Abschlussball
- Schuhe
- Freizeit
- Teamkleidung

...einfach alles für Männer
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Freizeitsport

Margarete Häfele · Tel. 4 84 63

Die FREIZEITSPORABTEILUNG stellt sich vor:

Am Donnerstag von 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr findet in der kleinen Halle „Gymnastik für
Damen und Herren ab 50“ statt.
Wir sind fröhliche, sportbegeisterte Seniorinnen und Senioren und würden uns freuen,
wenn unsere Gruppe etwas größer werden würde.
Ab Januar sind wir in der Kreisberufsschule – neu – ab 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr.

Margarete Häfele

Nach der Gymnastik spielen donnerstags ab 20.15 Uhr bis 22.00 Uhr unsere jungen Hobby-
fußballer.
Auch diese Gruppe könnte noch Verstärkung brauchen.
Unsere Hobbyfußballer sind ab Januar in der Kreisberufsschule – neu – von 20.15 Uhr
bis 21.45 Uhr.

Ruben Steinke

Seit September 2018 gibt es in unserer Abteilung eine Sportgruppe „Inklusion“.
Immer freitags von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der großen Halle.
Ab Januar ist diese Gruppe von 17.15 Uhr bis 18.00 Uhr in der Sporthalle der August-
Lämmle-Schule.

Auch unsere Senioren Fußballhobbyspieler kommen in der Abteilung Freizeitsport nicht
zu kurz.
Unser Ehrenmitglied Peter spielt mit „alten“ und neu dazugekommenen und Sportlern,
die neu dazukommen wollen, „Fußballtennis“.
Ab Januar ist diese Gruppe in der Gäublickhalle in Gebersheim anzutreffen und zwar
von 20.15 Uhr bis 21.45 Uhr.

Peter Pfitzenmaier

Wir alle freuen uns auf und über neue sportbegeisterte Teilnehmer/innen.

Margarete Häfele
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Freizeitsport
Am Sonntag, dem 16.09.2018, fuhren 12 Freizeitsportler
zuerst mit dem Bus von Leonberg nach Weissach. Dank
unserer Ursula konnten wir den „VVS Jubiläumspreis der
VHS“ in Anspruch nehmen.

Um die Wartezeit zu überbrücken tranken wir am Weis-
sacher Bahnhof noch Kaffee und andere Getränke. Dort
machten wir am Abend auch unseren Abschluss.

Unsere Fahrt mit dem „Feurigen Elias“ von Weissach nach
Korntal dauerte eine Stunde, denn der Zug hatte auf der
Strecke etliche Haltestationen. Aus Umweltgründen konn-
ten wir nicht mit Dampf fahren, sondern mit einer Diesel-
lok. Aber auch das war interessant.

Als wir in Korntal ankamen, konnten wir unsere Plätze be-
halten für die Rückfahrt.
Bei dem Zwischenaufenthalt konnten wir das Zugpersonal
fragen, was uns zu dieser alten Bahn auf dem Herzen lag.
Die Holzklasse weckte Kinder- und Jugenderinnerungen.
Wir haben viel gelacht, uns unterhalten und Unterschiede
von damals zu heute festgestellt.

Wer Interesse hat, diese Fahrt von Weissach nach Korntal
oder von Korntal nach Weissach zu machen, oder sich aber
eine andere Strecke wünscht, der wende sich an die „GES =
Gesellschaft zur Erhaltung von Schienenfahrzeugen Stutt-
gart e.V.“. Es lohnt sich.

Margarete Häfele

Ef f i z i en te He izungsmodern i s i e rung

Schaal Bad+Design
Brennerstraße 49
71229 Leonberg

Telefon 07152 928 93 0
Telefax 07152 928 93 99

Wir bringen Ihnen Wärme und Wohlbehagen
Moderne und optimal eingestellte Heizungs-
anlagen sind effizient und sparen Betriebskosten.
Das Komplettprogramm an hocheffizienter
Heiztechnik bietet Ihnen für alle Energieträger und
jeden Anwendungsbereich perfekt abgestimmte
Lösungen.
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Fensterbau · Glaserei

Holz-, Metall-, Kunststoff-Fenster · Haustüren

Rollladen · Reparaturen · Verglasungen

www.weidle-fensterbau.de

Jürgen Weidle

Berliner Strasse 51 · 71229 Leonberg

Tel. 0 71 52/4 19 45 · Fax 0 71 52/7 62 65

Fußball

Micha Gühring · Tel. 01590-1136592 · http://sv-leonberg-eltingen.c.geomix-vereine.com/ ·
fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de

Punkterunde:

Zu Beginn dieser Saison stand es auf der Agenda aller ver-
antwortlichen Personen, die Quantität und Qualität unse-
rer Ersten aufzuwerten. Das ist uns mit zahlreichen Neuzu-
gängen gelungen, Abgänge waren kaum zu verzeichnen.
Nach einer intensiven Vorbereitung ist unser Team erfolg-
reich in die neue Saison gestartet. Mit zwei Siegen, einem
Unentschieden und einer Niederlage aus vier Spielen sah
es tabellarisch sehr gut aus. Auch unser Derbysieg war ein
Zeichen der Qualität des neu formierten Teams. Dann ge-
riet allerdings unser Motor leicht ins Stocken, indem wir
von Spiel zu Spiel unterschiedliche Ergebnisse eingefahren
haben. Zuletzt das starke Weiterkommen im Bezirkspokal
und die starke Leistung gegen den Tabellenführer stimmt
uns alle positiv, dass wir alle auf dem richtigen Weg sind.

Unsere U23 ist ebenfalls gut in die Runde gestartet, dabei
wurden gleich zu Beginn zwei Siege eingefahren. Am 3.
Spieltag verloren wir nur knapp mit 0:1. Zum jetzigen Zeit-
punkt sind wir Tabellenführer. Auch hier wurde unser Team
qualitativ mit vielen neuen Spielern aufgewertet, sodass
wir auch weiter an unserer Philosophie der Weiterentwick-
lung jedes einzelnen Spielers festhalten können, was letztes
Jahr nicht immer umsetzbar war. Die Vernetzung beider
Teams und der Teamspirit aller Spieler sind spürbar. Gemäß
dem Motto von damals: „Erste Mannschaft Zweite Mann-
schaft Hey Hey, Jack….!“ Nun ja, jeder der uns kennt, weiß,
wie dieser Schlachtruf endet.

Abteilung:

Die sehr holprige Rückrunde ist mit dem Verbleib in der
Bezirksliga zu Ende gegangen. Ab jetzt ist es unserer Ab-
teilung möglich, frei am Konzept der kommenden zwei
Jahre zu arbeiten. Der erste Meilenstein wurde bereits er-
reicht, indem beide Teams verstärkt und Abgänge nahezu

verhindert wurden. Somit ist ein weiterer Meilenstein in
greifbare Nähe gerückt, die Spieler Schritt für Schritt wei-
ter zu entwickeln. Zu unseren Zielen gehört es in den kom-
menden Jahren, unseren Spielern ein starkes Vereinsgefühl
zu vermitteln und sie fußballerisch weiter zu entwickeln.
Dazu gehört auch eine starke Verbundenheit zum Altkreis,
genau aus diesem Grund wurde das Mannschaftsfoto auch
auf dem Marktplatz in Leonberg erstellt – ganz im Zei-
chen der Verschmelzung. Wir, die ganze Fußballabteilung,
möchten ein starkes Signal senden, indem wir neben der
Auswahl unserer Spieler aus dem kompletten Altkreis auch
Sponsoren direkt aus Leonberg/Eltingen und dem umlie-
genden Kreis an uns binden wollen.

Weiter möchten wir den großen fußballerischen und wirt-
schaftlichen Sachverstand unserer Mitglieder aus der AH
nutzen, um die positive Entwicklung beider Teams und
auch unserer Jugend voranzutreiben. Alle Mitglieder kön-
nen unseren Verein Schritt für Schritt an die alten Zeiten he-
ranführen. Es liegt schon sehr viele Jahre zurück, als unsere
Jugendlichen bereits aus der A–Jugend in der Verbandsliga
eingesetzt wurden und die damalige 2. Mannschaft noch
Bezirksliga gespielt hat. All dies erfordert Geduld, Seriosität
und Teamspirit, welche in all den aktuell handelnden Perso-
nen vorhanden sind.

Auch möchten wir uns bei Herrn Thomas Gitschier für sein
tolles Engagement bedanken, dank ihm konnte das Amt
des Kassierers weiter ausgeübt werden. Die Nachfolge wird
zukünftig unsere Inge Nährich-Radocaj übernehmen.

Zum Schluss ein Wunsch noch an alle, die sich vorstellen
könnten, Teil unseres Teams zu werden. Wir sind noch auf
der Suche nach ehrenamtlichen Helfern für unsere Kompe-
tenzteams. Speziell im Bereich Sponsoring sind wir weiter
gezielt auf der Suche nach Verstärkung, welche mit uns
gemeinsam das neu erstellte Sponsoringkonzept in die Tat
umsetzen. Um allen im Vorfeld eventuell den „Respekt vor
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der Aufgabe“ zu nehmen hier ein paar Worte: alles ist frei-
willig und mit keinerlei Verpflichtungen oder gar einem
Amt verbunden. Wir streben klar das Ziel des Teamworks
an, sodass die Arbeit auf mehrere Schultern verteilt werden
kann, denn jeder steht im Berufsleben und hat eine Fami-
lie, welche Vorrang haben. Abschließend möchten wir uns

für die tolle Unterstützung aller Helfer bei unseren Events
„Summer is Magic“ und „Hoffest“ bedanken, dank allen
konnten diese realisiert werden.

Sportliche Grüße, Eure Fußballabteilung.
Bericht: Steven Löffler

AH 3 - Wanderung im Monbachtal

Unser AH-Ausflug führte uns in diesem Jahr ins Monbach-
tal. Ausgangspunkt der Wanderung war Bad Liebenzell.
Dort starteten wir bei herrlichem Sonnenschein. Unser
Rundwanderweg führte uns von Liebenzell entlang der
Nagold bis zum Einstieg ins Monbachtal. Vorbei an Stein-
brocken und umgestürzten Bäumen führte uns der Weg
entlang des Monbaches bis nach Monakam. Nach einer
kurzen Einkehr zur Mittagszeit gingen wir zurück an unse-
ren Ausgangspunkt nach Bad Liebenzell.
Zum Abschluss fuhren wir in ein Ausflugslokal ins nahe ge-
legene Möttlingen, wo wir den Tag bei gutem Essen ge-
mütlich ausklingen ließen.

Bericht: Markus Ensmann
Foto: Lothar Fehrenbacher

Partner für Deinen

Sport!

Renningen Leonberg

Inh. Alexander Krauss AKC Sport GmbH & Co.KG
Benzstrasse 7 Maybachstrasse 4

Tel. 0 71 59-92 05 93 Tel 0 71 52-9 08 50 18

GUTSCHEIN.
Einlösbar ab einem
Einkaufswert
von e 80,00

Nicht kombinierbar
mit bereits

reduzier
terWare und anderen

Rabatt-Aktionen.

!
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Fußballjugend

Tobias Burger · Tel. 0179-1 15 00 78 · jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de ·
www.jugendfussball-tsveltingen.de

Liebe Eltern, liebe Spieler, liebe Freunde des Jugendfußballs
in Leonberg,
nun hat sie begonnen, die erste tatsächlich gemeinsame
Saison unter neuem Namen, neuem Wappen und teilwei-
se neuen Trainern und Trainerteams. Die zweite Hälfte der
vergangenen Saison war quasi die Generalprobe, in der wir
bereits viele neue Kontakte zwischen den einst separaten
Teams knüpfen konnten und auch gemeinsam aufgetreten
waren. Von daher ist das für den einen oder anderen be-
reits in Fleisch und Blut übergegangen, für andere beginnt
jetzt erstmal eine Eingewöhnungsphase.
Leider scheint die Eintragung ins Vereinsregister Stand
heute immer noch nicht umgesetzt zu sein, sodass wir auf
den offiziellen Websites noch als TSV Eltingen gelistet sind.
Aber auch das wird sich in Kürze dann sicherlich ändern.
Was gibt es sonst Neues von den Jugendteams bzw. dem
Jugendleitungs-Team? Nun, auch wenn die Verschmelzung
jetzt durch ist, stehen wir weiterhin vor größeren Aufga-
benstellungen und damit einhergehenden Investitionen.
Alle Teams müssen komplett neu eingekleidet werden mit
Trikots, Hosen, Bällen sowie weiteren Trainingsutensilien
(und auch Trainingsanzügen). Der Wegfall des Bolzplatzes
mit Flutlicht für diesen Winter verursacht uns größere Kopf-
schmerzen und leider auch verstärkt Reibung zwischen den
einzelnen Fußball-Teams und -Abteilungen, d.h. hier müs-
sen wir vermehrt als Schlichter / Lösungsfinder auftreten.
Die Planung für die Hallen läuft auf vollen Touren, Spielta-
ge (bspw. F-Jugend am 07.10.) stehen an, organisatorische
Themen müssen bewältigt werden – kurzum: es wird uns
definitiv nicht langweilig…
Und da komme ich schon zu unserem aktuell größten Anlie-
gen: uns fehlen quasi für alle Teams Trainer, Co-Trainer und
helfende Hände. Das beginnt schon bei den Bambinis und
anderen jüngeren Jahrgängen (F, E), bei denen sich unsere
Trainer praktisch wöchentlich weiter steigenden Spieler-
zahlen ausgesetzt sehen. Das ist erstmal eine tolle Sache,
denn wir freuen uns über jedes Kind, das sich sportlich bei
uns betätigen möchte. Andererseits ist die Menge an Kin-

dern irgendwann kaummehr koordinierbar. Die Trainer der
jüngeren Jahrgänge werden in Elternabenden versuchen,
Helfer und Co-Trainer zu gewinnen – ich möchte Sie / euch
da eindringlich bitten, unser bestehendes Trainerteam zu
unterstützen und idealerweise auch selbst aktiv zu werden.
Wartelisten wie in der Vergangenheit wollen wir auf jeden
Fall vermeiden, denn das wäre die letzte Option!!

Aber auch in den mittleren Jahrgängen (D und insbeson-
dere C) haben wir weiterhin akuten Mangel an Trainern
und Betreuern. Hier stoßen praktisch alle unsere Trainer an
ihre zeitlichen Grenzen! Und auch in der B-Jugend fehlt uns
mindestens ein Co-Trainer, der Pascal Fuß unterstützen oder
ihn im Falle von jobbedingten Engpässen auch mal vertre-
ten kann. Unser Trainerteam der A-Jugend (zeitgleich auch
noch unser Catering-Team) hat hier fürs Training Abhilfe
angeboten, aber eine für alle zufriedenstellende Dauerlö-
sung ist das natürlich nicht.

Wir bekommen auch immer wieder Infos, dass Mitfahr-
möglichkeiten bei Auswärtsspielen fehlen, sodass teilweise
andere Trainer einspringen müssen, damit die Mannschaft
überhaupt an den Spielort kommen kann. Sowas schockiert
mich wirklich und ist als Zustand natürlich untragbar! Die
Zeit mit Ihren Kindern ist etwas sehr Wertvolles – lassen Sie
die Trainer hier bitte nicht allein! Auch wenn der Schützling
u.U. schon etwas älter sein sollte, können Sie sicher sein,
dass es den Kids wichtig ist, dass die Eltern Interesse an
der sportlichen Betätigung zeigen. Die Zeit mit den Kids
ist oftmals ohnehin sehr rar, umso wichtiger ist es, wenn
am Wochenende gemeinsame Zeit verbracht werden kann.
Und wenn man dann auf der Rückfahrt oder am Sonntag-
morgen über die eine oder andere Aktion des vergange-
nen Spiels philosophieren kann – das gehört einfach dazu!
Von daher meine Bitte: bitte mal intensiv in sich gehen und

a) diese Zeit mit Ihren Kindern nutzen sowie
b) den Trainern und Spielern das Leben damit einfacher
machen.

Ohne Unterstützung der Eltern (als Trainer, Co-Trainer, Be-
treuer, aber auch Helfer bei Spieltagen, Bewirtung, Fahrer)
geht es definitiv nicht – das möchte ich an dieser Stelle
einmal ausdrücklich erwähnen und mich auch bei allen be-
reits engagierten Eltern, Trainern, Betreuern und Helfern
ganz herzlich bedanken! Wir sind hier auf jede Art von Sup-
port angewiesen, wenn wir gemeinsam was bewegen und
unseren Verein zusammen nach vorne bringen möchten!

Wir als Abteilungsleitung Jugendfußball sind mit immer
weiter steigenden Anforderungen (Datenschutzverord-
nung, Anforderungen der Verbände und Vereine, …)
konfrontiert und versuchen, irgendwie immer mit einem
Vorlauf von ein paar Monaten, „in die Zukunft“ zu schau-
en, Trainer-Abgänge zu kompensieren und möglichst allen
Teams gerecht zu werden hinsichtlich der Trainingsmög-
lichkeiten. Das ist teilweise eine echte Mammutaufgabe
und kostet viel Zeit und Nerven. Aber auch die Trainer und
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anderen ehrenamtlichen Helfer machen das alles in ihrer
Freizeit – viele sogar ohne dass sie ein eigenes Kind trai-
nieren. Davor ziehe ich symbolisch meinen Hut - vor jedem
einzelnen. Aber genau das ist es, was einen Verein, eine
Interessengemeinschaft ausmacht, ja ausmachen muss /
soll. Bei vielen steht dieses zeitintensive „Hobby“ aber in-
zwischen in sehr starker Konkurrenz zur Familie und / oder
dem Job, d.h. wir werden uns in Zukunft verstärkt damit
auseinandersetzen müssen, dass wir Verantwortung auf
mehr Schultern verteilen. Sonst wird der Weg unweigerlich
hin zu einer Kommerzialisierung des einst ehrenamtlichen
Engagements führen. Das möchte ich und das sollten wir
gemeinsam verhindern!
Tja, und damit sind wir auch schon beim Geld, ohne das es
allerdings leider nicht (mehr) geht. Das fängt bspw. dort an,
wo mit Ablösesummen oder gar Handgeld / Sachleistun-
gen schon im Jugendbereich gearbeitet wird (bei uns nicht
– hätte ich aber nicht für möglich gehalten, dass das recht
verbreitet ist) und geht weiter über erforderliche Investitio-
nen (bspw. Trikots, Tore, …), die ganz schnell im 5-stelligen
Bereich liegen. Doch woher kommt das Geld?
Unsere Abteilung finanziert sich neben den Abteilungsbei-
trägen und dem Rückfluss vom Hauptverein auch über die
Ausrichtung von Spieltagen, Altpapiersammlungen, etc..
Hier benötigen wir jede helfende Hand, sei es am Grill, im
Verkaufsraum, aber auch v.a. beim Auf- und Abbau oder
aber der Altpapiersammlung, die uns schnelles und gutes
Geld einbringt! Wir alle sind hier bei der Durchführung
dieser Events gefordert und wir sind schon besser gewor-
den: Danke dafür! Leider mussten dennoch einige ohne-
hin bereits sehr engagierte Personen wiederholt über die
Schmerzgrenze gehen, d.h. einspringen / aushelfen trotz
paralleler Familienfeiern, Geburtstagen, Urlaub, Arbeit. Je
mehr Helfer, desto geringer der Aufwand des Einzelnen,
desto höher die Wahrscheinlichkeit, dass unser Kernteam
weiterhin das ausgesprochen hohe Engagement an den
Tag legen kann. Alternative wäre, dass wir solche Events
irgendwann nicht mehr stemmen können, weil die Organi-
satoren diesen Aufwand nicht mehr betreiben können. Das
würde eine sehr große Lücke in unser Abteilungs-Budget
reißen. Dann gibt es wiederum zwei Optionen: Reduzie-
rung der Leistungen oder Erhöhung der Beiträge – beides
sind keine Optionen für uns! Zumindest keine, die wir in
Erwägung ziehen wollen und man muss den Teufel ja nicht
an die Wand malen!
Daher auch hier der Appell an alle, die sich bisher noch
nicht getraut hatten: jede Stunde der Unterstützung ist
extrem wertvoll und hilft uns, Ihren / euren Kindern den
Sportverein zu bieten, den wir alle haben möchten. Einen
Verein, auf den man stolz sein kann, einen, zu dem man
gerne hingeht und mit dem man sich identifizieren kann,
weil man selbst ein elementarer Teil davon ist!
Das ist unser Ziel, unsere Aufgabe und unser innigster
Wunsch!
Daher danke für den bereits geleisteten Support und für
alle Stunden, die noch kommen werden!
Mit sportlichen Grüßen
Tobias Burger
(stellvertretend für das Team der Abteilungsleitung Ju-
gendfußball)

C-Jugend mit gutem Start in die Runde

Nach geringer Trainingsbeteiligung im Sommer und kur-
zer Vorbereitungsphase startete die C-Jugend mit neuem
Trainerteam in die Runde. Anfangs war es nicht ganz klar,
wieviel Jungs der Kader überhaupt umfasst. Somit gestal-
tete sich die Planung schwierig. Spieler aus den letztjähri-
gen Mannschaften C1, C2 und D1 mussten sich erst einmal
zusammenfinden. Aber unserem Cheftrainer Oli Widmaier
gelang das trotz der zeitlichen Problematik sehr gut und er
formte ein schlagkräftiges Team. Es gab zudem Neuzugän-
ge und Wiedereinsteiger, sodass trotz einiger Abgänge die
Spielerzahl sogar anstieg. So war es gut, dass wir neben der
C1 noch ein 7er Team für die C2 gemeldet haben. Leider
fehlt uns noch ein Trainer für die C2, da sich das Training
mit 35 Spielern und völlig ausgereizter Platzbelegung nur
mit Hindernissen händeln lässt. Auch für die Betreuung der
Auswärtsspiele gleich zweier Mannschaften benötigen wir
noch eine Erweiterung des Trainerstabs.

Da ab der C-Jugend auf dem großen Feld gespielt wird,
setzen wir neben der Spieltaktik auch einen Schwerpunkt
auf die Ausdauer und Fitness der Spieler. Um „Körner“ zu
sammeln sind auch schon einige Runden Jägerhäusle, Kam-
merforst und Eltinger Blick dabei gewesen.
Auch unser Betreuer Alex Röhrle gibt im Hintergrund bei
den Themen Ausstattung, Catering und Kommunikation
alles. Wichtig ist zudem die Unterstützung und das Interes-
se der Eltern - vielen Dank dafür.
Die Jungs haben einen tollen Teamgeist entwickelt, was
sich auch an der Spielfreude und beim Kampfgeist auf dem
Platz zeigt. Aktuell belegen beide Mannschaften Platz eins
(Quali-Leistungsstaffel 2 / C7 Kreisstaffel 2). Wir bleiben am
Ball und geben alles, um auch am Ende der Runde ganz
oben zustehen.
Alex Roth (Bericht und Foto)

D2 Junioren U12

Gelungener Saisonstart!

Vor den Sommerferien hatten wir noch zwei Turniere im
Terminkalender. Von beiden Turnieren in Weilimdorf und
Weil der Stadt sind wir als Turniersieger nach Hause gefah-
ren. Das war nochmals ein toller Abschluss in der E-Jugend.

Zum Saisonstart in der D-Jugend hatten wir unseren Nach-
barn aus Höfingen zu Gast. Mit viel Elan und Begeisterung
spielten wir von Anfang an Richtung Gästetor und erziel-
ten sehr früh die Führung. Das gab unserem Spiel die not-
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wendige Sicherheit und so erspielten wir uns eine klare
Feldüberlegenheit. Allerdings setzte Höfingen mit geziel-
ten Kontern unsere Abwehr immer wieder unter Druck, so
dass wir stets aufmerksam sein mussten. Zur Halbzeit führ-
ten wir dennoch klar mit 5:1. In der zweiten Halbzeit stand
unsere Abwehr sicherer und so spielte sich das Geschehen
zumeist in der Höfinger Hälfte ab. Bis zum Abpfiff erzielten
wir drei weitere Tore zum 8:1 Endstand. Unser erster Sieg
in der D-Jugend war geschafft.

Zur Spielgemeinschaft Friolzheim/Heimsheim, unserem ers-
ten Auswärtsspiel, ging es eine Woche später. Gegen die
fast durchweg ein Jahr älteren Spieler mussten wir vom An-
pfiff an voll konzentriert spielen. Da wir körperlich unter-
legen waren wollten wir über schnelles Flügelspiel den
Gegner knacken. Nach dem Rückstand (abseitsverdächtig)
gelang uns bis zur Halbzeit der verdiente Ausgleich. Spie-
lerisch waren wir deutlich besser, was Heimsheim mit viel
Körpereinsatz versuchte zu unterbinden. Nach erneutem
Rückstand konnten wir wieder ausgleichen. Jetzt waren
wir am Drücker, gerieten aber nach einem Konter erneut
in Rückstand. Am Ende mussten wir in der Nachspielzeit
das 2:4 hinnehmen, was gleichzeitig der Endstand war. Eine
unnötige und unglückliche Niederlage.

Im dritten Spiel ging es gegen Ditzingen. Auf dem Kunstra-
sen entwickelte sich eine spannende Partie mit Torchancen
für beide Teams. Zur Halbzeit führten wir knapp mit 2:1.
Kurz nach der Pause erhöhten wir auf 3:1. Es entwickelte
sich ein kampfbetontes Spiel, bei dem wir geschickt vertei-
digten und zu mehreren gefährlichen Kontern ansetzten.
Bis zum Ende ließen wir kaum Torchancen für Ditzingen zu,
so dass wir am Ende als Sieger den Platz verließen. Damit
haben wir in drei Spielen zweimal gewonnen und einmal
verloren und lauern als junger Jahrgang hinter den Mann-
schaften Gebersheim 1 und Warmbronn 1 an der Tabellen-
spitze. Dort wollen wir uns so lange es geht festsetzen und
die eine oder andere erfahrenere Mannschaft ärgern. Viel-
leicht springt am Ende der Qualirunde ein Platz unter den
Top drei raus, was ein toller Erfolg wäre.

Folgende Jungs sind für die D2 im Einsatz:
Justin, Samu, Konstantin, Eron, Philipp, Ahmad, Antoine,
Bruno, Lionel, Arda, Gavin, Valentin, Francesco, Mo, Ra-
phael, Stavros, Paul, Alperen, Konstantinos, Ritsu und Soso
Trainerteam:
Thomas, Abbas, Daniele und Markus

Starke Unterstützung trotz eisiger Kälte:
Die F-Jugend des SV Leonberg/Eltingen!
Einlaufkinder für Stuttgarter Kickers – TSG Hoffenheim II

Am Samstag, dem 17. März 2018 hatten die Mädchen und
Jungs des SV Leonberg/Eltingen das Glück, ein wichtiges
Spiel der Stuttgarter Kickers hautnah miterleben zu dürfen.
Die Spieler der F-Jugend (Jahrgang 2010) wurden von dem
Unternehmen BÜRGER GmbH & Co. KG („BÜRGER Maul-
taschen“) eingeladen und hatten die Möglichkeit, mit den
Fußballprofis am 29. Spieltag einzulaufen. Auch wenn es
bei der Partie gegen TSG Hoffenheim II einige Tore gab,

so hatten die Spieler der F-Jugend doch allerhand zu tun;
schließlich mussten die Fußballer der Kickers kräftig ange-
feuert werden. Und in der einen oder anderen Spielszene
hätte es auch fast mit dem Führungstreffer geklappt. Am
Ende reichte es für ein Unentschieden 2:2.

Zum Schluss konnte jedes Kind der F-Jugend noch eine ge-
sponserte Tasche inklusive kleinen Geschenken mit nach
Hause nehmen. Am Ende waren sich alle Kinder einig: Ein
rundum erfolgreiches Erlebnis!

Ein ganz großer Dank gebührt Frau Stephanie Kliner, wel-
che das alles in die Wege geleitet hat!

Daniel Herceg, Marco Wittmann

Der Jahrgang 2010 beim Besuch des Spiels Stuttgarter Kickers –
Hoffenheim II in der Regionalliga
(Foto: Tobias Burger)

F-Jugend jüngerer Jahrgang (2011) - Saison
2018/2019:

Unsere letztjährige Bambini-Mannschaft ist endlich in die
F-Jugend „aufgestiegen“.

Nach den Sommerferien haben wir wieder mit dem Trai-
ning angefangen. Wir üben und spielen jetzt mit Torwart
und richtigen Positionen auf dem Feld. Unsere Kinder ma-
chen das ganz toll. Seitdem wir in der zweiten September-
woche angefangen haben zu trainieren, haben wir bereits
zwei Spieltage absolviert. Der erste Spieltag fand in Rutes-
heim, der zweite in Ingersheim statt. Die Konkurrenz war
bei beiden Spieltagen sehr stark, da wir gegen 2010er so-
wie gegen 2011er-Gruppen gespielt haben.

Momentan legen wir den Trainingsfokus auf Spieleraufstel-
lung, Ballkoordination und Ausdauer. Für letzteres joggen
wir um den Platz, bevor wir mit dem Techniktraining star-
ten. Dies mögen die Kinder am liebsten.

Am Anfang der Saison kam es zum (nun auch organisato-
rischen) Zusammenschluss des TSV Eltingen und der TSG
Leonberg. Die Fusion beider Mannschaften stellte eine He-
rausforderung dar, die jedoch durch das schnelle Schließen
von Freundschaften unter den Kindern problemlos von-
stattenging, was uns sehr gefreut hat.

Lucienne Dill, Tobias Schrader, Lukas Paprotny
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Bilder vom Anfang unserer F-Jugend Saison 2018:

Alle voller Freude nach unseren zweiten Spieltag in Ingersheim
am 30.09.2018.
Von links hinten : Fabian, Emirhan, Maxim, Amar, Rafael
Von links mitte: Giuseppe, Noel, Michel, Evangelos, Julian S., Tim
Von links unten : Julian F. und Berkin

Trainer Lukas Paprotny erklärt eine Strategie für das nächste
Spiel, in Ingersheim am 30.09.2018
In Weiß: Lukas Paprotny, rund um ihn sind: Giuseppe, Luka, Milan
und Jacqin

Hier jubeln die Kinder vor ihrem ersten F-Jugend-Spieltag in Ru-
tesheim am 23.09.2018.
Von Links : Amar, Ensar, Emirhan, Lennart, Deniz, Vassili, Eleni, und
Torwart Jacqin.

Zwischendurch muss auch was gegessen werden. Hier vespern
unser Noel, Ioannis, Julian S., Giuseppe und Yannick während
einer Spielpause.
(Fotos: Lucienne Dill)

PROFESSIONELLE
GRÜNFLÄCHENPFLEGE

Mittelpfad 2
71063 Sindelfingen

Telefon 07031 879983
Fax 07031 879981

info@garten-und-gruen.de
www.garten-und-gruen.de

• Sportplatz- und Reitplatzpflege
•Reinigung von Kunststoffspielflächen
• Schnitt- & Fällarbeiten
• Pflege von Rasen- & Wiesenflächen
• Pneumatische Belüftung von Rasen-
flächen

• Pflege von Dach-, Gehölz- & Stauden-
flächen

•Baumstandortsanierung
• Pflanzarbeiten

Bei Fragen rund um die Pflege
von Sportanlagen und Vegetations-
flächen stehen wir Ihnen gerne
zur Verfügung.
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Mädchenfußball

D2-Juniorinnen

Mit unseren talentierten D-Juniorinnen gehen wir in die-
ser Spielzeit 18/19 einen anspruchsvollen Weg. Nachdem
in der vergangenen Spielzeit 17/18 die damalige E-Junio-
rinnen-Mannschaft überlegen die Kreisstaffel des Bezirkes
Stuttgart gewonnen hat, wollen wir neue Anreize setzen,
um die Mannschaft weiterzuentwickeln. In dieser Spielzeit
spielen wir daher als reine Mädchenmannschaft gegen Ju-
niorenteams. Die Herausforderungen dabei sind die Um-
stellungen auf die höhere Anzahl von Spielern (9 gegen 9),
das größere Spielfeld (70m x 55m), die längere Spielzeit, die
neuen Regeln in der D-Jugend und das schnellere, körper-
betonte Spiel der Jungs. Die Ergebnisse spielen daher jetzt
erstmal keine vordergründige Rolle. Wichtiger ist für uns
die Entwicklung innerhalb der Mannschaft. Erwartungsge-
mäß gingen die ersten vier Spiele verloren. Schön zu be-
obachten ist aber, dass wir uns von Spiel zu Spiel steigern
konnten.

Wichtig ist, eine Balance zwischen Sieg und Niederlage zu
finden. Beim VR-Talentiade-CUP haben wir daher bei den
Juniorinnen mitgespielt. Hier konnten wir unsere gewon-
nene Stärke ausspielen und sind als klar stärkstes D-Junio-

rinnen-Team im Bezirk Enz Murr Bezirkssieger geworden.
Dadurch haben wir uns in diesem Wettbewerb für die Vor-
runde auf Landesebene am 18.11.18 qualifiziert. Auf die
Spiele gegen die stärksten Juniorinnen-Teams in Württem-
berg freuen wir uns schon.

Unsere D2-Juniorinnen: Erstmals Bezirkssieger VR-Talen-
tiade-Cup am 03.10.18

Stehend v. l.: Adriana, Nadin, Elisa H., Erona, Erleta, Elisa N., Dasha,
Mia, Andzhela
Liegend: Rosanna

Achim Schmauder (Bericht und Foto)

Handball

Ralf Heimerdinger · Tel. 27452 · www.handball-leonberg.de

Liebe Handballfreunde, liebe SV-ler,

der Sommer ist vorüber und der Herbst ist eingezogen im
Lande.
Damit ist auch wieder die Zeit gekommen, in der an den
Wochenenden in den Hallen heiß um die Punkte gekämpft
wird und wir uns auf tolle Handballspiele freuen dürfen.

Es war nicht nur von den Temperaturen her ein heißer Som-
mer 2018, sondern auch für die Handballabteilung. Neben
den Aktiven und Jugendlichen, die sich auf die neue Saison
vorbereitet haben, standen in diesem Sommer auch wieder
zahlreiche Events und Highlights auf dem Programm.

Allen voran die Saisoneröffnung am Donnerstag, 19. Juli.
An diesem Abend war mit dem VfL Gummersbach der Alt-

meister und Traditionsklub der ersten Handballbundesliga
zu Gast in unserem Wohnzimmer zu einem Freundschafts-
spiel gegen unsere erste Herrenmannschaft. Nachfolgend
ein paar Eindrücke von diesem tollen Handballevent – foto-
grafisch festgehalten von Sarah Bäuerle.
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Im August fand dann das Handballturnier unserer ersten
Frauenmannschaft im Sportzentrum statt – diese hatten
zu Gast die BWOL-Teams aus Bönnigheim und Frisch Auf
Göppingen 2 und arbeiteten an diesem Tag fleißig am Fein-
schliff für die neue Runde.

Nach den Sommerferien fand in den Sporthallen der Kreis-
berufsschule das Turnier der Jugend statt. An zwei Tagen
spielten in den beiden Hallen 26 Teams in sieben Altersklas-
sen gegeneinander.

Nicht nur die Handballevents standen in diesem Sommer
auf dem Programm, sondern auch Veranstaltungen außer-
halb der Halle wie die Bewirtung des Leonberger Citylaufes
am 30.06. und an zwei Abenden das „Rutesheimer Stränd-
le“.
Vielen Dank allen Organisatoren und Helfern, die im Vor-
feld und während der Veranstaltungen zum Gelingen die-
ser Events beigetragen haben.

Eine weitere große Aufgabe war in diesem Sommer die
Neuausstattung aller Handballmannschaften mit neuen
Trainingsanzügen und Trikots. Dank der Unterstützung
zahlreicher Sponsoren – und auch privater Spender – ist es
uns gelungen, die komplette Abteilung von den Aktiven,
über die Jugendlichen bis hin zu den Kleinsten, den Minis,
mit 300 neuen Trainingsanzügen auszustatten.
Ein großes Dankeschön möchten wir hier aussprechen an
die Organisatoren, die zur Umsetzung beigetragen haben,
sei es bei der Sponsorensuche als auch bei der Anschaffung
und der Beflockung der Anzüge.

Wie Ihr sehen könnt, ist bei der Handballabteilung so eini-
ges geboten!
Und es gibt auch so einiges zu erledigen bei uns: wie z.
B. an den Spieltagen die Vorbereitung der Halle – Anbrin-
gen der Werbung, Aufbauen der Tribünen. Während der
Spiele sind Videoaufnahmen zu erstellen und um die Spie-
le herum z. B. Berichte zu schreiben. Wir freuen uns sehr
über jeden, der Teil unseres Team werden möchte und uns
unterstützen will, meldet Euch bei der Abteilungsleitung.

Soviel aus dem „außersportlichen“ Bereich, nachfolgend die
Infos aus den einzelnen Mannschaften, mit einem kurzen
Ausblick auf die Spielzeit 2018/2019.

Wir freuen uns, Euch, liebe SV-ler, bei einem Heimspieltag
im Sportzentrum begrüßen zu dürfen. Wann? Könnt Ihr
unserer neuen Homepage www.handball-leonberg.de ent-
nehmen.

Für die Handballabteilung
Thomas Hettler

Männer 1Württembergliga Nord

Am Dienstag, dem 19.06.2018 war es soweit, unser neuer
Trainer Tobias Müller hatte 17 Spieler zum Trainingsauftakt
eingeladen. Die erste Trainingseinheit hatte eine Betei-
ligung von 100%. Im weiteren Verlauf war dies die Nor-
malität und so konnten wir uns sowohl im athletischen als
auch im spielerischen Bereich nochmals deutlich steigern.
Bis zum Punktspielauftakt am 09.09.2018 durften unsere
Jungs 51 Trainings- bzw. Spieleinheiten absolvieren. Unsere
Planungen im Spielerkaderbereich mussten wir allerdings
nochmals neu beginnen. Unser Eigengewächs Paul Winter-
feld hat kurzfristig einen Studienplatz am Bodensee erhal-
ten und seine Zelte daraufhin in Leonberg abgebrochen.
Als Ersatz haben wir Yannick Herleth von den TSF Ditzingen
verpflichten können. Am 19.07.2018 konnten wir unsere
Saisoneröffnung im Sportzentrum feiern. Als Gast durf-
ten wir den VfL Gummersbach zum Freundschaftsspiel im
Sportzentrum begrüßen. In diesem Zusammenhang möch-
ten wir uns bei unseren Sponsoren für die tolle Unterstüt-
zung bedanken.
Es war ein toller Abend, eine große Kulisse, eine SV-Trup-
pe, die am Ende mit 21:32 ein mehr als achtbares Ergebnis
erzielen konnte, dies waren die Rahmenbedingungen. Mit
diesem Spiel konnten wir den Handballsport und vor allem
unsere Truppe erneut der Öffentlichkeit top präsentieren.

Parallel zu allen sportlichen Aktivitäten konnten wir weite-
re Werbepartner für unsere Abteilung gewinnen. In diesem
Zusammenhang war es uns möglich, alle Mannschaften,
einschließlich der Jugend, mit einheitlichen Trainingsanzü-
gen und Shirts auszustatten. Nahezu 300 Exemplare wur-
den bestellt. Für diese Aktion haben wir fünf Sponsoren
gewinnen können. Insgesamt sind wir in der Zwischenzeit
im Marketingbereich sehr gut aufgestellt und können uns
auf viele tolle Partner verlassen. Nur so haben wir die Mög-
lichkeit in der 5. Liga zu bestehen.

Am Sonntag, dem 09.09.2018 war es endlich soweit und
die Saison 2018-19 begann mit einem Auswärtsspiel gegen
den selbsternannten Favoriten, die SF Schwaikheim. Am
Ende des Tages stand ein 22:23 Auswärtssieg auf der Uhr
und alle Mühen in der Vorbereitung waren vergessen. Be-
reits eine Woche später war unser Heimspielauftakt mit
unserem Derby gegen Böblingen/Sindelfingen. Es war
angerichtet, beide Mannschaften hatten ihr Auftaktspiel
gewonnen und das Spiel begann vor einer tollen Kulisse.
Die Gäste übernahmen zum Ende der 1. Halbzeit das Kom-
mando und konnten eine 7-Tore-Führung erzielen. In der 2.
Halbzeit haben unsere Jungs ihre gewohnte Leistung ab-
rufen können und drei Sekunden vor Schluss erzielte Lars
Neuffer den viel umjubelten Siegtreffer.
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Im 3. Ligaspiel waren wir in Oppenweiler beim Aufsteiger
zu Gast. Am Ende des Tages mussten wir eine 24:23 Nieder-
lage einstecken. Nach dieser Niederlage und 4:2 Punkten
auf der Uhr kam die hoch eingeschätzte Truppe aus Scho-
zach/Bottwartal in unser Wohnzimmer. Nach einer starken
Leistung konnten wir den Favoriten mit 25:21 Toren be-
zwingen. Trotz allem zählt für uns als Zielvorgabe nach wie
vor, den Abstiegskampf erfolgreich zu bestehen.

Für die Zukunft müssen wir weiter an unserer Gesamt-
struktur arbeiten. Mit dem Auftreten unserer Herren 1 in
der Öffentlichkeit bin ich sehr zufrieden. Es macht einfach
unglaublich viel Spaß, mit dieser Truppe (Trainer, Spieler
und Funktionsteam) zu arbeiten. Die Gesamtentwicklung
geht derzeit immer weiter nach vorne (Sponsorenkreis
top, Zuschauerzahlen hervorragend, sportliche Entwick-
lung sehr gut) soweit ist alles bestens. Jetzt muss einfach
der nächste Schritt in unserer Entwicklung passieren. Das
Konstrukt Handball Herren 1 muss auf mehrere Schultern
verteilt werden. Aus diesem Grund benötigen wir weitere
Mitstreiter. Ich bin zu 100 % überzeugt, dass ich jetzt den
einen oder anderen neugierig gemacht habe. Gerne höre
ich von „Euch“.

Zum Schluss wünsche ich unseren Jungs den größtmög-
lichen sportlichen Erfolg und ganz wichtig – eine verlet-
zungsfreie Zeit. Für die Zukunft wünsche ich mir viele neue
Handballfans und freue mich auf Euren Besuch im Sport-
zentrum.

Euer Autor: Werner Neuffer

Frauen 1

Nachdem die Frauen in der Saison 2017/18 die beste Plat-
zierung seit Einzug in die Württembergliga erreicht hatten,
gab es im Team einige Veränderungen. Langjährige und
hochgeschätzte Spielerinnen haben aufgrund ihrer berufli-
chen Situation entschieden kürzer zu treten, andere haben
den Sprung in die nächsthöhere Spielklasse gewagt und
junge, ehrgeizige Spielerinnen aus dem Nachwuchsbereich
wollen angreifen. Alles in allem eine sehr interessante Si-
tuation für das Trainerteam Birute Schaich und Sebastian
Krüger. In der Vorbereitung konnten die Frauen nicht im-
mer in den Konstellationen trainieren um sich schnell zu
finden. Daher verlief der Saisonstart auch etwas holprig.
Aber die Mädels steigern sich von Woche zu Woche und
die Teamleistung entspricht langsam auch der Summe der
Einzelleistungen. Alle Neuzugänge haben sich prächtig ein-
gefügt und hoffentlich gelingt es der Mannschaft, wieder
so eine Serie wie in der Rückrunde der vergangenen Saison
hinzulegen.

Stefan Schuster

Männer 2 Bezirksklasse

Die Männer 2 des SV Leonberg/Eltingen haben die vergan-
gene Saison auf Platz drei abgeschlossen. Bei näherem Hin-
sehen scheint mehr drin gewesen zu sein, aber es fehlte die
Konstanz. Während man in den wichtigen Spielen zumeist
eine volle Bank und höchste Konzentration zeigte, schlichen
sich in den vermeintlich einfachen Partien Fehler ein, die
einer Spitzenmannschaft nicht passieren dürfen. Highlights
der Saison waren sicherlich die Spiele gegen Mössingen, die
ihre Saison dann auch auf Platz zwei abschlossen. Das Hin-
spiel wurde souverän gewonnen. Im Rückspiel, mit von ver-
letzungs- und krankheitsbedingten Ausfällen dezimiertem
Kader, stand nach großem Kampf leider eine Niederlage.
Allgemein kann man sagen, dass ein Aufstieg, wenn auch
von der Qualität durchaus möglich, für die Mannschaft zu
früh gekommen wäre. So blickt man nun mit etwas Ab-
stand auf einen soliden 3. Platz zurück und freut sich auf
die neue Saison.

Nach der Saison 17/18 trennten sich leider die Wege des
alten Trainers Amir und des SV Leonberg/Eltingen. Lieber
Amir, vielen Dank für deine super Arbeit in den letzten zwei
Jahren bei den Herren 2 und viel Erfolg bei deinen nächsten
Stationen im Handball. Mit Stefan Kugel konnte kurzfristig
ein neuer Trainer für unsere Männer 2 verpflichtet werden.
Er ist in Leonberg kein Unbekannter, er verbrachte schon
einige Jahre als Spieler, Trainer und Schiedsrichter beim SV
Leonberg/Eltingen. Die letzten Jahre war er als Spieler des
Ligakonkurrenten und Lokalrivalen SKV Rutesheim im Ein-
satz.

Der Kern der Mannschaft bleibt in der neuen Saison wei-
testgehend unverändert. Dadurch, dass es in der kommen-
den Runde keine Herren 3 geben wird, kann auf einen brei-
ten Kader aus jung und „alt“ zurückgegriffen werden. Mit
rund 20 Spielern werden wir in die neue Saison starten,
wobei sich studienbedingt Spieler verabschieden bzw. auch
von „oben“ noch dazu stoßen könnten.

In der kommenden Runde 2018/2019 möchten wir an die
guten Leistungen der letzten Jahre anknüpfen. Ein großes
Augenmerk wird auf die mannschaftliche Entwicklung ge-
legt, damit der große Kader zu einer Einheit zusammen-
wächst. Zudem sollen unsere Perspektivspieler gefördert
und an die Männer 1 herangeführt werden. Ein tabellari-
sches Ziel für die kommende Runde wird nicht ausgege-
ben, da die Entwicklung im Vordergrund steht. Auf lange
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Sicht wird aber angestrebt, als fester Unterbau für unsere
Herren 1 zu dienen und das im Idealfall natürlich eine Liga
höher.
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung und eine
spannende, erfolgreiche Saison.
Eure „Zweite“ mit ihrem neuen Trainer Stefan Kugel

Autoren: Carsten Müller und Stefan Kugel

Frauen 2 - Landesliga
Rückschau auf die Saison 2017/2018

Eine turbulente Saison liegt hinter den Damen 2 des SV
Leonberg/Eltingen. Das Ziel stand bereits vor Beginn der
Saison fest: Man wollte die Spielklasse um jeden Preis hal-
ten, denn zu hart war der Aufstieg in die Landesliga er-
kämpft worden. Mit Trainerin Larissa Wagner spielte sich
die Mannschaft im Laufe der Runde immer besser ein. Auch
wenn die Bilanz zunächst durchwachsen war, fand sich die
Mannschaft insbesondere gegen Ende der Hinrunde immer
mehr zusammen. Aus persönlichen Gründen verließ Larissa
Wagner die Mannschaft und den Verein allerdings mitten in
der Runde. Schnell erklärten sich Harry Stierle und Robert
Weiß bereit einzuspringen, um den Schock der Mannschaft
abzufedern. Gemeinsam konnte man wichtige Siege ein-
fahren, so dass die Klasse vorzeitig gehalten und die Runde
auf dem neunten Tabellenplatz beendet werden konnte.

Aktuelle Saison 2018/2019

Für die aktuelle Saison wurde ein neuer Trainer verpflichtet.
Mit Dominik Reichenwallner sollte ein neuer Wind bei den
Damen 2 wehen. Besonders erfreulich war der Umstand,
dass der Kader der vorherigen Saison zum Großteil so be-
stehen blieb, so dass zunächst nur das Karriereende von
Ann Kristin Kalks, Miriam Booz und Katrin Vidmar sowie
der Wechsel von Mareike Schwab (HSG Leinfelden/Echter-
dingen) verkraftet werden mussten. Verstärkt haben uns
die Neuzugänge Farina Fischer aus Ditzingen und Tanja Szo-
lomay von der HSG Hohenlohe.

Gemeinsam wurde bereits Anfang Juni in die Vorbereitung
gestartet. Im Mittelpunkt stand insbesondere das Angriffs-
spiel, welches in der vergangenen Saison häufig uneffektiv
war. Nach einigen anstrengenden Einheiten zum Thema
Kraft und Kondition lagen Spielzüge sowie weitere An-
griffsmittel im Fokus. Diese wurden dann auch gleich in
Trainingsspielen, u. a. gegen die TSG Pforzheim (ebenfalls
Landesliga) getestet und weiter verfeinert.

Trotz der guten Vorbereitung verlief der Saisonstart zu-
nächst holprig. Einen kollektiven Blackout wie im ersten
Spiel gegen die HSG Böblingen/Sindelfingen kann man
nicht erklären. Man wollte vermutlich zu viel auf einmal
und als Böblingen Tor um Tor davonzog, kam Frust als zu-
sätzliche Belastung dazu. Im Spiel gegen die HB Ludwigs-
burg 2 kam man schon nahe an die Leistung heran, die in
der Vorbereitung hart erarbeitet wurde. Jedoch wurden
die klaren Torchancen nicht genutzt, was zu einer weiteren
Niederlage führte.

Im zweiten Anlauf dann, gegen die Störche des TV Groß-
bottwar, hat die Wiedergutmachung zugeschlagen. Die
Mädels um Trainer Dominik Reichenwallner zeigten, dass
sie richtig schönen Handball spielen können und gewan-
nen verdient. Dies gilt es jetzt mit den kommenden Spielen
fortzusetzen. Leider verlassen Charlotte Burth und Anabel
Rilling im Zuge ihres Studiums den Kader, womit tragende
Stützen durch den Rest der Mannschaft in den kommen-
den Spielen kompensiert werden müssen.

Eine Korrektur des Saisonziels ist dennoch nicht vorgese-
hen, denn Trainer Dominik Reichenwallner ist sich sicher:
Wenn die Mannschaft den Faden nicht verliert und das
spielt, wozu sie in der Lage ist, ist eine Platzierung im obe-
ren Tabellendrittel durchaus möglich.

Für die Damen 2 des SV sind diese Runde am Start:
Annika Glaser, Meret Müller, Sylvia Ackermann (alle Tor),
Barbara Hettich, Charlotte Burth, Rebecca Büttner, Celine
Nagy, Farina Fischer, Anabel Rilling, Hanna Fenske, Lena
Steiner, Lisa Knapp, Loretta Heße, Marlene Feller, Melanie
Glaser, Nicole Trabert, Tanja Szolomay und Carmen Herr-
mann

Autorin: Carmen Herrmann
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(0 71 52)
4 77 78

Röckle Rohrreinigung
Carl-Schmincke-Str. 16/1
Leonberg
www.roeckle-rohrreinigung.de
E-Mail: info@roeckle-rohrreiniung.de

Rohrreinigung Hochdruckspülung Kanalortung TV-Untersuchung



41

Männliche A-Jugend

Nach einer schwierigen letztjährigen Saison, aufgrund der
wenigen Spieler, wurde in diesem Jahr früh die Entschei-
dung getroffen, einen Partnerverein für die kommende
Runde zu suchen. Dieser wurde in den TSF Ditzingen ge-
funden. Nach einer sich hinziehenden Trainersuche konnte
eigentlich erst nach den Sommerferien mit dem gemeinsa-
men Training so richtig begonnen werden.
Dementsprechend wurden die ersten beiden Begegnun-
gen gegen Ludwigsburg und Oberriexingen verloren. Al-
lerdings soll und wird das natürlich nicht so bleiben. Noch
ein paar gemeinsame Trainingseinheiten und dann geht es
richtig los. Dann rollt das Team das Feld von hinten auf...

Autor: Frank Heer

Weibliche A- und B-Jugend:

Auch in diesem Jahr sind wieder Mannschaften aus der A-
und B-Jugend gemeldet.
Diese kämpfen unter der Anleitung der Trainer Sebastian
Krüger (A-Jugend) und Stefan Schuster (B-Jugend) um die
Punkte in der Bezirksliga.

Thomas Hettler

Männliche B-Jugend

Die B-Jugend startet nach einer ordentlichen Qualifikation
in der Bezirksliga. Die Vorbereitung in den Sommerferien
zusammen mit der männlichen C-Jugend lief ordentlich
und gipfelte im Vorbereitungsturnier im heimischen Be-
rufsschulzentrum. Hier musste man sich den Mannschaften
der HSG Strohgäu, der SV Renningen und der HSG Schön-
buch leider geschlagen geben.
Das erste Rundenspiel lief dann deutlich besser. Zu Gast
war die SG Tübingen, der Vorjahressieger der Bezirksklasse.
Mit voller Bank konnte hier ein deutlicher Sieg errungen
werden. Der Kader der B-Jugend ist etwas dünn und wird
durch tatkräftige Unterstützung der C-Jugend aufgestockt.
Wenn du Interesse an Handball und auch schon mal ge-
spielt hast, komm gerne vorbei!

Euer Trainer
Carsten Müller

Männliche C-Jugend

Männliche C1
In der angefangenen Runde geht die MJ C1 in der Bezirks-
liga auf Punktejagd.

Zusammen mit dem neuen Trainer Johannes Franz wollen
die Jungs eine gewichtige Rolle in der Saison spielen und
einen der vorderen Plätze erreichen. Beim Vorbereitungs-
turnier stellten die Jungs ihre Leistung schon unter Beweis
und erreichten am Ende den 2. Platz.

Thomas Hettler

Männliche C2
Leider konnte beim eigenen Turnier am 15.09. in Leonberg
nur der letzte Platz belegt werden.
Zu viel Respekt vor dem Gegner und zu wenig Torgefahr.
Scheinbar saß die Angst immer im Nacken. Zum Glück hat
das Team unter seinem neuen Coach Reza noch bis zum
13.10. Zeit, sich das eine oder andere zu erarbeiten, um sich
dann erfolgreicher zu präsentieren.

Aber am Wichtigsten scheint mir die Erkenntnis, dass Meis-
terschaften selten durch die Angst vor Fehlern und Nie-
derlagen gewonnen werden, sondern durch Mut und den
Glauben an die eigene Stärke.

Für interessierte Neuzugänge:
Trainingszeiten wären montags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
in der KBS sowie donnerstags von 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr
in der Sporthalle im Sportzentrum.

Trainer der C2 ist Frank Heer.

Weibliche C-Jugend

Läuft bei dir
Mit diesem mehr oder weniger angesagten Satz der Ju-
gendsprache lässt sich gut zusammenfassen, was gerade so
bei den C-Mädels abgeht. Doch der Reihe nach.

Mit den Sommerferien startete zum einen die große
Urlaubszeit, zum anderen auch die letzte heiße Phase der
Vorbereitung. Doch bevor sich die teils fleißigen Urlauber
in ihre Handballpause verabschiedet haben, stand Ende Juli
das Eltern-Beach an. Nach einem Regel-Crashkurs legten

Handballjugend

(Foto: Sandra Baric)
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die Eltern dann los wie die Feuerwehr und waren voll Ehr-
geiz bei der Sache. Im Wechsel mit Frauen 2 forderten sie
die C-Mädels heraus. Abschließend wurde gemeinsam ge-
grillt. Es war ein tolles Erlebnis mit Jugendspielern, Eltern
und Aktiven!

Nach dem Ferienende blieben dem Team zwei Wochen um
sich auf die Vorrunde vorzubereiten. Statt mit Runden-
spielen starteten die Mädels mit einer Vorrunde, bei der es
darum ging, sich für die Liga zu qualifizieren. Geplant war
ein Turnierwochenende am 15./16.09, doch beide Turniere
fanden mangels Zusagen nicht statt. Daher nutzen die C-
Jugendlichen die freien Hallenzeiten für zwei Trainingsvor-
mittage. Mit Unterstützung aus der 2. Damenmannschaft
konnte am Samstag in kleinen Gruppen trainiert werden,
am Sonntag stand ein besonderes Training an. Gemeinsam
wurde mit dem Team der HSG BöSi zunächst 90 Minu-
ten trainiert, bevor man in verschiedenen Konstellationen
gegeneinander spielte. Parallel dazu kümmerte sich Herren
1-Spieler Dominik um die Torhüter. Am Ende waren sich alle
einig: Das können wir wiederholen!

Gelohnt hat sich der Einsatz auf jeden Fall: Die C1 hat ihr
Ziel erreicht und greift nach deutlichen Siegen gegen Ren-
ningen und Nagold in der Bezirksliga an. Die C2 hat beim
Heimspieltag die Erwartungen übertroffen und mit einem
überraschenden Sieg gegen Pfullingen sogar die Chance,
sich beim Rückspiel einen Startplatz in der Bezirksklasse zu
sichern.

Im Trainingsbetrieb gibt es keinen Unterschied zwischen C1
und C2, alle trainieren gemeinsam und genau darin liegt
eine Stärke der Truppe. Auf und neben dem Feld verste-
hen sich die Mädels immer besser und man weiß wie der
Nebenmann so tickt auf dem Spielfeld.

Wir sind gespannt, wohin die Reise in dieser Saison geht
und hoffen, dass die Mädels in der Runde an die Leistun-
gen der Vorrunde anknüpfen. Denn dann läuft es richtig
bei uns!

Über Mädels der Jahrgänge 2004 und 2005, die bei uns mal
reinschnuppern möchten, freuen wir uns immer. Schaut
doch einfach mal im Training vorbei!

Autorin: Melanie Glaser

Männliche D-Jugend

Nachdem die Qualifikation in die höchste Spielklasse im ver-
gangenen Juni nur knapp nicht gelang war man anschlie-
ßend auf den Turnieren erfolgreicher. Beim Rasenturnier
in Stuttgart-Münster wurde man Zweiter und auch beim
Heimturnier in Leonberg konnten wir gegen die württem-
bergischen Topteams aus Mössingen, Plochingen und Neu-
hausen/Erms einen guten 2. Platz erreichen.

Wer hätte das gedacht? Die Leonberger Handballwelt war
überrascht und der eigene Trainer überglücklich! So konnte
es weitergehen....

(Fotos: Melanie Glaser)
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(Fotos: Marco Pelliccia)

Nach dem ersten Sieg in der Meisterschaftsrunde gegen
Magstadt sind nun alle gespannt, wie es weitergeht. Auf
jeden Fall müssen die Jungen zu den Älteren aufschließen,
was das Tore schießen angeht. Vielleicht reicht es ja sogar
für die Meisterschaft in dieser Spielzeit.
Wir werden sehen....

Weibliche D-Jugend

Auch in dieser Saison könnenwir wiedermit zwei wD-Mann-
schaften starten. Während die erste Mannschaft bereits sehr
leistungsorientiert ausgerichtet ist, haben wir das Glück, die

meist jüngeren oder neu hinzugekommenen Spielerinnen
der D2 erst mal behutsam aufbauen zu können.

In den Sommermonaten bestritten wir mit beiden Mann-
schaften mehrere Turniere, um die Mannschaften formen
zu können. Ein Highlight war Ende Juli das Beachhandball-
turnier in Renningen. Auch in diesem Jahr zogen unsere
Mädels der ersten Mannschaft sich am Ende die Turnier-
Sieger-Shirts über.

Aber auch unsere zweite Mannschaft hatte viel Spaß bei
ihrer ersten Erfahrung auf dem Beachfeld. Einige E-Jugend-
liche wurden auch schon eingeladen, um zusätzlich bei der
D2 mitzumachen. So wie die Spielerinnen der D1 oft bei
den C-Mädels mitmischen, so ist es möglich, in Abstim-
mung mit dem Trainer der E-Jugend, auch die jungen Ta-
lente früh an die D-Jugend heranzuführen.

Die D1 startete nach den Ferien gleich bei dem sehr stark
besetzten Turnier in Möglingen und deutete dort ihr gro-
ßes Potenzial an. Nur knapp wurde das Spiel um Platz drei
gegen Frisch Auf Göppingen verpasst. Eine Woche später
veranstalteten wir in Leonberg für die D2 ein Turnier, wo
wir schon viele spielerische Fortschritte sehen konnten.
Besonders herausragend ist die kämpferische Einstellung
unserer jungen Mannschaft. Schön ist auch zu sehen, dass
während der Saison immer noch Spielerinnen zu uns sto-
ßen, die schnell ins Team integriert werden. So begrüßten
wir zuletzt Elanur Koutsouk und Alba Iannone.

Die Qualifikationsspiele sind nun bald abgeschlossen. Im
November startet unsere 1. Mannschaft ambitioniert in die
Bezirksliga. Dort wollen wir nach den Sternen greifen: Ina
Bergthold, Laila Knapp, Nika Baric, Lara Baric, Luisa Thell-
mann, Eleonora Csonka, Julia Sassenberg und Paula Klotz.
Mit dem Trainertrio Sandra Baric, Biljana Hajnal und Michael
Sengstacke.

Die D2 wird in der Kreisliga angreifen. Der Kader besteht
aus Mia Pawlowski, Selina Müller, Amelie Walz, Lotte Heer,
Amanda Czinege, Arlinda Baqaj, Amani Hardegger, Juliana
Dietrich Pinheiro, Helene Durst, Elanur Koutsouk und So-
phie Bölling. Ergänzt wird er durch gelegentliche Einsätze
einiger E-Spielerinnen sowie den jederzeit willkommenen
Neueinsteigerinnen aus den Jahrgängen 2006/2007.

(Fotos: Michael Sengstacke)
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FUNDRAISING
„Fundraiser willkommen“, wir freuen uns über interessierte, kreative, erfahrene und motivierte Mitglieder, die beim
Aufbau eines Spendenmanagements mitwirken möchten. Wer sich angesprochen fühlt, darf sich gerne in der Ge-
schäftsstelle melden:

Das FUNDRAISING – Mittelbeschaffung – kommt aus der amerikanischen Kultur des Spendensammelns für die Finan-
zierung ihrer Universitäten, Sportclubs und caritativen Einrichtungen.

Eine moderne Form, Spenden zu akquirieren, ist das Crowdfunding, das Online-Spendensammeln im Internet. Die
Volksbank Leonberg-Strohgäu stellt hier mit ihrer Seite „Viele schaffen mehr“ eine Plattform zur Verfügung, in der
wir zu finanzierende Projekte einstellen können und auf eine breite Unterstützung in der Bevölkerung hoffen. Die
Volksbank initiiert und pflegt nicht nur die Onlineplattform und vermarktet diese im Rahmen ihrer Kommunikations-
maßnahmen, sondern unterstützt die Initiativen zusätzlich. Pro Spender wird die eingehende Summe verdoppelt (bis
maximal 50 Euro pro Spender).

Ein erstes Treffen der Fundraiser-Gruppe mit einemWorkshop ergab eine Vielzahl von möglichen Projekten. Da die Alli-
gators, unsere American Footballer, bereits jetzt einen sehr starken medialen Auftritt in den Social-Media-Netzwerken
haben, starten wir mit einem Projekt, das diese Abteilung begünstigt: „Alligators-Equipment-Upgrade“.

Unter www.vbleos.viele-schaffen-mehr.de/alligatorsequipmentupgrade kann man dieses Projekt unterstützen.

Der Hauptverein plant, zusammen mit den Fußballern und allen Kunstrasennutzern, das Projekt „neue Küche für den
Kunstrasen“, da die jetzige Küche teils funktionsuntüchtig, auf jeden Fall veraltet und nicht mehr sehr lecker ist. Um hier
wieder auf einem ansprechenden Maß bewirten zu können, wollen wir dieses Projekt aufziehen.

Fundraising soll in den nächsten Jahren zu einer weiteren Säule der Vereinsfinanzierung wachsen und, wie im Eingangs-
satz erwähnt, wir sind froh und dankbar für engagierte Unterstützung aus den Reihen unserer Mitglieder.

Katrin Kessoudis für das Fundraising-Team

Deutsche Qualität

schweizer
unD Das von einem
zu einem schwäbischen preis

Reinsburgstraße 82 · Stuttgart · 0711-61436-26 · www.henryschweizer.de
Mollenbachstr. 55 · Leonberg · 07152-3004-6 · info@henryschweizer.de

Stuckateur, Maler
&

Raumausstatter. Elektro Bader GmbH
Hindenburgstraße 24
71272 Renningen
Telefax 07152 - 93974-4

Elektro - Lichthaus Knapp
Dieselstr. 1/Ecke Brennerstr.
71229 Leonberg
Telefon 07152 - 93974-0

elektro · lichthaus knapp elektro-bader GmbH
GEBÄUDETECHNIK · SICHERHEITSTECHNIK

www.elk-leonberg.de · E-Mail: info@elk-leonberg.de

Ausbildung

Elektroniker (m/w) für Energie & Gebäudetechnik
Vorraussetzung: guter Schulabschluss, Praktikum ELK/ELB



SCHWÖRER STEUERBERATER

Untere Burghalde 71 71229 Leonberg
07152 90 111 90 kanzlei@schwoerer-stb.de
www.schwoerer-stb.de

In allerletzter
Sekunde die
Steuererklärung
machen, ist nur
ganz selten ein
Volltreffer.

Termin: 31.12.

„Viele
schaffen
mehr.“

Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele gemeinsam. Diese Idee
ist das Grundprinzip der Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto
unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige Projekte in der
Region. Mehr Infos finden Sie unter: vbleos.viele-schaffen-mehr.de

VIELE SCHAFFEN



Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 615 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de

ABRISS-
FLOHMARKT

Jahnhalle /
Jahnplatz
Strohgäustr. 6

Leonberg

Samstag,

17.November 2018
SV Leonberg/Eltingen e.V.

www.sv-leonbergeltingen.de

Tel. 07152/46699

Meine Sportart: Hausgeräte reparieren!

Hindenburgstraße 77, 71229 Leonberg, 07152 / 613 92 30
anfrage@reparieren-lassen, www.reparieren-lassen.de
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DR. SCHELTDORF APOTHEKEN OHG

Susan Gschwender
Immobilienmaklerin/IHK
Leonberger Straße 63
71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 6 11 12 54
www.gschwender-immo.de

Sie wollen Ihre
Immobilie verkaufen?

Ich auch!

Unser Lieferservice:
schnell, bequem & zuverlässig!

Brennerstraße 46 | 71229 Leonberg
Tel.: 07152 / 43450 | www.getraenke-artner.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo - Fr: 08:30 - 13:00 & 15:00 - 18:00

Sa: 09:00 - 15:30
Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen und
Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!



Redaktions- und Anzeigenschluss für das erste Vereins-Magazin

2019 des SV Leonberg/Eltingen ist am 25.01.2019.

AUS LEIDENSCHAFT AM SPORT

Wir unterstützen den SV Leonberg/Eltingen

Als ehemaliger Leistungssportler sehe ich es als
meine Passion, den regionalen Jugendsport zu
fördern. In den Jahren meiner aktiven Zeit im Ru-
dersport konnte ich einige große Erfolge feiern.
Von den Erfahrungen aus dieser Zeit profitiere ich
als Unternehmer bis heute.

Für mich ist klar: Sportförderung ist Ehrensache.
Bernd Bannasch, Inhaber
Mehr erfahren: www.bannasch.de/engagement

von links nach rechts (1984): Alfred Brandl, Thomas Schröpfer,
Bernd Bannasch, Dr. Rainer Cramer
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Auf den Fotos unsere beiden Mannschaften beim Beach-
turnier in Renningen.
Michael Sengstacke

Männliche E-Jugend
Gemischte E-Jugend vor spannender Hallensaison
Zur kommenden Hallenrunde 2018/2019 ist die gemischte
E-Jugend mit zwei Mannschaften sehr gut aufgestellt.
Für unsere ganz jungen Spieler und Kinder, die das Hand-
ball spielen neu erlernen, gehen wir mit einem 4+1-Team
an den Start. Hier messen wir uns schwerpunktmäßig mit
Gegnern aus der Region. Für unsere ambitionierten Spieler
treten wir mit einem 6+1-Team gegen die besten Mann-
schaften aus dem Bezirk an.
Die Vorbereitung auf die Saison verlief äußerst vielverspre-
chend. Zunächst traten wir bei einem Leistungsturnier an
und konnten unter anderem Frisch Auf Göppingen deklas-
sieren und einen tollen 2. Platz belegen. Im Anschluss sollte
uns eine Siegesserie über drei Turniere gelingen.
Auch direkt nach den Sommerferien waren wir aktiv und
konnten die Turniere in Möglingen und Leonberg mit Er-
folg absolvieren. So gehen wir in eine Saison mit zum Teil
sehr talentierten Spielern und wollen gerne unter den bes-
ten beiden Mannschaften im Bezirk mitmischen.
Zum Auftakt der Hallenrunde konnten wir einen unserer
Hauptrivalen, die Mannschaft aus Mössingen, in einem pa-
ckenden Spiel niederringen. Mit dem gewonnenen Selbst-
vertrauen war uns der deutliche Sieg gegen die HSG Schön-
buch nicht zu nehmen, und der Start war mehr als geglückt.
Als Höhepunkt der Saison wollen wir imMärz 2019 an einer

Mini-Hallen-WM über zwei Tage in Möglingen teilnehmen,
Mit unserem Trainerteam, bestehend aus Thomas, Steffen
und Frank, wollen wir sehr gerne allen Kindern die Möglich-
keit bieten den Handballsport kennenzulernen. Über unser
4+1-Team bieten wir dazu allen Einsteigern die ideale Ge-
legenheit.
Gleichzeitig wollen wir unsere älteren Spieler auf die die
D-Jugend vorbereiten und unsere Talente entsprechend
fördern. Über interessierte Neuzugänge der Jahrgänge
2008/2009 freuen wir uns jederzeit. Wir trainieren immer
dienstags und donnerstags im Sportzentrum von 17.15 Uhr
- 18.45 Uhr.
Aktuell erwarten Euch 18 Jungs und drei Trainer.
Für die E-Jugend: Frank Müller

Weibliche E-Jugend
Mit drei Teams tritt die weibliche E-Jugend in der kom-
menden Saison bei den Spielen an.
Damit ist sichergestellt, dass von den Mädels an den Spiel-
tagen jede genügend Spielanteile bekommen wird.
Thomas Hettler

“Unsere Kleinsten“: F-Jugend, Minis und Mini Mini
Einen sehr starken Zugang haben unsere Kleinsten beim SV!
Es ist schön zu sehen, wie viele Kinder Woche für Woche
ins Sportzentrum kommen und einen riesen Spaß haben.
Einen großen Dank an die Trainer, jugendlichen Betreuer
und helfenden Eltern für die Spitzen-Arbeit!
Abteilungsleitung Handball

TÜRENMANN Stuttgart GmbH & Co. KG
Leobener Str. 104
70469 Stuttgart
Tel.: 0711 896512-0
info@tueren-mann.de
www.tueren-mann.de

Fenster
Türen
Reparaturservice
Rolläden
Glastechnik



50

Judo

Kian Anlauf · www.judo-in-leonberg.de

Prüfung am: 19.06.2018
zum weiß-gelben Gürtel: Mia Litz und Viktor Tietz
zum gelben Gürtel: Lena Cartes

Prüfung am 18.07.2018
zum weiß-gelben Gürtel: Philip Conomis, Julia Baral und Ja-
kub Spriegel
zum gelben Gürtel: Max Pfohmann und Raphaël Rolin

Paul Huwald hat seinen KINDER-Pass in den JUDO-Pass
„eingetauscht“ und ist somit nun endlich auch stolzer Be-
sitzer des weiß-gelben Gürtels.

Nicole Ufniarz

Judo-Junior-Akademie
Vom 13. bis 16. Juli fand auf Sylt die zweite Judo-Junior-
Akademie des Deutschen Judobundes im Jahr 2018 statt.
Vom SV Leonberg/Eltingen nahmen unsere Trainer Christi-
na Blohm und Wolfgang Knopki teil.

Ferienkurs 26. und 27.07.2018 von 8.00 bis 15.00 Uhr
Wir starteten mit acht Kids und endeten mit sieben Kids!
Leider!
Sieben Stunden Judo sind anstrengend und kräftezehrend.
Obwohl wir viele Pausen und Spiele eingebaut haben, ha-
ben wir (krankheitsbedingt) ein Kind verloren!
Die restlichen Kids wurden erstmal mit Judogis und Gürteln
ausgestattet und konnten sich dann in viel Bodenarbeit
(Haltegriffe, Befreiungen, Umdrehern, Randoris) verausga-
ben.
Nachdem diese kleine Gruppe die Falltechniken sehr schön
absolviert hatte, ging es dann doch noch über zu einem
Wurf (O-soto-otoshi). Dieser wurde dann so super gemacht,
dass wir schnell noch den Seoi-otoshi hinterher geschoben
haben. Dies konnten die Kids einer kleinen Zuschauerrunde
am Freitagnachmittag vorführen.

Eine tolle kleine Gruppe, die alles in sich aufgesaugt hat,
was sie von uns hörten und wirklich super umgesetzt ha-
ben.

Mattis und Nicole

Ferienkurs 27.08. bis 31.08.2018
12 waaahnsinnig tolle Kids haben von Montag bis Freitag
(9-12 Uhr) gespielt, gelernt und natürlich auch trainiert.
Neben dem rückwärts Fallen, demMune-gatame, einer Be-
freiung aus diesem und diversen Umdrehern wie „Bagger-
schaufel“ und „Dosenöffner“ haben die Kids gekämpft, sich
in Staffeln und kleinen Wettkämpfen gemessen, Geschicht-
liches über das Judo gelernt und sich in den Judowerten
versucht.
Am Freitag konnten die Kids ihr Erlerntes den Eltern, Groß-
eltern, Tanten, Geschwistern sowie Cousinen in einer klei-
nen Vorführung zeigen. Ca. 20 Zuschauer klatschten am
Ende der Vorführung und erkundigten sich nach der nächs-
ten Anfängergruppe und das nicht nur für die Kids.

Die besten Sprüche dieser Gruppe:
Paul: „Iiiiihhhh, du hast fettige Finger!“ Elisabeth: „Ja, des-
halb rutscht du auch immer ab!“
Übersetzung: Du schwitzt so arg an den Händen, deshalb
kann ich mich nicht richtig festhalten!

Aaron: „Papa, die Jessi hat ein Mädchen in nur 5 Sek. um-
gebracht!“
Übersetzung: Jessi hat bei einem Wettkampf in nur 5 Sek.
eine Gegnerin zu Fall gebracht und gewonnen.

Alles in allem war es eine richtig tolle Gruppe, mit der es
riesigen Spaß gemacht hat, die Vormittage zu verbringen.

Jessica und Nicole

Die vier Tage standen unter dem Motto „Social-Media Nut-
zung und Kurzfilmerstellung“. Daneben standen auch noch
weitere Aktivitäten wie Judo am Strand, eine Wattwande-
rung sowie Stand-Up-Paddling auf dem Programm.

Wolfgang (Fotos: Maria Deimel)
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Neuer Anfängerkurs undWiedereinsteiger:

Hier nochmals zur Erinnerung:
Für die Kids: Freitag, 05.10.2018, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr.
Für die Erwachsenen: jeden Freitag 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr
(es gibt 10er-Karten).

Spielstraße der 43.Autoschau Leonberg
Am 08. und 09.09. durfte die Abteilung Judo des SV
Leonberg/Eltingen die Betreuung der Spielstraße der 43.
Leonberger Autoschau bei wunderbarem Sonnenschein
übernehmen. Dieses große Event wird jedes Jahr von LEO-
AKTIV organisiert und wir waren dabei!
Wir starteten am Samstagmorgen um 10 Uhr mit Linda
Lohner, Kian Anlauf, Anja Hettich und Nicole Ufniarz mit
dem Aufbau der Stationen.
Station 1: Jakkolo (Auto in die Garage fahren),
Station 2: Reaktionsspiel (Zuckerwürfel bzw. Erbse mit
einem Hammer zertrümmern),
Station 3: Torwandschießen,
Station 4: Schaumzuckerschleuder,
Station 5: Ringe werfen,
Station 6: Dosen werfen,
Station 7: Leitergolf (auf eine kleine Holzleiter musste mit
zwei Golfbällen, die mit einer Schnur verbunden waren, ge-
worfen werden),
Station 8: bei der Polizei ein Fehler-Such-Spiel.

Die mitmachenden Kinder
und auch die Eltern beka-
men für ein erfolgreich ab-
gelegtes Spiel einen Stem-
pel in ihre Laufkarte. Wer
sieben von acht Stempeln
hatte, konnte an einem
Gewinnspiel teilnehmen.
Ein fliegender Wechsel
zwischen den Helfern er-
möglichte eine optimale
Betreuung an allen Sta-
tionen. Johannes war so
begeistert beim Torwand-
schießen dabei, dass er

zum Bälle holen mehrmals durch/über/um die Steinstraße
rannte. Robin blieb bis zum Schluss und half noch beim Ab-
bau.

Am Sonntag trafen wir uns um 10.30 Uhr um die Statio-
nen wieder aufzubauen. Dabei waren Mattis Stuke, Linda
Lohner, Finn Binder und Nicole Ufniarz.
Auch dieser Tag war wieder sehr heiß und somit freuten
sich Linda und Mattis über die Ablösung um 12 Uhr. Je-
doch gefiel Mattis die Arbeit an der Schaumzuckerschleu-
der so, dass er Überstunden machte. Was für uns andere
gut war, denn es waren viele Kinder mit ihren Eltern unter-
wegs. Die Ablösung Beate und Stefan Feile übernahmen
das Ringe werfen und Torwandschießen und später noch
die Schaumzuckerschleuder.
Sehr gefreut hat uns alle, als Robin, der am gestrigen Tag
bereits geholfen hatte, so einfach vorbei kam und nach
Arbeit fragte. Selbstverständlich hat er eine Station über-
nehmen dürfen. Auch Mattis stand nach dem vermeintli-
chen Feierabend wieder da und brachte sich ein.

Also, an alle, die nicht dabei waren: ihr habt was versäumt!
Es hat nicht nur den Besuchern Spaß gemacht, sondern
auch uns Helfern.
Vielen Dank an Kian, Anja, Finn, Mattis, Linda, Johannes,
Robin, David, Zhanna, Beate und Stefan. Ein besonderer
Dank geht an Nicole Ufniarz, die die volle Organisation
dieses Wochenendes übernommen hat. WOW! Alle Helfer
bekommen einen Zuschuss zu unserem geplanten Wilhel-
ma-Ausflug.

Des Weiteren:
Einen riesigen Dank an Herrn Hettich, der sich um unsere
neuen Flyer gekümmert hat!
Danke an unseren Sportverein SV Leonberg/Eltingen, der
uns unterstützt hat.
Danke an Daniele und Yulia Pugliese von DF Sportbedarf
für das schnelle Drucken der 12 T-Shirts.
Unterstützt wurden wir noch von Jule und Niklas - euch
beiden einen superdollen herzlichen Dank.
Und einen großen Dank an Herrn Joachim Degl von LEO-
AKTIV, dass wir dabei sein durften.

Nicole Ufniarz (Fotos: Linda Lohner)
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13. Internationale Tübinger Judo-Fortbildung
Drei Tage lang (Fr-So), neun Einheiten à 90 min und jede
Menge Spaß- dieser Herausforderung stellten wir uns .

Los ging es für Nicole,
Stefan, Micha, Anja, Chri-
si, Yvonne und Wolfgang
am Freitag. In jedem Zeit-
block liefen drei verschie-
dene Angebote, die man
sich frei zuteilen durfte. So
nahmen die einen die Ge-
legenheit wahr, an ihrem
Angriff gegen die Ver-
teidigung in der Bankla-
ge im Boden zu arbeiten,

während die anderen Erfahrungen sammeln konnten, wie
Judo im Elementarbereich (ca. bis fünf Jahre) funktioniert.
Samstags stieß Linda noch hinzu. Auf dem Programm
stand Seoi-nage (Schulterwurf), der Referent kam sogar
aus Japan, wo unsere Sportart herkommt! Anja und Linda
vergnügten sich derweil in dem dreistündigen Tapekurs,
in dem sie lernten, alle Gelenke des Körpers zu tapen. In
den Pausen zwischen den Blöcken wurden natürlich kräftig

in der es vor allem darum ging, junge Judokas in gewichts-
nahen Kampfklassen Erfahrungen sammeln zu lassen. Jeder
Kämpfer durfte zwei Kämpfe bestreiten.

Danach gab es leckeres Essen, das gespendet worden war.
Alle hatten ihren Spaß. Die Kämpfer, die Zuschauer, die mit-
gefiebert hatten, sowie alle Helfer, ohne die eine Vereins-
meisterschaft nicht möglich gewesen wäre.

Anja Hettich (Fotos: Cyril Grosselin)

Judowerte
Judo ist nicht nur Kämpfen und Raufen, sondern besitzt
auch Prinzipien zur Persönlichkeitsentwicklung: das gegen-
seitige Helfen und Verstehen zum beiderseitigen Fortschritt
und Wohlergehen (jita kyōei,自他共栄) und der bestmög-
liche Einsatz von Körper und Geist (seiryoku zenyō, 精力
善用). Ziel ist es, diese Prinzipien als eine Haltung in sich
zu tragen, egal ob auf oder neben der Matte. Unsere Ju-
dowerte verdeutlichen die Prinzipien: Wir stellen in jeder
Magazinausgabe einen Wert vor. Viel Spaß beim Lesen und
darüber Nachdenken!

Heute stellen wir vor:
Wertschätzung

Erkenne die Leistung jedes
Anderen an, wenn dieser
sich nach seinen Möglich-
keiten ernsthaft anstrengt.
(Deutscher Judoverband)

Linda Lohner

Mitgebrachtes und Sushi verputzt (typisch japanisch!), aber
auch die Fachsimpelei durfte nicht fehlen! Gestärkt wurde
in der nächsten Runde die Kata-Einheit von Chrisi und Wolf
besucht. Kata ist eine festgelegte Abfolge von Würfen, die
uns die Wurfprinzipien (warum der Partner fällt, z.B. durch
das Wegfegen des Fußes) überdeutlich zeigen. Tag drei der
Tübinger Judofortbildung war etwas ganz besonderes.
Verschiedene Techniken, Tricks und Kniffe wurden uns von
niemand anderem als dem Olympiasieger 2008 gezeigt -
Ole Bischof! Natürlich haben wir mehr und weniger nervös
ein Autogramm und ein Bild abgestaubt! Dieses Wochen-
ende war der Wahnsinn und wir freuen uns darauf, unser
neues Wissen in die Trainings einzubringen!

Linda Lohner (Fotos: Nicole Ufniarz)

Vereinsmeisterschaften
Am Samstag, dem 13.10.2018, kamen 38 Judokas aus den
Vereinen SV Leonberg/Eltingen, JV Randori Stuttgart, TV
Cannstatt, TSV Höfingen und SV Vaihingen zu uns in die
Georgiihalle nach Leonberg. Die Abteilung Judo des SV
Leonberg/Eltingen veranstaltete ihre Vereinsmeisterschaft,
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Karate - Shotokan

Jürgen Schwenk · www.karate-leonberg.de

Die Sommerferien sind vorbei, es beginnt die kalte
Jahreszeit….

Karate – eine abwechslungsreiche Sportart für jedes Al-
ter…

Das SV-Juniorcamp
Am 27.07. fand das diesjährige SV-Juniorcamp statt und
unsere Karateabteilung stellte rund 40 Kindern unsere fas-
zinierende Kampfkunst vor. Jan, Uwe und Boris führten bei
sommerlichen Temperaturen gemeinsam durch die Trai-
ningseinheiten und alle Kinder strengten sich an, sodass
ordentlich Schweiß lief.

Neben dem Fauststoß, Tritttechniken und den ersten Ka-
rategrundstellungen wurden auch Selbstverteidigung und
Freikampfübungen (bei Kindern ohne Kontakt) gezeigt
und eingeübt.

Der Anteil an aktiven Kindern in unserer Abteilung steigt
weiterhin signifikant an, sodass wir auch im kommenden
Jahr wieder mit Karate am Sommercamp des SV Leonberg/
Eltingen teilnehmen und für unseren Karatesport werben
werden.

Unser Kindertraining
Momentan erfährt der Kinderkurs einen neuen großen
Mitgliederzustrom. Wir trainieren die Kinder freitags zwi-
schen 18.45 Uhr und 20.00 Uhr mit vier Trainern. Serdal,
Max, Sergio und Uwe gehen in der Gruppenteilung ganz
individuell auf die Fähigkeiten und Fertigkeiten der jungen
begeisterten Karatekas ein.
Die Eltern sind immer herzlich eingeladen und können
ihren Kleinen von 7-13 Jahren in der Sporthalle zuschauen.

Momentan trainieren die Mädchen und Jungs mit großem
Eifer auf die nächste Gürtelprüfung kurz vor Weihnachten.
Neue interessierte Mädchen und Jungs im Alter von 7-13
Jahren können sehr gerne zu einem Schnuppertraining
ganz unverbindlich freitags um 18.45 Uhr in die Georgii-
Sporthalle (kleine Übungshalle) kommen und mit trainie-
ren.

Wir freuen uns auf Euch.

Unser Sommercamp (Rückblick)
Am 21.07.2018 fand unser Karate-Sommercamp in Warm-
bronn von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr statt. Alle Karate-Grup-
pen (alle Kinder- und Erwachsenengruppen) hatten an die-
sem Tag die Gelegenheit gemeinsam zu trainieren.

Das gemeinsame Training war ein voller Erfolg, alle Teilneh-
mer hatten jede Menge Spaß und vergossen die ein oder
andere Schweißperle.

Im Anschluss fanden die Kyu-Prüfungen statt. Eine so große
Anzahl an Prüflingen gab es in den letzten Jahren noch nie.
Dies war darauf zurückzuführen, dass wir sehr viele „neue“
Kinder bei uns haben wie auch die Karate-Frauengruppe,
die allesamt ihre Prüfungen zum Gelbgurt mit tollen Leis-
tungen bestanden haben.
Aber auch die Leistungen der Prüflinge mit höheren Gür-
telfarben konnten sich sehen lassen. Auch hier konnte das
lange Monate Trainierte abgerufen und hervorragende
Leistungen gezeigt werden.

Respekt für die tollen Leistungen und nochmal herzlichen
Glückwunsch zur bestandenen Prüfung.

Leider fiel das ursprünglich geplante gemeinsame Grillen
im Anschluss sprichwörtlich ins Wasser …. es schüttete an
diesem Tag in Strömen. Da wir aber den bis dahin schönen
Tag noch gemütlich ausklingen lassen wollten, verwarfen
wir das Grillen spontan und kehrten mit den Karatekas und
deren Familien in die neben der Steigwaldhalle liegende
Vereinsgaststätte ein.

Wir freuen uns auf das nächste große Event.

Serdal erklärt eine Fausttechnik, Uwe muss dagegenhalten, Foto-
graf: Jürgen Schwenk

Die Trainingsgruppe (nur die Erwachsenen), Fotograf: Jürgen
Schwenk
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Die Frauen-Karategruppe hat die Prüfung bestanden mit Trainer
Hans-Jörg (Mitte), Uwe (links), Prüfer Serdal (zweiter von links)
und Prüfer Peter (rechts), Fotograf: Jürgen Schwenk

Start des neuen Selbstverteidigungskurses für Frau-
en
Ab dem 24. Januar ist es wieder soweit: Nach längerer Pau-
se wird es wieder einen neuen Selbstverteidigungskurs für
Frauen geben. Frauen sollen lernen, sich gegen einen An-
greifer wirkungsvoll zur Wehr setzen zu können. Es werden
Selbstverteidigungstechniken aus mehreren Kampfsport-
arten erlernt, die speziell für Frauen geeignet sind. Nicht
„Kraft“ und „Größe“, sondern die richtig angewandte Tech-
nik ist entscheidend, um sich wirkungsvoll zur Wehr zu set-
zen.

Den Teilnehmerinnen werden die Grundkenntnisse der
Selbstverteidigung vermittelt. Hierbei wird der Schwer-
punkt auf einfache und effektive Verteidigungstechniken

gelegt, die durch häufiges Wiederholen effektiv umgesetzt
werden, sodass diese auch in Stress-Situationen abgeru-
fen werden können. Der Kurs richtet sich an Frauen ab 18
Jahren. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 12 Frauen be-
grenzt.

Der Trainer hat mehrere Jahrzehnte Kampfsporterfahrun-
gen, ist Trainer der SV-Karateabteilung, im Besitz von Trai-
nerlizenzen in Karate und Selbstverteidigung (SV), und ist
SV-Lehrer sowie Gewaltschutztrainer im Karateverband Ba-
den-Württemberg (KVBW).

Der Kurs findet ab 24. Januar 2019 an 10 Abenden, je-
weils donnerstags von 20.15 Uhr – 21.45 Uhr in der Mö-
rikeschule in Leonberg statt.

Die Kursgebühr liegt bei 80 € für Nichtmitglieder und bei
60 € für SV-Mitglieder. Anmeldungen können unter der
Email: kontakt@karate-leonberg.de erfolgen. Für Fragen
können Sie sich direkt an den Trainer H. Rohrer, Tel.: 0160
99 11 75 88 wenden.

Für den Kurs sind keinerlei Vorkenntnisse oder Fitnesslevel
nötig.

Frauen-Karategruppe
Seit Ende Januar gibt es im SV Leonberg/ Eltingen eine rei-
ne Frauen-Karategruppe. 13 Frauen haben sich zusammen-
gefunden und trainieren seitdem in einer doch eher männ-
lich dominierten Sportart. Es ist schön, dass wir es geschafft

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen (ab 18 J.)

Anmeldung unter :
SV Leonberg/Eltingen
Hans­Jörg Rohrer
Handy: 0160 99117588
Email: kontakt@karate­leonberg.de

Beginn 24.01.2019, 20:15 Uhr, donnerstags
Dauer 10 Abende (je 1,5 Std )

Kursgebühr 80,00 € für Nicht­SV­Mitglieder
60,00 € für SV­Mitglieder

Ort Mörikeschule, Leonberg

Frauen sollen lernen, sich gegen einen Angreifer wirkungsvoll zur Wehr setzen zu
können. Es werden Selbstverteidigungstechniken aus mehreren Kampfsportarten
erlernt, die speziell für Frauen geeignet sind. Nicht „Kraft“ und „Größe“, sondern die
richtig angewandte Technik ist entscheidend, um sich wirkungsvoll zur Wehr zu
setzen.

Den Teilnehmerinnen werden die Grundkenntnisse der Selbstverteidigung vermittelt.
Hierbei wird der Schwerpunkt auf einfache und effektive Verteidigungstechniken
gelegt, die durch häufiges Wiederholen effektiv umgesetzt werden und auch in
Stress­Situationen abgerufen werden können. Der Kurs richtet sich an Frauen ab 18
Jahren. Die maximale Teilnehmerzahl ist auf 12 Frauen begrenzt.

Der Trainer hat mehrere Jahrzehnte Kampfsporterfahrungen, ist Trainer der TSV­Karateabteilung,
im Besitz von Trainerlizenzen in Karate und Selbstverteidigung (SV), und ist SV­Lehrer und
Gewaltschutztrainer im KVBW.
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haben, unsere Sportart auch für Frauen attraktiv zu ma-
chen. Die Frauen haben die Möglichkeit, donnerstags in der
Frauengruppe unter sich zu trainieren. Wenn gewünscht,
können sie darüber hinaus noch in weiteren Trainingsein-
heiten zusammen mit den Männern trainieren.

Dass die Frauen den Männern in nichts nachstehen, hat
sich auch in ihrer ersten Gürtelprüfung gezeigt, in der die
Karate-Damen mit ihren Leistungen ihre Prüfung mit Bra-
vour bestanden haben. Hierfür noch einmal nachträglich
Gratulation zur gezeigten Leistung und zur bestandenen
Prüfung.

Karate ist eine tolle Sportart, die im Breitensport betrie-
ben, den Körper und den Geist jung hält. Karate vermittelt
als Kampfsportart die Möglichkeit zur Selbstverteidigung.
Es fördert darüber hinaus auch den Aufbau der eigenen
Selbstsicherheit, die Stärkung der Konzentration und die
Erhöhung der Beweglichkeit.
Alles in allem steht bei uns aber der Spaß im Vordergrund,
denn wie jede andere Sportart auch, wird sie nur dann
über Jahre hinweg regelmäßig betrieben, wenn das Trai-
ning auch Spaß macht.

Wenn sich jemand für das Training interessiert und gerne
einmal fünf freie Trainingseinheiten einfach mittrainieren

möchte, um mal einen Einblick in das Karate Frauentraining
zu erhalten, ist jede Frau ab 18 Jahren herzlich eingeladen,
vorbeizuschauen und mitzumachen. Wir freuen uns herz-
lich auf Euer Erscheinen. Das Training findet jeweils don-
nerstags, zwischen 18.45 Uhr und 20.15 Uhr statt. Bitte
gebt vorher kurz Bescheid, damit wir das einplanen kön-
nen (kontakt@karate-leonberg.de).

Bis demnächst - wir freuen uns schon auf Euch.

Interesse? So könnt ihr mit uns in Kontakt treten!
Wir sind eine sehr bewegte Sportabteilung mit vielen inte-
ressanten sportlichen Themen. Uns ist der Spaß an der Be-
wegung wichtig – und Spaß kommt bei uns definitiv nicht
zu kurz. Vielleicht können wir noch mehr Sportinteressierte
für unsere abwechslungsreiche Sportart Karate begeistern
und gewinnen.

Weitere Informationen und eine Übersicht aller Termine
findet ihr auf unserer Homepage unter www.karate-leon-
berg.de oder schreibt uns eine E-Mail unter Kontakt@ka-
rate-leonberg.de

Miriam Schneider, Hans-Jörg Rohrer, Boris Rupnow und
Serdal Sahin

Leichtathletik

Stepan Malek · info@eltingen-la.de · www.eltingen-la.de

Deutsche Meisterschaften der U16 in Bochum

Am Wochenende (18./19.08.2018) fanden die Deutschen
Meisterschaften der U16 in Bochum-Wattenscheid statt.
Mit dabei war auch eine unserer Athletinnen. Hanna Ren-
der trat über die 300m an. Mit 40,77 Sekunden qualifizierte
sich Hanna am Samstag für das A-Finale. Diese Zeit bedeu-
tete bereits neue persönliche Bestleistung und eine deut-
liche Steigerung gegenüber der Zeit von Anfang August
von den Süddeutschen Meisterschaften. Diese Zeit konnte
Hanna am Sonntag jedoch nochmals deutlich unterbieten
und belegte im A-Finale den 4. Platz mit 40,37 Sekunden.

Die Staffel der Jungen U16 der LG Gäu Athletics konn-
te sich leider nicht für das Finale qualifizieren. Die Jungs

sprinteten die Stadionrunde in 48,53 Sekunden in der Be-
setzung Zimmermann Toni, Banholzer Lars, Rometsch Jens,
Eibner Robin.

Herzlichen Glückwunsch!

Süddeutsche Meisterschaften der U23/16

AmWochenende (04.08.2018) fanden die diesjährigen Süd-
deutschen Meisterschaften der U23 / U16 in Walldorf statt.
Hierbei wurde unsere Hanna Render Süddeutsche Meiste-
rin in der Altersklasse der weiblichen Jugend U16 (Alters-
klasse W15) im 300-Meter-Lauf in 41,31 Sekunden.

Sie trat auch noch über die 80m Hürden an, wo sie sich
für das Semi-Finale mit 12,30 Sekunden qualifizierte. Aus
Gründen der Fokussierung auf die 300m sagte sie ihre Teil-
nahme am Semi-Finale jedoch ab. Hanna trat auch noch
im Hochsprung an, wo sie mit übersprungenen 1,50m den
geteilten 9. Platz belegte.
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Die Jungenstaffel unserer LG Gäu Athletics belegte in der
4x100m-Staffel der Altersklasse der männlichen Jugend
U16 in 48,65 Sekunden den 8. Platz in der Besetzung Ro-
metsch, Jens / Banholzer, Lars / Luginsland, Julian /Eibner,
Robin.

Herzlichen Glückwunsch!

Kreiseinzel U14/U12 Holzgerlingen

Am Samstag dem 07.07.2018 fanden in Holzgerlingen die
Kreiseinzelmeisterschaften der Altersklassen der U14 und
U12 statt. Auch hier hatten die Athletinnen und Athleten
beste Bedingungen bei strahlendem Sonnenschein und
sommerlichen Temperaturen.

In der Altersklasse U12 belegte Simon Riesel im 800m-
Lauf den 3. Platz mit 2:46,15 min. Larissa Kortner siegte im
Schlagballwurf der W10 mit dem 80g-Ball mit 22,00 Me-
tern.
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In der Altersklasse der M12 belegte Markus Knapp im
75-Meter-Lauf den 3. Platz in 11,10 Sekunden. Über die
60m Hürden siegte er mit 11,64 Sekunden und ebenso
im Hochsprung mit 1,36m. Im Weitsprung belegte er mit
4,46m den dritten Platz.

Tobias Rick belegte im Kugelstoßen mit der 3kg Kugel mit
8,30m den 2. Platz in der Altersklasse der M12. Im Hoch-
sprung wurde er Dritter mit 1,48m. Luisa Schwert kam im
60m-Hürden-Lauf nach 11,80 Sekunden ins Ziel und sicher-
te sich damit den 3. Platz in der Altersklasse W12. Im Hoch-
sprung wurde sie Kreismeisterin mit 1,44m. Im Weitsprung
sprang sie 4,48m und wurde mit dieser Leistung Dritte.

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer!

Regionalmeisterschaften Aktive/U20/U18/U16

Bei strahlendem Sonnenschein und besten Bedingungen
fanden die diesjährigen Regionalmeisterschaften der Akti-
ven / U20 / U18 / U16 in Stuttgart am 14.07.2018 statt. Die
Farben der LG Gäu Athletics und des SV Leonberg/Eltingen
waren auch hier wieder zahlreich vertreten und die Athle-
tinnen und Athleten erzielten durch die Bank weg hervor-
ragende Ergebnisse.

Lynn Scherka wurde Meisterin im Hochsprung der Alters-
klasse W14 mit deutlichem Abstand mit übersprungenen
1,64m. Sie siegte auch im Kugelstoßen mit über einem Me-
ter Abstand mit 11,85m. Im Diskuswurf mit dem 1kg Diskus
wurde sie Zweite mit 27,04m. Hanna Render siegte in der
Altersklasse der W15 im 100m-Lauf mit einem Vorsprung
von fast 5 Metern mit hervorragenden 12,81 Sekunden. Im
Hochsprung wurde sie Zweite mit übersprungenen 1,48m.
Im Weitsprung belegte sie den 4. Platz mit 5,14m und nur
6 Zentimetern Rückstand auf die drittplatzierte Konkurren-
tin.

In der Altersklasse der männlichen Jugend U18 schafften
es im 400m-Lauf Till Gohl und Fabian Maisch auf die Plätze
eins und zwei in 53,88 bzw. 56,68 Sekunden. Luis Schelt-
dorf wurde Vierter im Hochsprung mit 1,60m. Till und Fa-
bian übersprangen im Stabhochsprung 2,70m bzw. 2,50m
und belegten damit den zweiten und vierten Platz. Eng
ging es im Weitsprung zu. Die ersten drei Plätze trennten
lediglich 14 Zentimeter. Luis Scheltdorf belegte in diesem
spannenden Wettkampf mit 5,72m den 3. Platz.

Bei den Männern startete David Günther im Weitsprung
und Speerwurf. Im Weitsprung belegte er mit 5,98 Metern
den 2. Platz. In seiner Paradedisziplin dem Speerwerfen mit
dem 800g Speer siegte David mit überaus deutlichem Vor-
sprung von 18 Metern vor dem zweitplatziertem Konkur-
renten mit 54,01 Metern.

Allen Athletinnen und Athleten herzlichen Glückwunsch!

Baden-Württembergische Mehrkampfmeisterschaf-
ten der U16

Die diesjährigen Baden-Württembergischen Mehrkampf-
meisterschaften der Altersklasse der Jugend U16 fanden
am 07./08. Juli 2018 in Leinfelden-Echterdingen statt. Mit
dabei waren auch viele Athletinnen und Athleten unserer
LG Gäu Athletics. Besonders erwähnenswert sind die Leis-
tungen unserer drei Athletinnen Lynn Scherka, Hanna Ren-
der und Elisabeth Endriß im 4- und 7-Kampf. Der 4-Kampf
umfasst die Disziplinen 100m, Weitsprung, Kugelstoßen (3
kg) und Hochsprung. Im Siebenkampf kommen dann noch
80m Hürden, Speerwurf (500g) und der abschließende
800m-Lauf hinzu.

Lynn Scherka erreichte in der Altersklasse W14 im 4-Kampf
den 8. Platz und im Siebenkampf den 17. Platz. In der Al-
tersklasse W15 platzierte sich Hanna Render im 4-Kampf
auf dem 10. Platz und im Siebenkampf auf dem 8. Platz.
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Elisabeth Endriß erreichte in der Altersklasse W15 jeweils
den 23. Platz im 4- und 7-Kampf.

Circa 1.500 sportbegeisterte Menschen hatten sich in die-
sem Jahr für die nun mittlerweile neunte Auflage des Ci-
tylaufs in Leonberg angemeldet - angefangen von den
Kinderläufen über 400 Meter über die Schülerläufe über
1,4 Kilometer bis hin zu den beiden Hauptläufen über 5
km und 10 km, die zeitgleich gestartet wurden. Ein neuer
Rekord!

Damit alles klappte waren die Veranstalter vom „Förder-
verein Laufsport Leonberg“ schon seit Tagen auf den Bei-
nen. Im Vorfeld und am Veranstaltungstag selber gab es
immer sehr viel zu organisieren. Beispielsweise musste am
Lauftag auf dem Festplatz gegenüber dem Sportzentrum
das Wettkampfbüro aufgebaut werden. Hier konnten sich
alle Voranmelder die Startunterlagen abholen und Nach-
meldungen tätigen. As kleines Präsent erhielten alle Läu-
ferinnen und Läufer des Hauptlaufs eine Tasche von der
Zentralapotheke mit allerlei nützlichem Inhalt und dazu ein
Handtuch der Firma Brückner.

Zusammen erreichten die drei Mädels in der Mannschaft im
4-Kampf den 5. Platz mit 5.868 Punkten und im 7-Kampf
den 7. Platz mit 9.782 Punkten.

Herzlichen Glückwunsch!

9. Citylauf Leonberg

Leonberg, 30.06.2018, 20.20 Uhr - Samstagabend, da steht
bei den meisten bei den hohen sommerlichen Temperatu-
ren allerhöchstens noch ein Biergartenbesuch an, jedoch
nicht bei allen. Rund 740 Leonbergerinnen und Leonberger
standen an der Startlinie des 9. Leonberg Citylaufs 2018
und warteten auf den Startschuss zum 5- bzw. 10-km-
Hauptlauf. Doch der Reihe nach.

Für eine adäquate Bewirtung der Besucher und Teilnehmer
wurde durch verschiedene Stände auf dem Festplatz ge-
sorgt. Vom Crêpes-Stand der Stadtkapelle über den Eis-
mann bis hin zu Würstchen im Brötchen von der Handball-
abteilung des SV Leonberg/Eltingen war alles dabei - und
alle ließen es sich schmecken.

Die Kinderläufe über die 400 Meter machten den Auftakt
der Sportveranstaltung. Anschließend folgten die Schüler-
läufe in den unterschiedlichen Altersklassen über die 1,4
Kilometer. Gleich nach Abschluss der Läufe fanden dann



59

auch schon die Siegerehrungen auf der Wohnbau-Haußer-
Showbühne auf dem Festplatz statt, so dass es niemandem
langweilig wurde. Prämiert wurden hierbei auch die unter-
schiedlichen Sonderwertungen wie größtes Schulteam
oder Teamwertung 22=33 bzw. 33=66.

Der Startschuss für den Hauptlauf fiel auch in diesem Jahr
wieder pünktlich um 20.20 Uhr. Zu verdanken war dies den
vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern entlang
der Strecke, der Polizei und dem Ordnungsamt. Sie muss-
ten mit vereinten Kräften die fünf Kilometer lange Stre-
cke quer durch die Innenstadt von Leonberg und Eltingen
absperren, was nicht immer ohne Zwischenfälle ging. Erst
nachdem das Ordnungsamt die Strecke freigegeben hatte
durfte der Lauf gestartet werden, denn die Sicherheit der
Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatte absoluten Vorrang.
Vor dem Feld fuhren diverse Führungsfahrzeuge, die vom
Sponsor Autohaus Weeber aus Leonberg gestellt wurden,
und in denen so manche städtische Prominenz bereits
platznehmen durfte. In diesem Jahr war es unser Oberbür-
germeister Martin Kaufmann mit seiner Partnerin.

Leonberg teilt sich an einem Citylauf-Abend in zwei Teile
auf. Die einen laufen mit – und die anderen stehen am Stra-
ßenrand und feuern an. Verschiedene Musikkapellen hat-
ten sich entlang der Strecke aufgebaut, andernorts ließen
DJs die Laufmüdigkeit verpuffen.

„Man sieht’s hier am Straßenrand, wie die Leonberger
dabei sind und mitmachen“, stellte Oberbürgermeister
Martin Kaufmann fest und staunte. Die Fanmeile in der
Carl-Schmincke-Straße war wieder einmal einfach spitze.
Eventuelle Müdigkeit wurde da weggeblasen. Nicht ganz
so laut war es auf dem Leonberger Marktplatz. Die Fan-

meile hier gab es in diesem Jahr zum ersten Mal, musste
sich also noch etwas etablieren. Dennoch waren die Läufe-
rinnen und Läufer von der Stimmung an beiden zentralen
Fanmeilen sehr angetan.

Als der letzte Läufer kurz nach 21.40 Uhr ins Ziel einlief,
fiel den Veranstaltern vom Citylauf ein Stein vom Herzen.
Alle waren angekommen und es gab keine größeren oder
schwereren Zwischenfälle. Die Strecke durch die Stadt
konnte um circa 22 Uhr wieder den Autos überlassen wer-
den. Das Wetter, die Organisation, die Zusammenarbeit mit
den Behörden, dem Roten Kreuz und den Sponsoren hatte
super geklappt, resümierten die Veranstalter. Die Ergebnis-
se können unter https://citylauf-leonberg2018.racepedia.
de/ abgerufen werden.

Neben dem Sport gehören auch die Geselligkeit und sozia-
les Engagement bei dieser Leonberger Version des Stadt-
laufs dazu. Deutlich wird dies wieder bei der alljährlichen
Spendenübergabe mit Helferfest im Herbst/Winter dieses
Jahres, zu der alle Helferinnen und Helfer eingeladen wer-
den und in Rahmen derer die Überschüsse aus der Lauf-
veranstaltung satzungsgemäß an soziale, kulturelle sowie
sportliche Einrichtungen gespendet werden.

Für das nächste Jahr und das 10-jährige Lauf-Jubiläum ha-
ben sich die Veranstalter bereits allerhand einfallen lassen
und freuen sich wieder auf viele sportbegeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.
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Team-Wettkämpfe in Sindelfingen

Am Samstag dem 23. Juni 2018 fanden im Floschenstadi-
on in Sindelfingen die Team-Wettkämpfe der Altersklassen
U12 bis U16 statt. Mit dabei waren auch unsere Teams der
LG Gäu Athletics. In der Altersklasse der männlichen Ju-
gend U16 belegte das Team den 2. Platz, in der Altersklasse
der männlichen Jugend U14 den 3. Platz. Bei der weiblichen
Jugend U16 wurde der 3. Platz und in der Altersklasse der
weiblichen Jugend U14 der 4. Platz erzielt.

Herzlichen Glückwunsch!

Deutsche Meisterschaften der Senioren

Alljährlich treffen sich die Seniorinnen und Senioren aus
ganz Deutschland zu ihren Deutschen Meisterschaften.
Dieses Jahr fand die DM der Senioren in Mönchengladbach
im Grenzlandstadion vom 29.06. bis 01.07.2018 statt. Mit
dabei war auch dieses Jahr wieder unser Constantin Eng-
ler in seinen Paradedisziplinen Kugelstoßen, Speerwerfen
und Diskuswurf. Im Kugelstoßen mit der 6 kg Kugel in der
Altersklasse der M55 wurde er Dritter mit 13,13m. Im Dis-

kuswurf mit dem 1,5 kg Diskus belegte er den 9. Platz mit
32,66m. Und im Speerwurf mit dem 700g Speer belegte er
ganz knapp den vierten Platz mit 40,32m.

Herzlichen Glückwunsch!

Abteilungsleitung Leichtathletik (Bericht und Fotos)

Tanzen

Hartmut Müller · Tel.: 44343 · tsa@sv-leonbergeltingen.de

Am 23./24. Juni 2018 erwartete Leonberg wieder zahlrei-
che Gäste aus unserer französischen Partnerstadt Belfort
zum diesjährigen Partnerschaftstreffen. Die städtepartner-
schaftliche Verbindung Belfort-Leonberg besteht seit 1977
und hat über die Jahrzehnte zu vielen Begegnungen und
persönlichen, freundschaftlichen Kontakten auf beiden Sei-
ten des Rheins geführt.

Freunde der Rock- und Popmusik waren am Sonntag-
nachmittag, um 15.00 Uhr, - bei freiem Eintritt- zum ers-
ten deutsch-französischen Rock & Pop -Chorkonzert in die
Stadthalle Leonberg eingeladen. Auf dem Programm stand
eine bunte Mischung aus fetzigen, rockigen Popsongs
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und Popballaden. Mitwirkende waren Chöre der Partner-
städte Belfort und Leonberg: Les Poudrockers aus Belfort,
rytmix vom Liederkranz 1840 Leonberg e.V. und Chor
2000 vom Liederkranz Gebersheim. Darüber hinaus wur-
de das Programm durch eine Gruppe junger Damen aus
der Tanzsportabteilung des SV Leonberg/ Eltingen, unter
der Leitung von Katharina Fuchs, mit einer schwungvollen
Tanzeinlage ergänzt.

Die Einlage wurde von den anwesenden Zuhörern und
Zuschauern mit viel Beifall aufgenommen. Wir können auf
unsere jungen Abteilungsmitglieder stolz sein. Der nächs-
te öffentliche Auftritt am 13.November, 19.00 Uhr, beim
Agendafest in der Steinturnhalle steht übrigens bereits vor
der Tür. Nutzen Sie die Gelegenheit die Arbeit unserer Ju-
gendlichen zu bewundern.

Mit freundlichen Grüßen Hartmut Müller

Text Hartmut Müller / Fotos Ursula Ebersohl

Tennis www.tennis-sv18.de

Abteilungsleiter Siegfried Durner · Tel. 39 97 53 · Sportwart Patrick Philippin · sport@
tennis-sv18.de; Jugendwart Kati Guttenbacher, kati.guttenbacher@t-online.de

GLÜCKWUNSCH, GLÜCKWUNSCH
Die Referentin für „Frauen im Sport“ spricht allen Damen-
mannschaften, egal ob Verband-Bezirk oder Hobby, die Auf-
steigen, in ihrer Klasse verbleiben ihren Glückwunsch aus.
Insbesondere freue ich mich, dass die Hobbydamen Gruppe
II, welche 5 Spiele hatten, alle 5 Spiele gewonnen haben.
Angefangen hat es am 16. Mai. Die Gegner kamen aus
Renningen. Endergebnis 3:1 für SV Leonberg – Eltingen,
Gruppe II.
Weiter ging es am 6. Juni. Wir mussten nach Nebringen.
Dort haben die Hobbydamen des SV auch 3:1 gewonnen.
Am 27. Juni hatte Ehningen die SV Hobbydamen zu Gast.
Dort haben die SV Hobbydamen 4:0 gewonnen.
Am 4. Juli hatten wir ein Heimspiel. Altdorf kam zu uns. An
diesem Tag haben wir 3:1 gewonnen.
Zum Schluss, am 25.7. hatten wir CW-Stammheim zu Gast.
Die SV Hobbydamen Gruppe II schlossen die Saison mit
einem 4:0 Heimsieg ab.
Die Spielerinnen waren: Karola Dihl, Ingeborg Deuschl,
Margarete Häfele, Hannelore Kapfer, Inge Moraw, Rosema-
rie Müller, Helga Sattler und Margarethe Schöck.
Die Saison war dieses Jahr sehr hitzelastig oder sehr nass.
Auch hatten wir mit Windböen zu kämpfen.
Aber alles in Allem sind wir zufrieden, dass es keine Ver-
letzte gab.
Ich wünsche den Hobbydamen alles Gute und weiterhin,
für die nächste Saison, viel Erfolg.
freizeit@sv-leonbergeltingen.de

Erfolgreiche Freiluftsaison für die neue Tennisabtei-
lung des SV Leonberg/Eltingen

Im letzten Artikel habe ich bereits davon gesprochen,
dass sich die Fusion der beiden Tennisabteilungen der
TSG Leonberg und des TSV Eltingen auf einem guten
Weg befinden würden. Jetzt ist die Verbandsspielrunde
beendet und mit dem bevorstehenden Oktoberfest mit
Boule-Turnier auf der Freiluftanlage Engelberg steht be-
vor. Diese äußerst beliebte Veranstaltung ist gleichzeitig
auch Schlusspunkt für die Freiluftaktivitäten, bevor es
Ende November mit den Hallen-Verbandsspielen sport-
lich weitergeht.

Nachfolgend die Verbandsspiel-Ergebnisse der letzten Frei-
luftsaison. Beginnend mit den Jüngsten und der VR Talen-
tiade U10 Kleinfeld 1. Dieses Team gewann alle Spiele und
landete mit 5 Siegen absolut verdient auf dem 1. Platz.
Nicht ganz so gut lief es für die Kleinfeld 2-Mannschaft, die
nur 1 Speil gewinnen konnte und auf dem vorletzten Platz
landete. Etwas erfolgreicher war das Team U10 Midcourt,
das mit ausgeglichener 2:2 Bilanz auf Platz 3 die Saison be-
endete. Noch etwas schlechter lief es beim Kids-Cup. Hier
blieb die Tennis-SV 18 erfolglos und kassierte 4 Niederla-
gen. Vielleicht wird es nächstes Jahr besser. Hauptsache die
Kids bleiben mit Begeisterung beim Tennissport und unse-
rem Verein erhalten.
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Auch die etwas älteren Jugendlichen spielten mit mehr
oder weniger Erfolg ihre Runde. Die Mädchen 1 beleg-
ten mit 3 Siegen und 2 Niederlagen den 4. Platz und die
Knaben 1 den 2. mit lediglich einer Niederlage. Für Knaben
2 hingen nach 1 Sieg und 4 Niederlagen die Trauben et-
was hoch. Man musste sich Tabellenletzter die Spielrunde
abschließen. Unsere Juniorinnen und Junioren begeister-
ten mit tollem Tennis und wurden beide jeweils Tabellen-
zweiter. Bemerkenswert ist, dass die Junioren gegen den
Ersten aus Warmbronn 3:3 unentschieden gespielt haben.
Absolut klasse, wie sich die Nachwuchs-Cracks engagiert
und begeistert ihr Tennis durchziehen. Begleitet von den
Maric-Brüdern. Ihnen gelingt es bereits seit Jahren mit viel
Engagement das Jugendtraining immer wieder neu zu prä-
sentieren. Mit zurzeit rund 150 Jugendlichen wird das ein-
drücklich belegt.

Ebenfalls erwähnenswert, dass die Saison bei den Hobby-
Damen mit fünf Mannschaften gespielt wurde. Hier steht
zwar das Ergebnis ebenfalls im Mittelpunkt, doch gibt es
keinen Auf- oder Absteiger. Aber auch die Damen empfin-
den das Gewinnen schöner als das Verlieren und geben in
den Spielen alles, bevor es anschließend in geselliger Runde
bei Kaffee und Kuchen zum happy End kommt. Man hört,
dass dabei auch das eine oder andere Gläschen Prosecco
dazu gehört.

Sportlich noch eine Spur engagierter geht es bei den Ak-
tiven zu. Hier stehen Erfolge deutlich an erster Stelle und
entsprechend hart geht es zur Sache. Grandios war der Er-

folg der 1. Damenmannschaft. Sie gewann alle 5 Matches
und wurde 1. Allerdings war das nicht ein reiner Spazier-
gang. So leistete Zuffenhausen, als Tabellenzweiter, im di-
rekten Vergleich erbitterten Widerstand und der Sieg fiel
mit 4:5 auf Gegners Platz recht knapp aus. Bei den Damen
2 blieb nach 2:2 in den Spielen der 2. Platz und die Hoff-
nung, dass es im nächsten Jahr vielleicht etwas besser läuft.
Ebenfalls als Tabellenzweiter beendeten die Damen 30 in
der Oberliga die Verbandsrunde. Nach oben keine Chan-
ce, gab es gegen den späteren Aufsteiger Unterweissach
doch eine eindeutige Niederlage. Die Damen 50 meisterten
ihre Spiele ebenfalls souverän und absolvierten 6 Spiele mit
einer Bilanz von 5:1. Man bekam den Eindruck, dass nicht
unbedingt die Gegner, sondern Verletzungen das Haupt-
problem darstellten.

Auch bei den Männermannschaften waren mit wechseln-
den Erfolgen auf der Tour. In der Bezirksoberliga reichte
es für Herren 1 mit vier Siegen und einer Niederlage zum
zweiten Platz. Hier war begeisterndes Tennis angesagt,
so spielte auf der Eltinger Anlage ein ehemaliger Profi
und deutscher Daviscup-Spieler, der dann auch problem-
los zeigte, was für eine Klasse er immer noch darstellt. Die
zweite Herrenmannschaft wurde 3. und wartete mit einer
2:3 Bilanz auf. Herren 30 lag etwas besser und schloss als Ta-
bellenzweiter ab. Eine starke Gruppe stellen die Herren 30,
die gleich mit 3 Mannschaften Verbandsspiele bestritten.
Obwohl Herren 30/1 nur gegen den Ersten aus Heilbronn
eine Niederlage aufweisen, reichten die vier Siege nur zum
Zweiten. Optimal verlief es bei Herren 30/2 und Herren
30/3, die jeweils 6:0 die Saison als Aufsteiger abschlossen.
Ebenso erfolgreich die Herren 40/1, die mit 4:1 ihre Spielsai-
son absolvierten und damit 1. Und Aufsteiger wurden. Hier
ist der Mix von Leonberg und Eltingen noch nicht so stark
ausgeprägt. So dominieren die Leonberger Spieler, auch
mit unterschiedlichen Altersklassen. Mal sehen, wie das in
der nächsten Runde ablaufen wird. Rein Leonberger Spieler
sind bei Herren 40/2 angetreten, mit ausgeglichener 3:3 Bi-
lanz und 4. Platz ist das Resultat auch in Ordnung.

Aufsteiger Damen 1 wird von allen gefeiert. Copyright: Tennis-
abteilung_SV18

Aufsteiger Herren 30_2 und Herren 30_3 feiern euphorisch, wie
gewohnt. Copyright: Tennisabteilung_SV18.

Tabellenvierter wurden auch die Herren 50. Mit 3 Siegen
und 3 Niederlagen war das doch erstaunlich. Verletzun-
gen und ständige Suche nach Spielern, auch von anderen
Mannschaften, machten es dem Spielführer nicht leicht
Woche für Woche ein Team aufzustellen. Die Spielerdecke
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ist in dieser Altersklasse momentan etwas dünn und es
wäre vielleicht besser, nur ein 4er-Team zu stellen.

Furios starteten die Herren 60 als Aufsteiger in der Ver-
bandsliga. 3 Siege, teils extrem deutlich, spülte das Team
an die Tabellenspitze. Doch vieles wird nicht auf dem Ten-
nisplatz entscheiden, sondern auch mal beim Biken. Ver-
letzungsbedingt musste ein wichtiger Spieler für den Rest
der Saison ersetzt werden. So verlor man dann gegen den
späteren Ersten knapp mit 4:5, ließ dann ein 8:1 Sieg gegen
Friolzheim folgen, ehe man im alles entscheidenden Match
gegen Pfullendorf wieder knapp 5:4 verlor. Vielleicht tut
ein weiteres Jahr in der Verbandsliga gut. Denn, auch bei

den 60ern ist die Spielerdecke dünn und Verletzungen in
dieser Altersgruppe fast ein ständiger Begleiter.

Abschließend bleibt zu sagen, dass die Fusion sich positiv
bemerkbar gemacht hat. Natürlich ist noch nicht alles per-
fekt. Aber, wenn man nicht auf altes Denken setzt, sondern
für Neues offen ist, dann wächst zusammen, was zusam-
mengehört. Wir dürfen gespannt sein, was 2019 kommt.
Der 6. Freiplatz in Eltingen sollte dann auch fertig sein. Wo-
bei festzustellen bleibt, die Verzögerung geht nicht zu Las-
ten der Vereinsleitung.

Text Bernd Strohschein / Fotos: Bernd Strohschein, Heiko
Jungwirth

Tischtennis

Sven Küpper · Tel. 0162-2714107 · www.tischtennis-leonberg.de · tischtennis@sv-leonbergeltingen.de

Bericht Abteilung Tischtennis Oktober 2018

Endlich hat die Tischtennisfreie Zeit ein Ende. Die Saison
2018/2019 hat für die Mannschaften der Tischtennisabtei-
lung des SV Leonberg/Eltingen schon wieder begonnen.
Insgesamt 13 Mannschaften gehen für den SV auf Punk-
tejagd – davon 7 Herrenmannschaften, 4 Jugendmann-
schaften, 1 Mädchenmannschaft und 1 Minimannschaft.
Nachdem in der letzten Saison rekordverdächtig viele
Meisterschaften und Aufstiege gefeiert werden konnten,
sind die Saisonziele dank weiterer Verstärkungen aus dem
Jugendbereich bereits wieder ambitioniert.

Guter Auftakt in die neue Saison im Herrenbereich

Insbesondere bei der ersten Herrenmannschaft in der Lan-
desliga ist die Sehnsucht nach der Meisterschaft nach dem
erneut knapp verpassten Aufstieg groß. Dieses Mal soll der
ersehnte Titel und damit der Sprung in der Verbandsklasse
gelingen. In diesem Jahr kann man hoffentlich bald wie-
der auf starke Leistungen von Pablo Zapata Cano zählen,
der wieder für einige Monate in Deutschland sein wird.
Darüber hinaus werden die Zwillinge Alexander und Felix
Schappacher bestimmt ihr Niveau weiter steigern können.
Die Routiniers Jürgen Kieser, Jens Seidel und Tobias Kiefer
komplettieren das Team. Der Auftakt in der Landesliga ge-
lang dabei schon mal. Trotz einiger Aufstellungsprobleme
konnte die Mannschaft die ebenfalls ersatzgeschwächten
Gegner aus Gärtringen mit 9:4 bezwingen. Wichtig für eine
erfolgreiche Saison ist, dass man in den entscheidenden
Spielen komplett antritt – dann stehen die Chancen gut,
dass man nächstes Jahr eine Liga höher antreten darf.

Die zweite Mannschaft spielt zwar weiterhin in der Lan-
desklasse, hat aber ein deutlich anderes Gesicht als in den
letzten Jahren. Mit den drei Youngsters Fabian Haid, Jan
Thomas Kronich und Kevin Höschele zeigt man, dass Ju-
gendförderung beim SV groß geschrieben wird. Zusam-

men mit den drei Landesliga erfahrenen Silvan Kurras, Lutz
Heck und Martin Riedl will man sich in einer starken Liga im
gesicherten Mittelfeld positionieren. Dazu bedarf es jedoch
einer geschlossenen Mannschaftsleistung ohne größere
Ausfälle oder Ersatzstellungen nach oben.

Die dritte Mannschaft möchte nach dem Aufstieg in die
Bezirksliga nicht lange pausieren und strebt den Durch-
marsch an. Zwei Auftaktsiege unter anderem ein 9:7 gegen

Die 3. Herrenmannschaft feiert den knappen Sieg im Derby
gegen Böblingen in der Bezirksliga
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den Mitfavoriten aus Böblingen zeigen, dass dies ein realis-
tisches Szenario darstellt. Die große Stärke der Mannschaft
ist die Ausgeglichenheit auf allen Positionen und die teil-
weise bestens eingespielten Doppel. Da die Mannschaft
mit 7 Spielern aufgestellt ist, kann man die zu erwarten-
den Ersatzstellungen an obere Mannschaften hoffentlich
auffangen. Angeführt wird die Mannschaft an Position 1
von Peter Valet. An den weiteren Positionen folgen Philipp
Kratschmer, Karsten Hager, Robin Greb, Stefan Luu, Oliver
Schartel und Adnan Kopic.

Auch die vierte Mannschaft erhofft sich nach dem Sprung
in die Bezirksklasse ein erneut gutes Jahr. Nach zwei Spiel-
tagen steht man mit 4:0 Punkten zusammen mit Böblingen
an der Tabellenspitze. Ob man auch in dieser Spielzeit ganz
vorne mitspielen kann, liegt in erster Linie ebenfalls an den
Aufstellungen in den Spielen gegen die stärksten Konkur-
renten. Gelingt es die Top-Aufstellung in den entscheiden-
den Spielen an die Tische zu bringen, ist auch in diesem
Jahr alles drin. Zum Team gehören Tim-René Hagenlocher,
Matthias Bleicher, Alexander Mörk, Leon Diehl, Collin An-
kenbauer, Manuel Frey und Thomas Stüven.

Für die fünfte Herrenmannschaft wird es nach dem gran-
diosenAufstieg in die Kreisliga ANord in dieser Saison etwas
schwerer haben. Grund ist vor allem die angespannte Per-
sonaldecke, die dadurch verschärft wird, dass man wegen
häufig parallel angesetzter Spiele höherer Mannschaften
häufig ersatzgeschwächt ins Rennen gehen wird. Dennoch
hat man mit zwei Unentschieden und einem Sieg in den
ersten drei Partien gezeigt, dass man in der Liga locker mit-
halten kann. Es bleibt daher abzuwarten, wohin die Reise
der fünften Herrenmannschaft in diesem Jahr gehen kann.
Die Routiniers Gunther Mangold, Rainer Hilscher bilden das
vordere Paarkreuz. Felix Leutelt und Pong Yeung spielen in
der Mitte. Im hinteren Paarkreuz sind mit Thomas Gusbeth
und Wolfgang Hartmann Spieler aufgestellt, die eher selten
zur Verfügung stehen werden. Herbert Gimbel wird daher
als 7. Mann definitiv zu vielen Einsätzen kommen.

Die sechste Herrenmannschaft startete mit einem knap-
pen 9:7 Erfolg in ihre Saison in der Kreisliga B Nord. Ähn-
lich wie in der fünften Mannschaft bleibt abzuwarten, in
welchen Aufstellungen die Mannschaft jeweils antreten

kann. Mannschaftskapitän Sven Küpper wird die Aufgabe
zukommen jeweils eine schlagkräftige Truppe zusammen-
zustellen. Mit Philip Krayer kommt hier aber auf jeden Fall
Verstärkung aus dem Jugendbereich mit viel Potenzial in
die Mannschaft. Zusammen mit der Erfahrung von Routi-
niers wie Gerhard Riethmüller und Friedbert Fauser sollte
eine gute Platzierung möglich sein.

Die siebte Herrenmannschaft spielt als 4-er Mannschaft
in der Kreisklasse C und steht nach zwei Siegen aus zwei
Spielen momentan an der Tabellenspitze. Nun gilt es den
guten Saisonauftakt zu nutzen und ein wenig Konstanz in
Aufstellung und Ergebnisse zu bekommen. Das Potenzial
ist in diesem Jahr auf jeden Fall vorhanden, um oben in der
Liga mitzuspielen.

Herren VI in der Kreisliga B

Herren VII in der Kreisklasse C

Durchwachsener Auftakt im Jugendbereich

Die erste Jugendmannschaft musste zu Beginn der neuen
Saison zwei Niederlagen einstecken. Sowohl gegen Betzin-
gen als auch gegen Böblingen gingen die Punkte an die
Gegner. Obwohl aufgestellt werden Alexander und Fe-
lix Schappacher wohl lediglich in Ausnahmefällen in der
Mannschaft spielen, da sie in der Landesliga bei den Herren
gefordert werden. Den Kern der Mannschaft bilden daher
Fabian Haid, Jan Thomas Kronich sowie Elisabeth Kronich
und Collin Ankenbauer, die beide jeweils noch in weiteren
Mannschaften (Jugend II, Mädchen, Herren IV) eingesetzt
werden und damit zu regelrechten Vielspielern werden.

Die zweite Jugendmannschaft hingegen startete mit zwei
Siegen in die neue Saison in der Bezirksliga und wird somit
ein gewichtiges Wort um die vorderen Platzierungen mit-
reden. Aufgestellt sind Kevin Höschele, Elisabeth Kronich,
Collin Ankenbauer, Philip Krayer und Alexander Mehnert.
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Die dritte Jugendmannschaft holte zum Auftakt ein Un-
entschieden in der Kreisliga A. Kurios daran ist die Tatsache,
dass eigentlich die komplette vierte Jugendmannschaft
in diesem Spiel eingesetzt wurde. Nominell in der dritten
Mannschaft aufgestellt sind Romeo Adrian Guimapi Ngue-
keng, Talia Eksilmez, Jonas Saßenberg und Robin Spieth.

Die vierte Mannschaft zeigte, dass sie auch in ihrer eige-
nen Liga – der Kreisliga C - mithalten kann und hat nach 3
Spielen einen Sieg, ein Unentschieden und eine Niederlage
auf dem Konto. In dieser Mannschaft hat man insgesamt
11 Spieler in der Aufstellung, sodass hier die Jugendtrainer
gefordert sind die perfekte Aufstellung für den jeweiligen
Spieltag aus dem Hut zu zaubern.

Bisher spielfrei waren die Mädchen des SV in der Landes-
liga Gruppe 3. Nach dem Aufstieg muss man die ersten
Spiele abwarten, um die Saisonziele genauer zu definieren.
Wichtig ist, dass man mit insgesamt 7 Spielerinnen in die
Saison geht und somit beruhigt dem Saisonauftakt gegen
Grüntal entgegensehen kann. Angeführt wird die Mann-
schaft von Elisabeth Kronich und Talia Eksilmez. Darüber hi-
naus sind Sophie von Schwerin, Eva Leibl, Olga Salomatina,
Helena Yan und Angelina Mörk mit von der Partie.

Auch bei den Minimannschaften ist man mittlerweile tradi-
tionell stark aufgestellt. Und so strebt man auch in dieser
Saison mit neuen und motivierten Minis wieder eine gute
Platzierung in der Mini-Liga an. Wichtiger als die Platzie-
rung ist in diesem Fall aber die spielerische Weiterentwick-
lung und der Spaß am Sport.

AnkündigungWeihnachtsfeier

Zu guter letzt gilt es noch einen wichtigen Termin im lau-
fenden Jahr anzukündigen. Am 15.12. findet in diesem Jahr
in großem Rahmen die Weihnachtsfeier in der Steinturnhal-
le statt. In festlichem Rahmen werden dieses Mal Jugend-
liche und Aktive das Jahr ausklingen lassen. Informationen
hierzu werden rechtzeitig kommuniziert.

Aktuelle Informationen rund um die Abteilung Tischtennis
des SV Leonberg/Eltingen finden sich wie immer auch auf
unserer Homepage unter www.tischtennis-leonberg.de

Euer Philipp Kratschmer (Leiter Information & Kommunika-
tion Abteilung Tischtennis)

Text Philipp Kratschmer / Fotos: Philipp Kratschmer, Sven
Küpper

Turnen

Stefanie Heinz · Tel.: 0172-3014764

Abteilung Turnen Breitensport

Information für neue Mitglieder

HAUPTVEREIN:
Aufnahmegebühr: 10,00 €
Vereinsbeitrag für Kinder und Jugendliche (bis 18 Jahre): 60,00 €
Erwachsene 90,00 €
Rentner 40,00 €
Familienbeitrag 130,00 €
bei Eintritt im zweiten Halbjahr ist der halbe Vereinsbeitrag zu entrichten

Kündigungsfrist für den Hauptverein und Turnen Breitensport:
3 Monate zum Jahresende

TURNEN BREITENSPORT
Gruppenbeitrag 35,00 €
zurzeit gilt ein reduzierter Beitrag von 30,00 €
bei Eintritt im zweiten Halbjahr ist der halbe Gruppenbeitrag zu entrichten
Beitragspflichtig ist das erste Kind sowie die am Eltern-Kind-Turnen teilnehmende Begleitperson.

Der Einzug des Gruppenbeitrags erfolgt jährlich im Februar/März per SEPA-Lastschriftverfahren..
Sollte Ihr Kind längere Zeit nicht am Turnen teilnehmen können, sollten Sie den/die Übungsleiter/in informieren.
Ansonsten behalten wir uns vor den Platz in der Turngruppe anderweitig nach zu besetzen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Gerätturnen

Dimitra Nepitella · Tel.: 24556 · info@turnschule-leonberg.de

Jump & Fun -
Action,
Spaß,
Begeisterung

Wir freuen uns sehr, im Schuljahr 2018/2019 eins von zehn
Projektvereinen des Schwäbischen Turnerbundes zu sein!
Bereits letztes Jahr haben wir uns beim Schwäbischen Tur-
nerbund dafür beworben. Mit der Unterstützung vom STB,
Eurotramp und Spieth stehen uns verschiedene Trampoline
und Airtracks zur Verfügung.
Ziel unseres neuen Jump & Fun Trainings ist es das Gefühl
von Schwerelosigkeit, verbunden mit viel Spaß zu vermit-
teln und die Sportart Trampolinturnen in Leonberg anzu-
bieten.
Unser Trainerteam wird mit Tom und Steffi Arendt größer.
Beide sind erfahrene Trainer im Bereich Jump & Fun und
werden die Gruppe gemeinsam leiten.

Wann: Jeweils Freitag ab 17.30 Uhr in der Spitalschule
Wer: Kinder, Jugendliche, junge Erwachsene

Haben wir Euer Interesse geweckt?
Gerne könnt Ihr Euch für eine Schnupperstunde unter
info@turnschule-leonberg.de anmelden!

Trampolin-Parcour

Rollen über das Trampolin unter der Anleitung von Tom Arendt
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Gaukinderturnfest 1. Juli 2018

Beim diesjährigen Gaukinderturnfest in Weissach waren wir
mit einer kleinen und bunt gemischten Gruppe vertreten.
Die Kids und ihre Trainer hatten sichtlich viel Spaß. Der Ein-
marsch der Vereine war das Highlight bevor der ausrich-
tende Verein mit einem tollen Programm durch den Nach-
mittag führte. Gegen die Hitze half ein Eimer Wasser. Am
Anfang waren die Jüngsten noch etwas Scheu - am Ende
konnten sie nicht genug bekommen sich die Köpfe nass zu
machen.
Der sportliche Erfolg blieb auch hier nicht aus. Einige Me-
daillenränge konnten wir mit nach Leonberg nehmen:
Gold: Manuel Walch
Silber: Anthea Schütze, Flora Uhle und Lennard Görgens
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Einmarsch ins Stadion

Warten auf die Siegerehrung

Lennard Görgens am Barren Manuel Walch am Barren
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Kinder- und Jugendtage 7./8. Juli 2018

Der Sommer meinte es sehr gut mit uns dieses Jahr und so
war auch an den Kindern- und Jungendtagen das Wetter
herrlich und wir können auf zwei gelungene und erfolg-
reiche Tage zurückschauen.
Unsere Stände waren sehr gut besucht, das Pulled Pork war
schnell ausverkauft und unsere Sitzgelegenheiten im Schat-
ten unter den Pavillons heiß begehrt.
Für das gute Gelingen sorgten unsere Trainer, Eltern, Ü 50
Gruppen, Turner und Turnerinnen. Hierfür ein riesengro-
ßes Dankeschön an alle Helfer, die mit Eifer und Spaß da-
bei waren! Alle Schichten – und das sind von morgens bis
abends nicht wenige – konnten gut besetzt werden. Sicht-
lich Freude hatten unsere Jüngsten, sei es beim Aufspießen
der Süßis, beim Füllen der Obstbecher und vor allem beim
Verkauf dieser. Mit einem Becher Kleingeld, den Süßis und
den Obstbechern in einer Box liefen sie durch den Stadt-
park und konnten alles erfolgreich unter die Leute bringen.
Am Samstag kurz vorm Abendprogramm durften unsere
C-, B- und A-Jugendturnerinnen eine Aufführung ganz in
den Vereinsfarben des SV Leonberg/Eltingen zeigen. Eine
schöne Choreographie mit tollen Flugelementen auf der
Airtrack wurde vorgeführt. Die Zuschauer waren begeis-
tert.
Viele Zuschauerkinder, sogar ein paar Eltern nutzten da-
nach die Gelegenheit die Airtrack selbst auszuprobieren.
Von Strecksprüngen über Rolle vorwärts bis zum Salto war
es für alle ein Erlebnis. Die Begeisterung war so groß, dass
uns danach gleich Anfragen zum Probeschnuppern erreich-
ten.
Ganz traditionell in weiß-rot unsere Gymnastikdamen, sind
sie nicht mehr wegzudenken von unserem Kaffeehäuschen!
Leckere Kuchen, Kaffee und Cocktails sind hier Tradition.
Für die gute Zusammenarbeit bei den Kinder- und Jugend-
tagen, aber auch bei allen unseren Wettkämpfen und Ver-
anstaltungen wollen wir uns bei unseren Unterstützern der
Bäckerei Zachert, dem Getränke Artner und der Metzgerei
Ruff bedanken.
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Die C- und B-Jugendturnerinnen in den SV Farben

Lachen ist gesund!

„Wie weit ist es noch bis zum Ziel?“
„Noch 3 Kilometer.“

„Das hast du vor 10 Minuten auch schon gesagt!“
„Ja, glaubst du, ich ändere so schnell meine

Meinung?“

Wussten Sie schon …
… dass die höchste je gerittene Welle beim Surfen
24,38 m (80 Fuß) hoch war? Der Weltrekord wur-
de am 08.11.2017 vom Brasilianer Rodrigo Koxa in
Nazaré (Portugal) aufgestellt.

? !
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Manuel Walch wird Vize-Landesmeister im Deutschen Mehrkampf in der Altersklasse C12 Jahre.
Kathrin Schleenvoigt in der gleichen Altersklasse auf Platz 5.

Über das Gaufinale im Juni in Weil im Schönbuch ging es für
die Qualifizierten am Samstag, 14. Juli zum Landesfinale im
Deutschen Mehrkampf nach Albstadt/Ebingen.

Im ersten Durchgang starteten Lilli Bissinger und Kathrin
Schleenvoigt mit den Leichtathletik-Disziplinen (75-m-Lauf,
Weitsprung und 200-g-Schlagball) im Albstadion. Auch
wenn die Leichtathletik-Disziplinen überhaupt nicht trai-
niert werden, lieferten die Turnerinnen gute Leistungen ab.
An den Geräten zeigte Kathrin Schleenvoigt einen tech-
nisch perfekten Überschlag, wofür sie mit 15,55 Punkten
eine der besten Wertungen erhielt. Am Stufenbarren über-
zeugte sie mit der 15,70 von 17,00 Punkten mit der Tages-
höchstwertung in ihrer Altersklasse, am Boden erreichte sie
mit 15,30 die zweitbeste Wertung. Mit einer Gesamtwer-
tung von 70,84 Punkten und ganz knappe 0,8 Punkte Ab-
stand verpasst Kathrin ein Podestplatz und erreicht einen
sehr guten 5. Platz bei 41 Teilnehmerinnen in ihrer Alters-
klasse C 12 Jahre. Lilli Bissinger, die erst vor zwei Jahren zum
Turnen kam und es gleich zum Landesfinale geschafft hat,
landet auf Platz 34.

In der gleichen Altersklasse startete fast zeitgleich der Ju-
gendturner Manuel Walch ebenfalls mit den Leichtathle-
tikdisziplinen. Mit dem zweitbesten Weitsprung mit 4,13
Meter und dem besten Sprint beim 75 m Lauf mit 11,15
Sekunden gelang ihm schon zu Beginn sich im oberen

Drittel zu platzieren. An den Geräten zeigte er ebenfalls
konstante Leistungen und erturnte sich mit 14,10 Punkten
am Boden, 14,20 am Barren und 14,40 am Reck jeweils die
zweitbeste Wertung seiner Altersklasse, was ihm zu einer
Gesamtwertung von 65,85 Punkten verhalf. An der Sieger-
ehrung war die Freude riesig. Manuel Walch, vor ein paar
Monaten von Gerlingen zu den Jugendturnern nach Leon-
berg gewechselt, erkämpfte sich gleich bei seinem allerers-
ten Landesfinale die Silbermedaille und holt damit den Vi-
ze-Landesmeistertitel für den SV Leonberg/Eltingen nach
Leonberg.

Der dritte und letzte Durchgang, auf den Franka Schleen-
voigt nervös den ganzen Tag geduldig wartete, begann
um 15.30 Uhr. Auch sie startete mit den drei Leichtathletik-
Disziplinen (100-m-Lauf, Weitsprung, 3-kg-Kugelstoßen) in
den Wettkampf. Leider hatte sie Pech beim Weitsprung.
Keiner der drei Sprünge wurde gewertet, da sie jedes Mal
die Absprungfläche übertrat. Trotz diesem hohen Punkt-
verlust, lies sie sich nicht beirren und meisterte den Geräte-
wettkampf bravourös. Wie bereits ihre jüngere Schwester
erturnte sie mit einem Handstützüberschlag 15,90 Punk-
te am Sprung, 15,30 Punkte am Barren und 15,00 Punkte
am Boden hohe Wertungen an den Geräten. Leider fehlte
mit 0 Punkten am Weitsprung eine komplette Wertung, ihr
blieb am Ende der 46. Platz.

Manuel Walch - Stolzer Vize-Landesmeister v.l. Franka Schleenvoigt, Manuel Walch, Kathrin Schleenvoigt und Lilli Bissinger
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Ehrungsempfang

Eine große Gruppe an Wettkampf- und Ligaturnerinnen
wurden am Sonntag, 15. Juli beim Ehrungsempfang vom
Hauptverein von unseren Vorsitzenden Harald Hackert und
Dr. Michael Hager für Ihre sportlichen Leistungen im Jahr
2017 auf Landesebene geehrt.

Vielen lieben Dank an die Vorstandschaft des SV Leon-
berg/Eltingen für die Veranstaltung und die Ehrung. Nicht
nur unsere Turnerinnen sind Mega stolz und fühlen sich ge-
ehrt – wir alle sind stolz auf sie !

Unseren Übungsleitern, Übungsleiterinnen und Kampf-
richterInnen ein Riesendankeschön für ihre unermüdliche
Arbeit und ihr Engagement für die Abteilung und den Ver-
ein. Es ist nicht selbstverständlich tagsüber zu arbeiten und
nebenher viele Stunden abends und am Wochenende eh-
renamtlich in der Halle zu verbringen.

Stolze Turnerinnen mit ihren Trainerinnen und Trainer
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Landeskinderturnfest vom 20. – 22. Juli 2018 in Aalen

Alles fing mit einem ganz normalen Trainingstag an. Und
dann hieß es plötzlich: „Das Landeskinderturnfest steht an
und wir müssen melden“. Gedanken schossen mir durch
den Kopf!

- Noch ein Wochenende mit Turnen
- die Verantwortung!
- mit den ganzen Rackern und dann mit Übernachten!
- das wird ein Chaos, wenn ich allen hinterher räumen muss

Die Nächte auf der Luftmatratze sind echt hart und dann
toben die Kinder wieder ewig, statt zu schlafen.
Nach langem Hin und Her überlegen hab ich mich dann
doch breitschlagen lassen, mit zukommen, ist ja doch schon
ein Erlebnis für die Kinder.
Dann kam die Frage auf, wie kommen wir denn da hin? Mit
dem Zug aaaahhhhh! lieber nicht mit über 20 Kindern im
Alter von 7 – 12 Jahren und ganz viel Gepäck im Regional-
zug. aaaahhhh!! Oder doch der Bus? Erste Zweifel kommen
auf, ob es eine gute Idee war. Und dann die Wettervor-
hersage für das Wochenende. Regen... Das wird echt rich-
tig doof und wir werden richtig Probleme bekommen, die
Kinder im Zaum zu halten..... Bei Regen müssen wir ja drin
bleiben..... aaahhhh
Dann ist Treffpunkt am Parkplatz. Die Koffer sind riesig und
der Kofferraum zu klein, aber irgendwie scheint die Sonne
und die Kinder sind alle bester Laune. Hmm könnte doch
vielleicht funktionieren. Schaun wir mal, wie die Busfahrt
läuft.
Die Busfahrt geht los und es läuft. Keine Pausen, erst spät
müssen die Kinder aufs Klo. Der Bus hat glücklicherweise
eins und es gibt nur weniges, was wir Trainer sagen müs-
sen. Mal aufräumen, mal nicht so rumtollen, mal wieder
hinsetzten, aber alles viel besser als erwartet. Hhmm wird
es doch noch gut?
An der Schule angekommen ist die Aufteilung schnell ge-
schehen. Es geht alles ordentlich und weitgehend gesittet
zu. Die Jungs in ein Zimmer, die Mädels in ein anderes. Ein
bisschen Fangen und Turnen auf dem Gang. Dann der erste
Härtetest. Mit allen Kindern und dunklen Wolken am Him-
mel geht es in die Stadt zum Abendessen und zum orien-
tieren. Die Bushaltestelle ist schnell gefunden die ersten
Reibereien lassen sich aufklären und das war es dann auch
für das Wochenende an Reibereien.
In der Stadt ging es vom Busbahnhof zu Fuß auf die Turn-
festmeile. Erstmal zuschauen, was geboten wird. Die Kin-
der sind gespannt und wollen mehr mitbekommen. Es ist
schön zu sehen, wie begeistert sie davon sind. Ist es doch
für die meisten das erste Mal, dass sie so etwas erleben.
Eine Bühne mitten in der Stadt nur für das Kinderturnfest
mit Auftritten von Gruppen rund um das Turnen. Irgend-
wann merken sie aber, dass der Hunger kommt und schon
ist der Pommesstand gefunden, der Hunger gestillt und es
geht zurück zur Party noch ein bisschen Tanzen. Das Heim-
wegeis schmeckt dann ganz besonders und alle sind glück-
lich und zufrieden. Zurück an der Schule regelt sich das
Schlafen gehen fast von allein. Die Kinder sind müde und
erschöpft von den vielen neuen Eindrücken. Ab und zu ein
bisschen Nachhelfen und die Kuscheltiere werden etwas
fester in den Arm genommen, als zuhause. Es ist doch un-

gewöhnlich die Umgebung und dann gleich so viele Kinder
um einen rum. Die Kinder schlafen gut ein und alle Befürch-
tungen der Trainer werden widerrufen. Es war richtig an-
genehm. Noch ein kleines Zusammenkommen der Trainer
vor der Türe und dann war für alle Ruhe und Schlaf.
Am nächsten Tag ging es los mit dem Frühstück in der gro-
ßen Mensa. Anstehen für die Brötchen. Jeder Trainer mit
einer kleinen Gruppe. Ein zusammenfinden im Verein war
nahezu nicht möglich, aber es funktionierte. Die Kinder
waren gut organisiert, hatten Ihr Besteck dabei und auch
ohne Beschwerde, sogar mit Freude dann alles wieder ein-
gesammelt und abgewaschen. Total entspannt, total gut,
total cool. Die Jungs sind zuerst zu den Wettkämpfen ge-
fahren, die Mädels in die Stadt, da sie erst nachmittags
ihren Wettkampf hatten. Zum Mittagessen ging es in das
große Festzelt, in dem alle Teilnehmer ein warmes Mittag-
essen bekommen haben. Nach guten Wettkämpfen mit viel
Spaß schmeckte das Essen sehr gut, auch wenn es nicht viel
Auswahl gab. Alle wurden satt, es war für die Kinder etwas
Besonderes in dieser Masse sich zurechtzufinden und dann
ganz cool alles richtig zu machen. Echt begeisternd, wie
groß die Kleinen schon sind. Sie können das. Der Rest des
Tages verlief genauso entspannt wie bisher. Auf der Turn-
festmeile austoben, in der Trampolinhalle Spaß haben, Ne-
benbei noch den Fitness-Test machen und draußen Indiaca
spielen. Das regnerische Wetter war egal, es gab genug zu
entdecken.
Abends ging es wieder gemeinsam ins große Festzelt zum
Abendessen. Danach ging es mit dem Bus zum Turnfest-
platz zur Turni-Party. Trotz Regen hatten alle sehr viel Spaß
beim mitsingen und tanzen. Das restliche Abendprogramm
in der Schule war wieder entspannt, kein Druck auf die Kin-
der. Sie hatten Zeit runterzukommen. Manche erzählten
sich Geschichten, andere turnten noch im Schulgang. Nach
dem Zähne putzen fielen alle am Ende müde auf ihre Lu-
mas.
Am nächsten Morgen hieß es dann früh aufstehen, denn
keiner wollte was verpassen. Nahezu routiniert verlief das
Frühstück. Jetzt war ja klar, wie es funktioniert. Die „alten“
Hasen konnten gar nicht genug bekommen und das Ge-
schirr war wieder schnell abgespült. Schnell packen und
alles zusammensortieren. Bis auf einen Socken und ein T-
Shirt hat auch alles seinen Besitzer gefunden. Auch das war
überraschend, waren die Koffer doch teilweise größer als
die Kinder. Sehr organisiert haben sie auf Ihre Sachen auf-
gepasst. Danach ging es wieder in die Stadt die Urkunden
abholen, in die Tobehalle zum Toben und dann noch auf
die Turnfestmeile, die Fitnesstest-Flaschen abholen. Schnell
waren auch die Farben der Deckel geklärt und alle tiger-
ten über die Meile Richtung Bus. Davor ein kurzer Stop bei
der Eisdiele zum Abschluss. Wetter, Regen, alles total egal.
Wieder im Bus war fast ein bisschen Wehmut zu spüren. Es
war ein total tolles Wochenende für alle Teilnehmer und
Betreuer. Bedenken, wie am Anfang, sind fehl am Platz und
daher gilt nur noch eins:
Auf ein Neues im Juli 2019 in Heilbronn
Ein großes Dankeschön geht an unsere junge Übungsleiter
und Übungsleiterinnen, die ihr Wochenende mit unseren
Turnerinnen und Turnern verbracht haben.
Heiko Diem
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Spiel , Spaß und Eis essen vor den Sommerferien

Wie jedes Jahr ging es für alle Turngruppen kurz vor den
Sommerferien in der letzten Turnstunde zum Eis essen.

Das Training nach den Sommerferien hat bereits begon-
nen. Wir freuen uns über die vielen Anfragen. Viele Kinder
konnten bereits in unseren verschiedenen Turngruppen
probeschnuppern und aufgenommen werden. Aktuell sind
die meisten Gruppen voll und die Trainingshallen platzen
aus allen Nähten.
Mit der Nikolausfeier am Sonntag den 16.Dezember im
Sportzentrum werden wir unsere langjährige Übungsleite-
rin Frau Theilacker-Häcker vom Eltern-Kind-Turnen in den

Bei tollem Wetter besuchten die Vorschulkinder, die Don-
nerstags-Mädchengruppe und die Jungs dann auch den
Spielplatz am Pomeranzengarten.

Die Vorschulgruppe mit ihren Trainern Yvonne + Pia Hermman und Fabio Nepitella

Mädchenturngruppe AK 6-7 Jahre

Die Nachwuchs- und Jugendturner

Die F-und E-Jugend

Die D-Jugend

wohlverdienten „Trainer-Ruhestand“ verabschieden und
sind bereits auf der Suche nach ÜbungsleiterInnen.
Wenn Sie liebe Eltern, liebe Leser, Spaß an der Bewegung
und der Arbeit mit kleinen Kindern haben und strahlende
Kinderaugen lieben, wenn die Kinder etwas neues gelernt
haben, sind Sie genau richtig in unserem Trainerteam! Spre-
chen Sie uns gerne an.
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Unser Kampfrichterteam wächst weiter!

Im September haben vier Turnerinnen (Paula Frick, Hannah
Kohler, Isabel Rörig und Kira Staub) und ein Turner (Fabian
Walch) ihre Kamprichterausbildung absolviert und ihre Prü-
fung zur D-Lizenz erfolgreich bestanden.

Wir gratulieren Allen zur bestanden Prüfung und wün-
schen ihnen viel Spaß beim Werten für den SV Leonberg/
Eltingen!

v.l. Kira Staub, Hannah Kohler,
Isabel Röhrig, Paula Frick

Fabian Walch

SV Leonberg/Eltingen Abteilung Gerätturnen

Einladung zur Abteilungsversammlung

am 12. März 2019 um 19:30 Uhr

Gaststätte Engelberg, Engelberg 3, 71229 Leonberg

Tagesordnung :

1. Begrüßung

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

3. Feststellung der Beschlussfähigkeit

4. Genehmigung der Tagesordnung

5. Jahresbericht der Abteilungsleitung für das abgelaufene Jahr

6. Berichte der Sportarten

7. Finanzbericht des Kassiers

8. Aussprache über die Berichte

9. Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Abteilungsleitung

11.Wahl der neuen Abteilungsleitung und Kassenprüfer

12.Wahl der Delegierten/Ersatzdelegierten auf 2 Jahre

13. Erhöhung der Abteilungsgebühr im Gerätturnen

14. Genehmigung desWirtschaftsplans für das laufende Jahr

15. Satzungsgemäß gestellte Anträge

16. Anfragen, Anträge, Verschiedenes

Anträge zur Abteilungsversammlung sind schriftlich und mit Begründung bis 05.03.2019 bei
der Abteilungsleitung einzureichen: Dimitra Nepitella, Hindenburgstr. 74 A, 71229 Leonberg

Dimitra Nepitella

Fotografen

Ein großes Dankeschön geht an unsere fleißige Fotogra-
fen, die für die Vereinsnachrichten und Homepage uns
tolle Bilder zur Verfügung stellen.

Bilder zu unseren Beiträgen von:
Tom Arendt , Heiko Diem, Marina Doehring, Franka
Hottmann, Stefan + Kerstin Kircher, Matthias Luebke,
Dimitra Nepitella, Markus Rörig, Uta Schleenvoigt, Mar-
kus Schuhmacher, Stefanie Uhle, Robert Walch, Rebecca
Wurst, Marc Zürn
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Gaufinale Mannschaften in Gerlingen am 29./30.09.2018

Mit fünf Punkten Vorsprung geht die Goldmedaille in
der C-Jugend an den SV
Silber für die offene C-Jugend

Am letzten Wochenende im September trafen sich in der
Brückentorhalle in Gerlingen alle Gerätturnmannschaften
aus dem Turngau Stuttgart. Insgesamt waren bei den Ju-
gendturnerinnen 81 Mannschaften und bei den Turnern
24 Mannschaften angetreten, um die beste Mannschaft im
Bereich der Pflichtübungen zu küren. Pro Gerät gehen fünf
TurnerInnen ans Gerät, jeweils die besten drei Wertungen
kommen in die Mannschaftswertung.

Der SV Leonberg/Eltingen ging mit 32 Turnerinnen in 5
Mannschaften an den Start.

Die jüngsten 8- und 9-jährigen Turnerinnen der E-Jugend
turnten einen guten Wettkampf. Bei starker Konkurrenz
schafften sie es mit 159,65 Punkten auf Platz 6.
Die D-Jugend der 10-11 jährigen startete in zwei Mann-
schaften auf zwei Ebenen (Gau- und STB-Ebene). Beide
Mannschaften erturnten sich den 7. Rang.
Die C-Jugendturnerinnen (12 und 13 Jahre) bestritten
am Samstagnachmittag einen erfolgreichen und sehr ein-
drucksvollen Wettkampf. Alle fünf Turnerinnen zeigten
sehr gute Leistungen und konnten sich so den deutlichen
Sieg in ihrer Altersklasse sichern. Mit 179,60 Punkten und
fünf Punkte Vorsprung zum zweiten Rang erturnen sich
die Turnerinnen die Goldmedaille. Das erste Gerät war das
Reck beziehungsweise der Stufenbarren. Da konnten die
Turnerinnen mit fünf saubereren Übungen Selbstvertrauen
für den weiteren Wettkampf tanken. Emma Uhle erhielt für
ihre Übung die höchste Wertung mit 15,7 Punkten in die-
ser Altersklasse und war dicht gefolgt von ihren Teamkolle-
ginnen Lilli Bissinger (15,6) und Noemi Scheu (15,3) von 16
möglichen Punkten. Am zweiten Gerät dem Balken zeigten
sie gute Nerven und keine der Turnerinnen stürzte. Am Bo-
den überraschten sie selbst ihre Trainerinnen und konnten
ihre Stärke weiter unter Beweis stellen. Auch an diesem Ge-
rät ging die Höchstwertung an eine Turnerin des SV Leon-

berg/Eltingen, Noemi Scheu. Abgerundet wurde der tolle
Wettkampf durch eine sehr starke Leistung am Sprung, die
drei jungen Turnerinnen der Mannschaft (Jahrgang 2006),
Yvonne Strey, Lilli Bissinger und Nina Zürn, zeigten alle
Sprünge die mit einer Wertung von mehr als 15 von 17
Punkten belohnt wurden, so konnte sich die Mannschaft
an diesem Gerät um fast drei Punkte von insgesamt fünf
von den zweiten Siegern absetzen. Rundum ein gelunge-
ner Wettkampf, der sowohl Turnerinnen als auch Trainern
Spaß gemacht hat. Mit einem Gesamtergebnis von 60,20
Punkten war Emma Uhle die beste Vierkämpferin in ihrer
Altersklasse.

Am Sonntagvormittag folgten die ältesten Turnerinnen.
Im Wettkampf der Altersklasse Jahrgang 2006 und älter
gingen acht Turnerinnen an den Start, wovon an jedem
Gerät fünf Turnerinnen antraten. Auch für sie begann der
Wettkampf am Reck/Stufenbarren. An diesem Gerät legten
die fünf Turnerinnen, Carina Hottmann, Franka Schleevo-
igt, Hannah Kohler, Kira Staub und Paula Frick, den Grund-
stein für einen erfolgreichen Wettkampf und schnitten als
beste Mannschaft ab. Nach einem grandiosen Start hieß es
am Balken zittern. Hannah Kohler zeigten die Übung der
höchsten Schwierigkeit, musste jedoch einen Sturz in Kauf
nehmen. Unterstützt wurde sie durch Paula Frick, die mit
einer absolut fehlerfreien Übung glänzte. Auch Kira Staub
und Juliane Hohlfeld zeigten sturzfreie und saubere Übun-
gen. Am Boden ging es ohne Zittern weiter. Hier konnten
Nele May, Isabel Röhrig und Paula Frick überzeugen. Zuletzt
ging es an den Sprung. Leider war die Mannschaft etwas
vom Pech geplagt und drei der fünf Turnerinnen, konnten
nur einen der beiden Sprünge ausführen. Nichts desto trotz
zeigten sie gute Übungen und konnten ihren zweiten Platz
mit 188,10 Punkten untermauern. Aufgrund von Schul-
veranstaltungen und Verletzung muss die Mannschaft am
nächsten Wettkampf etwas verändert an den Start gehen,
aber sicherlich werden sie auch dann ihr Können unter Be-
weis stellen und gemeinsam mit ihren jüngeren Trainings-
kameradinnen ihre Trainer stolz machen.

Die C-Jugend-Mannschaft
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Die D-Jugend-Mannschaften Die E-Jugend-Mannschaft

Die Freude ist groß - Platz 1 für die C-Jugend Die Jüngsten im Handstand

Die Mannschaft der offenen
C-Klasse

Strahlende Gesichter v.l. Nele May,
Kira Staub, Hannah Kohler, Juliane Holfeld,
Franka Schleenvoigt, Paula Frick, Isabel Röhrig

v.l. Nina Zürn,Yvonne Strey, Noemi Scheu,
Emma Uhle, Lilli Bissinger
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Gaufinale Mannschaften männlich in Gerlingen am 29./30.09.2018

Bronze für die E-Jugend männlich

Bei den Turnern des SV Leonberg konnten die Jüngsten
in der E-Jugend mit drei Mannschaften an den Start ge-
hen. Mit letztlich 12 Turnern im Altersbereich 7 bis 9 war
der SV zahlenmäßig ganz stark vertreten. Gesamt waren es
nur 9 Mannschaften aus dem Turngau. Somit stellte der SV
hier bereits 1/3 der Mannschaften im Teilnehmerfeld. Die
Spannweite reichte von Wettkampferfahrenen Turnern bis
zu Wettkampfeinsteigern.

Für alle war es nach den Ferien ein schneller Einstieg in den
Wettkampf, so dass noch nicht jede Übung perfekt saß und
noch das ein oder andere improvisiert werden musste. Die-
ses spiegelte sich aber nicht in den gezeigten Leistungen
wieder. Die Turner zeigten hoch motiviert Ihr können und
das so wie sich die Trainer das vorgestellt hatten. Mit dem

Rang 3, 5 und 8 konnten sich die Turner den Lohn abholen,
denn so gut hatte es keiner erwartet.

„Wir freuen uns sehr so viele junge und gute Nachwuchs-
turner zu trainieren“, berichtet stolz Raphael Zeile, zustän-
diger Wettkampftrainer der SV Jugend.

Bei den älteren Turnern traten fünf Turner unter dem La-
bel der WTG in drei Mannschaften an. Damit stellte der SV
auch hier das größte Kontingent der 13 Turner. Alle drei
Mannschaften konnten die Turner der anderen Vereine
hinter sich lassen und belegten in der Klasse D den ersten
und in der Klasse C die beiden ersten Plätze.

Den Qualifizierten Mannschaften wünschen wir viel Erfolg
in den weiteren Wettkämpfen.

Warten auf das nächste Gerät

Die Nachwuchsturner mit ihrem Trainer Raphael Zeile Aufstellen vorm Kampfgericht
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Feedback nach dem Wettkampf Die Trainer und Kampfrichter mit den E-Jugendturner

Die Jüngsten schaffen es auf´s Treppchen Die D- und C- Jugendturner starten unter der WTG Heckengäu e.V.

Gemeinsames Einturnen
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Trainingsübersicht
Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Aikido
Abteilungsleiterin: Bruni Dolp, Tel. 07033-34629, aikido@sv-leonbergeltingen.de

Jugendliche Montag (18.30–20.00) August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Freitag 18.30–20.00 August-Lämmle-Schule, Sporthalle

Erwachsene und Montag 20.00–22.00 August-Lämmle-Schule, Sporthalle
Anfänger Freitag 20.00–22.00

American Football & Cheerleading
Abteilungsleiter: Marc Bartosch, Tel. 0177-3535060

Jugendliche, U19 Mittwoch 17.30–20.00 Jahnplatz **)
Freitag 17.30–20.00 Jahnplatz **)
Sonntag 17.00–19.30 Jahnplatz **)

Badminton
Abteilungsleiter: Markus Grob, Tel. 07152-5073001, badminton@sv-leonbergeltingen.de

Kinder (bis ca. 16 Jahre) Donnerstag 18.00–19.00 Training, Grundlagen, Kreisberufsschule/Neue Halle
einfache Spieltechniken, Regeln

Jugendliche (ab ca. 14 Jahre) Dienstag 18.45–21.00 allgemeiner Spielbetrieb, Kreisberufsschule/Alte Halle
Wettkampftraining

Donnerstag 18.45–21.00 Training, fortgeschrittene Kreisberufsschule/Neue Halle
Spieltechniken,Wettkampftraining

Erwachsene Dienstag 18.45–21.45 allgemeiner Spielbetrieb Kreisberufsschule/Alte Halle
Donnerstag 18.45–21.45 allgemeiner Spielbetrieb Kreisberufsschule/Neue Halle

Wann Was Wo
20.10.2018 Bezirksfinale Mannschaftswettkämpfe P-Stufen Wernau
11.11.2018 Bezirksfinale Mannschaftswettkämpfe LK Donzdorf
24.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe P-Stufen weiblich Sportzentrum Leonberg
24.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe P-Stufen männlich Fellbach-Schmiden
25.11.2018 Landesfinale Mannschaftswettkämpfe LK weiblich Sportzentrum Leonberg
16.12.2018 Nikolausfeier Sportzentrum Leonberg
12.02.2019 Pferdemarkt – Umzug Leonberg
23. od. 24.02.2019 Bezirks-Cup LK Pokal weiblich
15.-17.03.2019 DTB-Pokal Porschearena
23.03.2019 Bezirksmeisterschaften Rutesehim
23. od. 24.03.2019 Schwaben-Cup LK Pokal
06.04.2019 Gaufinale P-Stufen weiblich Renningen
06.04.2019 Gaufinale P-Stufen männlich L-E- Stetten
04./05.05.2019 Bezirksfinale P-Stufen Einzel
18./19.05.2019 Landesfinale P-Stufen Einzel Gärtringen
07.07.2019 Gaukinderturnfest Gärtringen
14. + 15.07.2019 Kinder- und Jugendtage Stadtpark
19. - 21.07.2019 Landeskinderturnfest Heilbronn

Termine
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Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Basketball
Abteilungsleiter: Tassilo Hackert , Tel. 0160-92378125, Facebook: TSV 1894 Eltingen e.V. - Abteilung Basketball

Herren 1 Montag 20.00–21.45 Gäublickhalle Gebersheim
Mittwoch 18.30–20.15 Niko Tokas Gäublickhalle Gebersheim
Donnerstag 20.00–21.45 Spitalschule

Herren 2 Donnerstag 20.15–21.45 SV Halle **)
U18 Dienstag 18.00–19.45 Marcus Schmidt Kreisberufsschule/Neue Halle

Donnerstag 18.45–20.15 Marcus Schmidt Kreisberufsschule/Neue Halle

U17/ weiblich Dienstag 18.00–19.30 Jochen Clauß Kreisberufsschule/Neue Halle
Donnerstag 18.45–20.15 Kreisberufsschule/Neue Halle

U14 Montag 18.45–20.15 Pascal Ebs und Petko Stankic Gäublickhalle Gebersheim
Mittwoch 17.15–18.45 Kreisberufsschule/Alte Halle

U10-Basketballschule Freitag 15.45–17.15 Matthias Lübke Spitalschule

Fitnessgymnastik
Abteilungsleiterin: Doris Staudt, Tel. 07152-53676, doris.staudt@t-online.de

Aerobic, Step, Bauch-Beine-Po, Faszientraining, Rückenaufbautraining, Flexi-Bar, Fitnessrolle, Konditionsgymnastik mit Geräten
Damen und Herren
ab 18 Jahren Montag 9.30–11.00 Doris Staudt große SV-Halle **)
Damen ab 18 Jahren Montag 19.30–20.30 Anja Stergiou große SV-Halle **)
Damen und Herren
ab 18 Jahren Montag 20.30–21.30 Anja Stergiou große SV-Halle **)
Damen und Herren
ab 18 Jahren Donnerstag 9.30–11.00 Doris Staudt große SV-Halle **)

Fitness-Gymnastik, Flexi-Bar, Fitnessrolle, Brasils
Damen und Herren
ab 18 Jahren Dienstag 20.30–21.30 Sibylle Groß 27045 Mörikeschule Turnhalle

Core and more & Entspannung
Damen und Herren
ab 18 Jahren Mittwoch 20.30–21.30 Sibylle Groß 27045 Mörikeschule Turnhalle

Prävention/Funktionsgymnastik 50 plus auch mit Geräten, Aerobic, Bauch-Beine-Po, Rücken, Körperwahrnehmung, ab 50
Damen und Herren
ab 50 Jahren Montag 18.40–19.40 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Turnhalle

Fit und mobil im Alter
Damen und Herren Dienstag 17.10–18.10 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Gymnastikhalle

Nordic Walking Treff
Jeder Dienstag 9.00 Friedericke Stähle Gebersheim am Sportheim

Jeder Dienstag 18.30 Karin Enz, Petra Hafner WINTER-Tennishalle
Eltingen
SOMMER-Waldfriedhof

Jeder Freitag 18.00 Karin Enz, Petra Hafner WINTER-Tennishalle
Eltingen
SOMMER-Waldfriedhof

Kursprogramm Intensiv (gegen Gebühr)
Yoga Flow Dienstag 18.15–19.15 Anja Stergiou 4010388 Mörikeschule Gymnastikhalle
ZUMBA® Dienstag 19.15–20.15 Anja Stergiou 4010388 Mörikeschule Gymnastikhalle
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Gesundheitssport gebührenpflichtig

Fünf Esslinger /
Fit bis ins Hohe Alter* Montag 17.30–18.30 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Gymnastikhalle

body & mind - (m)ein Weg
zu mehr Gelassenheit* Montag 20.00–21.00 Jutta Schulze 399922 Mörikeschule Turnhalle

Bewegen statt schonen Donnerstag 19.00–20.30 Sibylle Groß 27045 Sportzentrum kleine Halle

Fit und gesund – im Alter Dienstag 9.30–10.30 Petra Brunner 53676 große SV-Halle **)
Dienstag 10.30–11.30 Petra Brunner 53676 große SV-Halle **)

Ganzkörperkräftigung -
sanft und effektiv* Mittwoch 9.00–10.15 Jutta Schulze 399922 kleine SV Halle **)

Cardio Aktiv – BauchMussWeg
Step 50 plus Mittwoch 10.30–11.30 Jutta Schulze 399922 kleine SV Halle **)

Osteoporose Freitag 17.15–18.30 Ursula Rabe 909211 Georgii-Halle

Beckenbodengymnastik – auf Anfrage
für ein starkes Zentrum

* Kurse sind zertifiziert - bitte wegen einer evtl. Kostenbeteiligung bei der Krankenkasse nachfragen.

REHA-SPORT
REHA Orthopädie Mittwoch 9.30–10.30 Doris Staudt 53676 große SV-Halle **)
auf Verordnung ohne Mittwoch 10.30–11.30 Doris Staudt 53676 große SV-Halle **)
Zuzahlung Mitglied oder Freitag 9.30–10.30 Doris Staudt 53676 große SV-Halle **)
als Kursteilnehmer

Kurse in Kooperation mit der AOK Teilnahme nur für AOK Mitglieder Doris Staudt 53676

Programm Curaplan und gesundnah Teilnahme ist kostenlos Anmeldung direkt bei der AOK

Rückenfit 8 x ab 08.10.2018 Montag 08.30–09.30 große SV-Halle **)

Rückenfit 8 x ab 09.10.2018 Dienstag 18.30–19.30 kleine SV Halle **)

Yoga, 7 x ab 09.10.2018 Dienstag 19.00–20.15 Mörikeschule Turnhalle

Freizeitsport
Abteilungsleiterin: Margarete Häfele, Tel. 07152-48463

Fußball
Herren 25-60 Jahre Donnerstag 20.15–22.00 Ruben Steinke 0178-6786208 kleine SV-Halle **)/

Kunstrasen

Fußballtennis
Herren (und Damen) 40-80 Jahre Freitag 19.00–20.45 Peter Pfitzenmaier 45725 kleine SV Halle **)

Gymnastik
Damen und Herren ab 50 Donnerstag 18.30–20.00 Margarete Häfele 48463 kleine SV Halle **)

Fußball – Herren
Abteilungsleiter: Micha Gühring, Tel. 01590-1136592, fussballaktiv@sv-leonbergeltingen.de
Stv. Abteilungsleiter: Steven Löffler, Tel. 0176-10630329, loeffler.steven@yahoo.de

1. Mannschaft Montag 18.30–21.00 Benjamin Schäffer 0174-3005441 SV Stadion/Kunstrasen
Mittwoch 18.30–21.00 SV Stadion/Kunstrasen
Freitag 18.30–21.00 SV Stadion/Kunstrasen

U23 Dienstag 19.00–21.00 Robert Gitschier 0152-55645110 Bolzplatz
Donnerstag 19.00–21.00 Bolzplatz

Schiedsrichtergruppe:Wolfgang Widmaier, Tel. 47217
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AH-Fußball
Abteilungsleiter: Otto Lindörfer, Tel. 42905

AH I Montag Montag 20.15–21.45 Otto Lindörfer 42905 Kunstrasen Eltingen

AH II Sonntag Sonntag 10.30–12.00 JochenWalz 73041 Bolzplatz/Kunstrasen

AH Mittwoch Mittwoch 20.00–21.30 Markus Ensmann 0151-20775822 Sommer Engelberg/

Winter Jahnplatz **)

Fußballjugend - (Die angegebenen Zeiten können variieren - auch kurzfristig, deshalb bitte ggf. mit dem jeweili-
gen Trainer abstimmen.)

Abteilungsleiter: Tobias Burger, Tel. 0179-1150078, burger.tobias@gmx.net, jugendfussball@sv-leonbergeltingen.de

Stv. Abteilungsleiter: Thomas Bittner, Tel. 0172-9018446, thomas.bittner@freenet.de

Stv. Abteilungsleiter: Jörg Bergthold, Tel. 01515-6376225, jbergthold@web.de

U19/U18 (2000/2001) Montag 18.45–20.15 Klaus Pfertner 0177-3565316 Kunstrasen Eltingen

Donnerstag 19.00–20.30 Georgios Karagiavouroglou Kunstrasen Eltingen

U17/U16 (2002/2003) Montag 18.45–20.15 Pascal Fuss 0171-8285833 Kunstrasen Eltingen

Mittwoch 19.00–20.30 Kunstrasen Eltingen

Koordinator Aufbaufußball U15-U12 Amir Pasagic 0173-8008010

U15/U14 (2004/2005) - C1, C2 Montag 18.00–19.30 Oliver Widmaier 01520-8689749 kleiner Rasen/Kunstrasen

Donnerstag 18.00–19.30 Alexander Roth 0160-96816055 kleiner Rasen/Kunstrasen

U13/U12 (2006/2007) - D1 Mittwoch 17.30–19.00 Patrick Richter 01522-2662814 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 15.30–17.00 kleiner Rasen/Kunstrasen

U13/U12 (2006/2007) - D2, D3, D4 Mittwoch 17.30–19.00 Markus Jahke 01575-7896779 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 17.30–19.00 Stephan König 0171-5566110 kleiner Rasen/Kunstrasen

Kinderfußball U11-U8

U11 (2008) - E1, E2 Dienstag 18.00–19.30 Francesco Stano 01520-9437190 kleiner Rasen/Kunstrasen

Donnerstag 18.00–19.30 Ibrahim Erdogdu 0172-7022760 kleiner Rasen/Kunstrasen

U10 (2009) - E3, E4, E5 Dienstag 17.30–19.00 Alexander Rathgeb 0177-2596025 kleiner Rasen/Kunstrasen

Freitag 17.30–19.00 RouvenWeirich 0172-6254754 kleiner Rasen/Kunstrasen

U9 (2010) - F1, F2, F3 Montag 17.30–19.00 Daniel Herceg 0172-1010168 kleiner Rasen/Kunstrasen

Samstag 10.00–11.30 MarcoWittmann 0175-2698662 Stadion Eltingen

U8 (2011) - F4, F5, F6 Dienstag 17.30–19.00 Lucienne Dill 0176-20054253 Engelberg/Jahnplatz,

je nachWitterung

Donnerstag 17.30–19.00 Tobias Schrader 01525-3588792 kleiner Rasen/Kunstrasen

Bambini U7-U4

U7 (2012) - Bambini 1 und 2 Montag 16.45–18.15 Hasan Garic 0172-7127361 kleiner Rasen/Kunstrasen

Samstag 10.00–11.30 Stadion Eltingen

U6 (2013) - Bambini 3 und 4 Dienstag 17.30–19.00 Christian Paechter 0151-16155777 Stadion Eltingen

U5/U4 (2014/2015) - Bambini 5 Dienstag 17.30–19.00 Rene Bielich 01577-3332110 Stadion Eltingen
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Mädchenfußball
Koordinator: Achim Schmauder, Tel. 01515-4873684, achim.schmauder@t-online.de,
www.sv-leonberg-fussball.de

U15/U14 (2004/2005) - C-Jugend Montag 17.30–19.00 Heiko von Au 01512-2066836 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

Donnerstag 17.30–19.00 Robin Ziegler 01525-4504716 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

U13/U12 (2006/2007) - D-Jugend Montag 17.30–19.30 Patrick Richter 01522-2662814 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

Donnerstag 17.30–19.30 Achim Schmauder 01515-4873684 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

U11/U10 (2008/2009) - E-Jugend Montag 17.30–19.00 Werner Müller 0170-7534675 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

Donnerstag 17.30–19.00 Engelberg/Jahnplatz,
je nachWitterung

Im Winter wird bei schlechtemWetter auf dem Kunstrasen (Bruckenbachstraße/Jahnplatz, solange verfügbar) trainiert. Die
genauen Trainingszeiten der Saison 2018/2019 sind auf der Homepage des Hauptvereins zu finden.

Handball und Handballjugend
Abteilungsleiter Aktive: Ralf Heimerdinger, Tel. 27452, www.handball-leonberg.de
Trainingszeiten Handball imWinterhalbjahr
Herren 1

Montag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum
Dienstag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum
Donnerstag 20.15–21.45 Tobias Müller Sportzentrum

Herren 2
Mittwoch 20.15–21.45 Stefan Kugel Kreisberufsschule/Alte Halle
Donnerstag 18.45–20.15 Stefan Kugel Sportzentrum

Herren 3 (nur Trainingsbetrieb)
Freitag 20.15–21.45 Klaus Stern/Alexander Rilling Sportzentrum

Damen 1
Montag 20.15–21.45 Birute Schaich Sportzentrum
Mittwoch 20.15–21.45 Birute Schaich Sportzentrum
Donnerstag 20.15–21.45 Birute Schaich Ostertag-Realschule

Damen 2
Montag 18.45–20.15 Dominik Reichenwallner Kreisberufsschule/Alte Halle
Donnerstag 20.15–21.45 Dominik Reichenwallner Ostertag-Realschule

A-Jugend männlich
Kooperation mit Ditzingen Dienstag 18.45–20.15 Frank Heer (ASP SV Handball) Hirschlanden/Halle Seehansen

Donnerstag 18.45–20.15 Frank Heer (ASP SV Handball) Ditzingen/Glemsaue
A-Jugend weiblich

Montag 18.45–20.15 Sebastian Krüger Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Sebastian Krüger Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 Sebastian Krüger Ostertag-Realschule

B-Jugend männlich
Dienstag 18.45–20.15 C. Müller/M. Gehrke Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 C. Müller/M. Gehrke Sportzentrum

B-Jugend weiblich
Montag 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Sportzentrum
Donnerstag 18.45–20.15 Stefan Schuster/Ralph Kaysser Ostertag-Realschule

C-Jugend männlich (C1 und C2)
Montag 17.15–18.45 Frank Heer Kreisberufsschule/Alte Halle (C2)
Montag 18.45–20.15 Johannes Franz Sportzentrum (C1)
Mittwoch 18.45–20.15 Johannes Franz Kreisberufsschule/Alte Halle (C1)
Donnerstag 17.15–18.45 Johannes Franz/Frank Heer Sportzentrum (C1 und C2)

C-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Meli Glaser Sportzentrum
Mittwoch 18.45–20.15 Meli Glaser Sportzentrum
Donnerstag 18.00–19.30 Meli Glaser Ostertag-Realschule
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D-Jugend männlich
Montag 17.15–18.45 Frank Heer Kreisberufsschule/Alte Halle
Mittwoch 17.15–18.45 Frank Heer Ostertag-Realschule

D-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Michael Sengstacke Sportzentrum
Donnerstag 17.15–18.45 Michael Sengstacke Ostertag-Realschule

E-Jugend männlich
Dienstag 17.15–18.45 T. Hettler/F. Müller Sportzentrum
Donnerstag 17.15–18.45 T. Hettler/F. Müller Sportzentrum kl. Halle

E-Jugend weiblich
Montag 17.15–18.45 Enrico Carl Kreisberufsschule Neue Halle
Freitag 18.45–20.00 Cynthia Karl Sportzentrum

Minis männlich/weiblich (5-8 J.)
Mittwoch 17.15–18.45 Kath. Markewski/Linda Mayer Sportzentrum

Silke Schieber/Kornelius Knapp
Miniminis

Mittwoch 17.15–18.30 Tobias Rokkenbauch Sportzentrum kl. Halle

Änderungen sind möglich - Aktuelles unter www.handball-leonberg.de

Judo
Abteilungsleiter: Kian Anlauf, www.judo-in-leonberg.de

Anfänger Dienstag 17.00–18.30 Nicole Ufniarz, Christina Blohm Georgii-Halle

Anfänger Freitag 17.00–18.30 Anja Hettich, Levin Stuke Georgii-Halle

U10 Mittwoch 17.00–18.30 Nicole Ufniarz, Jessica Karl Georgii-Halle

U10 - U18 Donnerstag 17.15–19.15 Levin Stuke, Christina Blohm Georgii-Halle

U12 Mittwoch 18.30–20.00 Nicole Ufniarz, Jessica Karl Georgii-Halle

U12 Freitag 18.30–20.00 Denis Kübler, Finn Binder Georgii-Halle

U15 + U18 Dienstag 18.30–20.00 Wolfgang Knopki, Finn Binder Georgii-Halle

Erwachsene ab U18 Dienstag 20.00–21.30 wechselnde Trainer Georgii-Halle

Erwachsene ab U18 Donnerstag 19.30–21.30 YvonneWansart, Bernd Gürtler Georgii-Halle

Zirkeltraining Mittwoch 20.00–21.30 selbstständig Georgii-Halle

Hobbygruppe Freitag 20.00–21.30 Nicole Ufniarz, Christina Blohm Georgii-Halle

Karate - Shotokan
Abteilungsleiter: Jürgen Schwenk, www.karate-leonberg.de
Kindertraining Freitag 18.45–19.45 Uwe Klotz/Max Schmidt Georgii-Gymnastikhalle

Gemeinsames Training
(Unter- Oberstufe) Mittwoch 20.00–21.30 Jürgen Schwenk Kreisberufsschule,

Neue Halle

Selbstverteidigungskurs
für Frauen Donnerstag 18.45–20.15 Hans-Jörg Rohrer Mörike-Turnhalle,

Gymnastikhalle UG

Freies Training Donnerstag 20.15–21.45 abwechselnde Mörike-Turnhalle,
Ansprechpartner Gymnastikhalle UG

Gemeinsames Training
(Unter- Oberstufe) Freitag 20.00–21.30 Serdal Sahin/Boris Rupnow Georgii-Gymnastikhalle

Kung Fu / Tai Chi
Abteilungsleiter Thomas Immke, Tel. 0173-2610778
Kung Fu Samstag 9.30–11.30 Thomas Immke kleine SV Halle **)

Mittwoch 19.00–20.00 Thomas Immke kleine SV Halle **)
Kung Fu für Kinder
(5 bis 12 Jahre) Freitag 14.00–15.00 Thomas Immke kleine SV Halle **)
Tai Chi Samstag 11.30–12.30 Thomas Immke kleine SV Halle **)
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Leichtathletik
Abteilungsleiter: Stepan Malek, info@eltingen-la.de, www.eltingen-la.de Trainingszeiten Winter 2018/2019
Aktive m/w (1999 und älter) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz

Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U20 m/w (2000/2001) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U18 m/w (2002/2003) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Jugend U16 m/w (2004/2005) Montag 18.00–20.00 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Fitness-Training)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)
Sonntag 10.00–12.00 Kraftraum (Wurf+Stoß)

Kinder U14 m/w (2006/2007) Montag 18.00–19.45 SV Halle (groß) / SV Platz
Dienstag 18.45–20.15 Georgii-Halle (Stoß-/Wurftraining)
Donnerstag 18.15–19.45 SV Platz (Lauftraining)
Freitag 18.15–20.15 Sportzentrum (Technik + Kräftigung)
Samstag 10.00–12.00 Kornwestheim (Kooperationstraining)
Sonntag 09.30–12.30 Georgii-Halle (Technik + spezielle Kraft)

Kinder U12 m/w (2008/2009) Montag 17.15–18.45 Ostertag Realschule
Donnerstag 17.15–18.45 Georgii-Halle

Kinder U10 m/w (2010/2011) Montag 17.00–18.45 Ostertag Realschule
Donnerstag 18.00–19.30 Mörikeschule (große Halle)

Minis (2012 und jünger) Donnerstag 16.15–17.15 Mörikeschule (kleine Halle)
Bambinis (ab 4 Jahren) Freitag 16.15–17.15 Mörikeschule (große Halle)

Sport nach Krebs
Sport nach Krebs Montag 17.00–18.30 Erika Dudziak 53783 Mörike-Turnhalle

Mittwoch 9.30–10.30 Doris Staudt 53676 kleine SV Halle **)

Taekwondo
Abteilungsleiter: D. Kwang-Su Vogel, info@taekwondo-leonberg.de, www.taekwondo-leonberg.de
Kinder- und Familientraining Dienstag 17.30–18.30 Nathalie Tsitas August-Lämmle Schule (UG)

Donnerstag 17.30–18.30 Nathalie Tsitas August-Lämmle Schule (UG)
Erwachsene Dienstag 18.30–19.30 D. Kwang-Su Vogel August-Lämmle Schule (UG)

Donnerstag 18.30–19.30 D. Kwang-Su Vogel August-Lämmle Schule (UG)

Tanzsport
Abteilungsleiter: Hartmut Müller, Tel. 44343, tsa@sv-leonbergeltingen.de
Erwachsenen-Tanzkreis 1 Dienstag 20.00–22.00 Marie-Luise Bucher große SV-Halle **)
Erwachsenen-Tanzkreis 2 Mittwoch 20.00–21.30 Stefanie Layer große SV-Halle **)
Jazz- und Modern Dance
Kinder 5-7 Jahre Dienstag 16.15–17.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder 8-10 Jahre Dienstag 17.00–18.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder 11-14 Jahre Dienstag 18.00–19.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
Kinder und Jugend ab 15 J. Dienstag 19.00–20.00 Katharina Fuchs große SV-Halle **)
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Tennis
Abteilungsleiter: Siegfried Durner, Tel. 399753, www.tennis-sv18.de
Sportwart: Patrick Philippin, sport@tennis-sv18.de
Jugendwart: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941, kati.guttenbacher@t-online.de
Ansprechpartner Training Aktive: Patrick Philippin, Tel. 0160-97813819
Ansprechpartner Training Jugend: Kati Guttenbacher, Tel. 3329941

Tischtennis
Abteilungsleiter: Sven Küpper, Tel. 0162-2714107, tischtennis@sv-leonbergeltingen.de, www.tischtennis-leonberg.de
Leiter Sportbetrieb: Jürgen Kieser, Tel. 0173-5663241
Jugendleiter: Silvan Kurras, Tel.: 0176-24798929
Damen und Herren Dienstag 19.30–21.45 Ostertag Realschule
Damen und Herren und Hobbysport Dienstag 19.30–21.45 Jahnhalle **)
Damen und Herren und Hobbysport Donnerstag 19.30–21.45 Jahnhalle **)
Damen und Herren und Hobbysport Freitag 19.30–21.45 Ostertag Realschule
Schüler/innen und Jugendliche Dienstag 17.30–19.30 Ostertag Realschule
Schüler/innen und Jugendliche Donnerstag 17.30–19.30 Jahnhalle **)
Schüler/innen und Jugendliche Freitag 17.30–19.30 Ostertag Realschule
Jugend Leistungsgruppe Samstag 10.00–12.00 Jahnhalle **)

Turnen
Abteilungsleiterin Breitensport: Stefanie Heinz, Tel. 0172-3014764
Eltern-Kind-Turnen
Kinder 2-3 Jahre Dienstag 10.00–11.00 Stefanie Heinz 0172-3014764 kleine SV Halle **)
Kinder 3-4 Jahre Montag 15.15–16.15 Stefanie Heinz 0172-3014764 kleine SV Halle **)

Montag 16.15–17.15 Stefanie Heinz 0172-3014764 kleine SV Halle **)
Kinderturnen
Kinder 4 – 5 Jahre Mittwoch 15.15–16.00 Katharina Dickhoff 0160-1584032 kleine SV Halle **)

Melanie Gallinger 616180
Kinder von 5 – 6 Jahre Mittwoch 16.00–16.45 Katharina Dickhoff 0160-1584032 kleine SV Halle **)

Melanie Gallinger 616180
Kinder von 4 – 5 Jahre Donnerstag 15.30–16.15 Birgit Braun 9494-46/-47 kleine SV Halle **)
Kinder von 6 – 7 Jahre Donnerstag 16.30–17.15 Martin Wagner martin.wagner@ kleine SV Halle **)
Kinder von 8 – 10 Jahre Donnerstag 17.15–18.00 Martin Wagner freenet.de kleine SV Halle **)
Jugendturnen Breitensport
Mädchen von 9 – 12 Jahre Mittwoch 18.45–20.15 Gabi Dürr 46775 Mörike-Turnhalle
Mädchen von 12 – 17 Jahre Mittwoch 18.45–20.15 Gabi Dürr 46775 Mörike-Turnhalle
Turnen II.Weg
Herren ab 40 Jahre Mittwoch 20.00–21.30 Manfred Keller 07033-31158 kleine SV Halle **)

oder Kunstrasenplatz

Abteilungsleiterin Gerätturnen: Dimitra Nepitella, Tel. 24556, info@turnschule-leonberg.de
Eltern-Kind-Turnen
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre, Gruppe 1 Freitag 16.00–17.00 Waltraud Theilacker-Häcker Sportzentrum, kleine Halle
Kinder 2,5 - 4,5 Jahre, Gruppe 2 Freitag 17.15–18.15 Waltraud Theilacker-Häcker Sportzentrum, kleine Halle
Vorschulturnen
Kinder 4,5 - 6 Jahre Donnerstag 17.15–18.15 Yvonne Hermann, Pia Hermann, Spitalschule

Fabio Nepitella
Kinderturnen
Jungen 6 - 10 Jahre Dienstag 17.00–18.30 Heiko Diem, Fabio Nepitella Spitalschule
Mädchen 6 - 7 Jahre Donnerstag 17.15–18.15 RebeccaWurst, Dimitra Nepitella, Spitalschule

Carina Hottmann, Steffi Arendt
Mädchen 8 - 9 Jahre Mittwoch 17.00–18.30 Sophie Ensmann, Giulia Nepitella, Georgii-Halle

Franka Hottmann
Mädchen 8 - 10 Jahre Dienstag 17.00–18.15 Amelie Stern, Nele May, Spitalschule

Marina Doehring
Jugendturnen weiblich
Mädchen 11 - 15 Jahre Dienstag 18.15–19.30 Lisa Ensmann, Franziska Hoffmann Spitalschule
Mädchen 12 - 14 Jahre Mittwoch 18.30–20.00 Franka Hottmann, Giada Sirianni Georgii-Halle
Mädchen 12 - 20 Jahre Dienstag 18.15–20.15 Jacqueline Knoppik, Marina Doehring Spitalschule
Mädchen 12 - 20 Jahre Donnerstag 18.15–20.15 Jacqueline Knoppik, Marina Doehrung Spitalschule



90

Angebot Wochentag Uhrzeit Übungsleiter Telefon Ort

Wettkampfturnen männlich
Jungen 6 - 10 Jahre Dienstag 17.00–19.00 Raphael Zeile, Gianluca Nepitella Spitalschule

Donnerstag 17.00–18.30 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann Spitalschule
Freitag 17.15–18.45 Raphael Zeile, Heiko Diem Spitalschule

Jungen ab 11 Jahre Dienstag 18.30–20.30 Raphael Zeile, Heiko Diem Spitalschule
Donnerstag 17.00–19.00 Gianluca Nepitella, Julius Hottmann Spitalschule

Wettkampfturnen weiblich
F- und E-Jugend
6 - 9 Jahre Montag 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule

Mittwoch 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule
Freitag 17.30–19.30 Ulrike Spiegelhalder, Marina Doehring Spitalschule

D-Jugend
10 - 11 Jahre Montag 17.00–19.00 Andreas Tasis, Lisa Ensmann, Spitalschule

Franka Hottmann
Mittwoch 17.30–19.30 Andreas Tasis, Lisa Ensmann, Ostertag-Realschule

Chiara Hoffmann
Freitag 17.30–19.30 Andreas Tasis, Franka Hottmann, Ostertag-Realschule

Chiara Hoffmann

C-, B- und A-Jugend
12 - 18 Jahre Montag 17.00–19.30 Dagmar Hackert, Susanne May, Spitalschule

Marcus Scheu
Mittwoch 17.00–19.00 Dagmar Hackert, Annabel Hackert, Spitalschule

Susanne Kohler, Dayo Oshinubi
Freitag 18.00–20.00 Dagmar Hackert, Susanne May, Spitalschule

Marcus Scheu

Liga weiblich
ab 12 Jahre Montag 18.30–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis
Mittwoch 18.30–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis
Donnerstag 18.15–21.00 Uta Schleenvoigt, Günter Knorr, Spitalschule

Andreas Tasis

Jump and Fun Freitag 17.30 - 19.30 Tom und Steffi Arendt Spitalschule

Gymnastik
Damen ab 50 Jahre Montag 18.45–20.00 Petra Lorenz Sportzentrum
Jedermann Montag 20.00–21.15 Christiane Maier Sportzentrum

Turnen Herren
Herren ab 50 Jahre Donnerstag 18.30–20.30 Harald Hackert Spitalschule

Faustball
Herren Mittwoch 16.15–17.15 Dieter Rupp Jahnhalle **)/Sauna

Volleyball
Abteilungsleiter: René Koppsieker, Tel. 0171-4838178, rene.koppsieker@ruv.de
Damen Mannschaft Montag 20.00–21.45 Anke Nebenführ Ostertag Realschule

Jugend w/m Anfänger
(ab ca. 12 Jahre) Montag 19.00–20.30 Anke Nebenführ Ostertag Realschule

Jugend U16 (Anfänger
ab 14 Jahren) Montag 19.00–20.30 Josef Amaroux Ostertag Realschule

Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 20.15–21.45 René Koppsieker Ostertag Realschule

Jugend U16
(Anfänger ab 14 Jahren) Freitag 18.45–20.15 Josef Amaroux Kreisberufsschule/

Alte Halle
Jedermann-Gruppe (Mixed) Freitag 20.00–21.45 Hartmut Müller 0160-4716412 Kreisberufsschule/

Alte Halle
Freizeit - Mixed für Jedermann Mittwoch 19.30–22.00 René Koppsieker Jahnhalle **)

Wichtiger Hinweis: Die mit **) gekennzeichneten Trainingszeiten und -orte gelten voraussichtlich nur bis zum Jahresende 2018.
Bitte erkundigen Sie sich bei den Abteilungen nach den Angaben für 2019.
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BARBARA ROMMEL

E INFACH LECKER KOCHEN

Meisterin der Hauswirtschaft

Kirchbachstr.17 · 71229 Leonberg
Telefon +49 7152 619530

info@die-eltinger-kochschule.de
www.die-eltinger-kochschule.de

www.stadtwerke-leonberg.de

nach 30Minuten –
Parkzeit wählen

1 Parkschein vorab lösen

2 Parkgebühr wählen
über Münzeinwurf

oder EC-Karte

30Minuten frei =
1 x drücken

3 Parkschein gut sichtbar
hinter die Windschutz-
scheibe legen.

Parken in Leonberg –
So einfach geht‘s

P

Preise
alle 6Minuten . . . . .0,10 €
24 Stunden . . . . . . . .5,00 €
7 Tage . . . . . . . . . . 20,00 €
30 Tage . . . . . . . . . 80,00 €

Abendtarif . . . . . . . .2,50 €
19 bis 8 Uhr

Sonntag und . . . . . .2,50 €
Feiertag 24 Stunden

(Bitte genauen Betrag am
Automaten eingeben)

Parkhaus Altstadt
Seedammstraße oder
Hinterer Zwinger 6

Parkhaus Bahnhof
Bahnhofstraße 85

24-Stunden-Ticket für
5,00 € – Rein und raus
so oft Sie wollen.

Liebe Leserinnen und Leser,

bitte berücksichtigen Sie bei Ihren Einkäufen

und Unternehmungen unsere Inserenten.

Vielen Dank!

ABRISS-
FLOHMARKT

Jahnhalle /
Jahnplatz
Strohgäustr. 6

Leonberg

Samstag,

17.November 2018
SV Leonberg/Eltingen e.V.

www.sv-leonbergeltingen.de

Tel. 07152/46699



Direktion Leonberg

% 07031 77-4100

Sport ist ein wichtiges Bindeglied der
Gesellschaft. Er stärkt den Zusam-
menhalt und schafft Vorbilder. Des-
halb unterstützen wir den Sport und
sorgen regional für die notwendigen
Rahmenbedingungen.

Gemeinsam
#AllemGewachsen

Dem Treppchen
gewachsen.

www.kskbb.de




